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1. Vorsitzende Manuela Kircher

Grußwort

Liebe Mitglieder und Freunde 
des TSV Waldenbuch,

wir alle kennen den Spruch „Die Zeit rast dahin“.
Mir kommt es so vor, als ob in unserem Sportverein 
die Zeit besonders schnell „rast“. Seit 10 Jahren 
bin ich im Vorstand des TSV Waldenbuch, 8 Jahre 
davon als 1. Vorsitzende. 
Diese Jahre waren für meine Vorstandskollegen 
und mich gefüllt mit
- Höhepunkten: Tag der offenen Tür, Veranstal-
 tungen der Abteilungen und des Hauptvereins, 
 Einführung unseres Werteleitbilds
- Baustellen: Brand im Foyer der Stadionhalle, 
 Sanierung der Tennishalle
- Entwicklung des Sportangebots: Einführung 
 des Kurs- und Rehasportangebots, Kooperatio-
 nen mit Kindergarten & Seniorenzentren
- Visionen: Der mögliche Bau eines Sportver-
 einszentrum
- viel Freude: An der gemeinsame Bewegung in  
 unserem Verein und den vielen fruchtbaren Be-
 gegnungen im Miteinander
- viel Arbeit: Sitzungen, Arbeitsgruppen, Tagun-
 gen, Gespräche

Neben den vielfältigen Themen im Hauptvereins-
vorstand unterstützen wir auch die Vorstands-
mannschaften in unseren 13 Abteilungen. Denn die 
eigentliche Arbeit für das Sportangebot in Walden-
buch findet in unseren Abteilungen statt, die Sport 
für Klein und Groß, Breiten- und Leistungssport, 
Individual- und Mannschaftssport ermöglichen. 
Mein herzlicher Dank geht an alle Ehrenamtlichen 
und Hauptamtlichen, die dazu beitragen, dass wir 
für 1784 Mitglieder und 131 Nichtmitglieder tolle 
Sportangebote vorweisen können. 
Wenn ich auf meine Arbeit als Vorsitzende und als 
Übungsleiterin in der Turnabteilung blicke, auf die 

Zusammenarbeit mit so vielen Menschen in unse-
rem Verein schaue, empfinde ich sehr viel Freude: 
Wir bewegen Waldenbuch!
Erlauben Sie mir ein offenes Wort: Es ist nicht nur 
Freude, die im Ehrenamt spürbar wird. Es kostet 
auch viel Zeit, Nerven und manchen Nachtschlaf, 
was an Themen im vergangenen Jahr im wahrsten 
Sinne des Wortes „aufgeschlagen“ ist: Erhöhung 
der Hallengebühren, die unabgesprochen öffent-
lich gemachte Diskussion um den möglichen Ver-
kauf des Stadiongeländes an die Stadt, das Hin 
und Her zwischen Gemeinderat, Stadtverwaltung 
und TSV in Sachen Sanierung des Stadions. 
Seit Jahren – schon vor meiner Zeit als Vorsitzen-
de – ist der Vorstand im Gespräch zur Entwicklung 
unserer Sportstätten. 
Möchte Waldenbuch als kinder- und familien-
freundliche Stadt einen aktiven, zukunftsfähigen, 
breit aufgestellten Sportverein? 
Möchte Waldenbuch für 1900 Mitglieder im TSV, 
seine Bürger und für die größte Verbundschule im 
Schulamtsbezirk Böblingen vorzeigbare Sportstät-
ten? 
Möchte Waldenbuch für die offene Ganztagsschu-
le verlässliche Partner an seiner Seite und Sport-
stätten, die für Bewegung der Kinder und Jugend-
lichen sorgen?
Wenn diese Fragen mit „Ja“ zu beantworten sind, 
wird es Zeit, dass wir MITEINANDER reden und 
nicht übereinander oder aneinander vorbei… oder 
sogar gegeneinander… und gemeinsam an der 
Sportstättenentwicklung arbeiten. 
Wir machen unsere Arbeit im Ehrenamt – und wün-
schen uns, dass endlich Entscheidungen getroffen 
werden und dass respektvoll und fair mit uns um-
gegangen wird. Nur dann ist gewährleistet, dass 
sich immer wieder (neue) Ehrenamtliche bereit 
erklären, diesen großen Verein zu führen und das 
sportliche Angebot aufrechtzuerhalten. 
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Mein ganz herzlicher Dank geht an jeden Einzelnen, 
der seine Zeit, Energie und seine Stärken investiert 
und Teil des bewegten TSV Waldenbuch ist. 
Zur nächsten Jahreshauptversammlung am 27. 
März 2014 möchte ich Sie herzlich einladen. 

Ich freue mich, engagiert und freudvoll unseren 
TSV Waldenbuch mit vielen tollen Menschen zu-
sammen weiterzubewegen – vielleicht auch mit 
Ihnen? 

Ihre 

Manuela Kircher
1. Vorsitzende
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Einer dieser Ehrenamtlichen ist Burkhard Gaedke, 
unser 2. Vorsitzender. Er wird nach 14 Jahren unser 
Vorstandsteam verlassen. Wir lassen ihn schweren 
Herzens ziehen… freuen uns aber darüber, dass er 
uns als Anwalt und TSV-Experte für Fragen weiter-
hin zur Verfügung steht. Lesen Sie hierzu auf S. 5 
ein Interview mit ihm. 
In den nächsten Jahren wird uns die Arbeit im TSV 
nicht ausgehen. Unsere Themen: TSV & Ganztags-
schule OSS, Betriebliche Gesundheitsförderung, 
TSV als Marke, Ausbau des Kurs- und Rehasport-
bereichs, Sportstättenentwicklung und -sanierung. 
Und ein Jubiläum steht 2016 bevor: der TSV wird 
125 Jahre alt. Diese Themen können wir, neben 
dem Abteilungssport, nur stemmen, wenn viele 
Menschen zusammen helfen. Wenn Sie sich vor-
stellen können, in einem dieser Bereiche Ihr Wis-
sen, Ihre Ideen oder einfach nur Ihre Zeit einzubrin-
gen, dann kommen Sie auf uns zu! 
Vielen Dank an unsere Sponsoren und Gönner, die 
uns finanziell, mit Sachspenden oder durch Anzei-
gen unterstützen. Wir wissen dies sehr zu schätzen! 

Gemeinsam mehr erleben.
Ob Teamplayer oder Individualsportler: In unserem TSV Waldenbuch teilt man gemeinsame Interessen 
und setzt sich füreinander ein. Wenn Sie einmal fachlichen Rat brauchen, sind wir gerne für Sie da.

Ellermann und Partner, Allianz Generalagentur 
Königsberger Straße 37, 71111 Waldenbuch

reinhard.ellermann@allianz.de
www.ellermann-allianz.de

Tel. 0 71 57.8 81 40
Fax 0 71 57.88 14 14
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Ehrungen 2013
An der Hauptversammlung 2013 wurden wieder 
verdiente und langjährige Mitglieder durch Manuela 
Kircher und Burkhard Gaedke geehrt.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden folgende Mit-
glieder geehrt: David Matzo, Frank Ottmüller, Wolf-
gang Staiger, Dieter Hirsch, Diana Hornickel, Ale-
xander Lehle, Hans Oelfin, Ellen Rieth und Florian 
Scheiterle. Sie erhielten einen Gutschein für das 
Kursangebot „Gesund&Fit“ und eine Urkunde. 
Bereits 50 Jahre Mitglied im TSV Waldenbuch 
sind Dieter Schaffer und Willi Necker. Sie erhielten 
neben ihrer Urkunde ein TSV-Saunatuch. 
Die Leistungsehrungen in Bronze fanden bereits 
bei den Abteilungsversammlungen statt. 
In der Tennisabteilung durften sich diese ehren-
amtlich Engagierten über eine Ehrung freuen: Uwe 
Schraub, Volker Deinaß, Klaus Reinauer, Günter To-
var und Annkatrin Ahle.
Die Leistungsehrung in Silber ging an Norbert 
Schenzle für sein Engagement in der Leichtathletik-
abteilung, in verschiedenen Arbeitsgruppen und im 
Hauptausschuss des TSV. 

Die Leistungsehrung in Gold erhielt Hans Oelfin für 
seine herausragenden Leistungen in den Abteilun-
gen Fußball und Leichtathletik und sein abteilungs-
übergreifendes Engagement  im Hauptausschuss. 
Eine sehr seltene Ehrung konnten Manuela Kircher 
und Burkhard Gaedke an diesem Abend vier Mal 
durchführen: die Ehrenmedaille des TSV Walden-
buch ging an zwei Ehepaare. Ursula + Kurt Knöller 
und Renate + Kurt Ottmüller prägten über Jahr-
zehnte mit ihrem außergewöhnlichen Engagement 
die Abteilung Leichtathletik. Renate Ottmüller enga-
gierte sich darüber hinaus auch 12 Jahre lang in der 
Abteilung Gymnastik als Abteilungsleiterin. 

Herzlichen Glückwunsch an alle Geehrten und 
vielen Dank für euren Einsatz im und für den TSV 
Waldenbuch und seine Mitglieder!

v.l.n.r. Burkhard Gaedke (2. Vorsitzender), Willi Necker (50 J. Mitgliedschaft), 
Norbert Schenzle (Leistungsehrung Silber), Renate & Kurt Ottmüller, Ursula 
Knöller (alle 3 Ehrenmedaille), Hans Oelfin (Leistungsehrung Gold), Kurt Knöller 
(Ehrenmedaille) und Manuela Kircher (1. Vorsitzende) 
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Interview mit Burkhard Gaedke
Burkhard Gaedke hat sich leider entschieden, bei 
der nächsten Hauptversammlung nicht mehr für 
den Vorstand zu kandidieren. Seit 1993 ist er eh-
renamtlich in unserem TSV tätig.

Lieber Burkhard,das ist ja eine unglaublich lange 
Zeit. Kannst du dich noch an den Anfang erinnern?
Das kann ich noch recht gut: Meine beiden Mä-
dels waren begeisterte Schwimmerinnen in der 
Schwimmabteilung, der Abteilungsleiter Veith Leh-
nert konnte aus persönlichen Gründen nicht weiter-
machen, ein Nachfolger aus der Abteilung fand sich 
nicht. Ohne Abteilungsleiter hätte die Auflösung der 
Abteilung gedroht. Wir Eltern waren natürlich in Sor-
ge um die Abteilung und haben uns oft unterhalten. 
Viele waren bereit, dies und das zu übernehmen, 
aber eben nicht die Abteilungsleitung. 

Wer hat dich für deine erste Funktion als Abtei-
lungsleiter in der Schwimmabteilung gewinnen 
können?
Meine Frau Ingrid wurde im Bus zur Arbeit von ei-
nem der Übungsleiter angesprochen, sie hat mich 
ermuntert. Das hat sich wohl bis zum TSV-Vor-
stand herumgesprochen. Jedenfalls kam bei einer 
Elternversammlung die damalige 2. Vorsitzende, 
Gabi Wieser-Kick, auf mich zu und sagte, sie habe 
da Buschtrommeln gehört. Tja. Ab da war weiterer 
Widerstand zwecklos....

Warum hast du dich damals für den Schritt ins TSV-
Ehrenamt entschieden?
Die Abteilung hat eine richtig gute Arbeit gemacht. 
Viele Kinder und Jugendliche haben als tolles 
Team daran gearbeitet, den Schwimmerinnen und 
Schwimmern Spaß und Freude an Wasser und 
Wettbewerb zu vermitteln. Ich empfand das als 
wirklich wichtig und hätte die Auflösung der Abtei-
lung als schweren Verlust angesehen. Das wollte 
ich auf keinen Fall und habe mich deshalb damals 
bereit erklärt, für zwei Jahre einzusteigen. 

Nach vier Jahren Abteilungsleitung konnte dich 
der Vorstand des Hauptvereins als Vorstandsmit-
glied gewinnen. Wie war das für dich?

Schon in der Abteilung habe ich gesehen, 
dass wir ohne Unterstützung des Gesamt-
vereins keine sinnvolle Arbeit machen 
können. Besonders die Jugendarbeit 
lag mir immer am Herzen. Im Hauptaus-
schuss habe ich mitbekommen, was auf 
Gesamtvereinsebene passiert: Interes-
senvertretung, Verwaltung und einige 
rechtliche Fragen. Und weil ich mich mit 
den Vorständen auch persönlich gut verstanden 
habe, habe ich zugestimmt, als ich gefragt wurde, 
ob ich für den Vorstand kandidieren möchte.

In 21 Jahren hast du viel erlebt in unserem Verein. 
Gibt es für dich Highlights, an die du gerne zurück-
denkst?
Ja, gemeinsame Aktionen. Sehr gut erinnere ich 
mich noch an unser erstes 24-Stunden-Schwim-
men, als ich frischgebackener Abteilungsleiter 
war. Ganz viele Leute haben mit angepackt und 
ein tolles Event auf die Beine gestellt. Das hat die 
Abteilung ganz stark zusammengeschweißt und 
ihr einen riesen Schwung gegeben.

Wo Licht ist, ist meistens auch Schatten. Gibt es 
auch negative oder traurige Erinnerungen? 
Eine sehr gute Schwimmerin wurde von ihren El-
tern abgemeldet, nachdem wir einmal den Abtei-
lungsbeitrag um fünf Mark im Jahr (!) angehoben 
haben. Da war ich richtig geschockt. Damals habe 
ich deutlich gesehen, dass es auch völlig andere 
Weltsichten gibt, als ich sie habe. Und dass wir 
das berücksichtigen müssen.

Was würdest du im Rückblick anders machen oder 
anders entscheiden?
In Diskussionen kann ich schon mal laut oder scharf 
werden, womöglich ist das auch eine Berufskrank-
heit. Unsere gemeinsamen Entscheidungen halte 
ich aber auch aus heutiger Sicht für richtig. 

Ehrenamt soll ja Spaß machen. Wir hoffen, dass 
der für dich überwogen hat und du uns weiterhin 
verbunden bleibst. Uns wirst du fehlen.

Die Fragen stellten Gabi und Manu.

anden
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Die Beiträge wurden am 3. Februar 2014 einge-
zogen. Alle Mitgliedsbeiträge gelten für ein Jahr.  
Wer später eintritt, zahlt anteilig. Der Austritt ist im-
mer nur zum Jahresende möglich (Kündigungs-
frist bis 30.09.). Mitglied in einer Abteilung kann 
nur werden, wer auch im Hauptverein Mitglied ist 
oder wird.

Für den Hauptverein gelten derzeit folgende
Mitgliedsbeiträge:

Aufnahmegebühr ab 21 J. EUR     5,00
Jugendliche bis 21 J. EUR    40,20
Erwachsene EUR    79,20
Familie (Paar, beliebig viele Kinder) EUR  158,40
Senioren ab 67 J.                      EUR   54,00
Ehrenmitglieder beitragsfrei

Mitgliedsbeiträge des
TSV Waldenbuch 1891 e.V.

Beiträge für das Jahr 2014

Mitglieder des TSV Steinenbronn zahlen jeweils 
den halben Betrag gemäß Abs. 5 der Beitragsord-
nung. Der Familienbeitrag ermäßigt sich für jeden 
Erwachsenen, der Mitglied im TSV Steinenbronn 
ist um ein Viertel, für jedes Kind bzw. Jugendli-
chen um ein Achtel, insgesamt aber höchstens 
um die Hälfte.

Beiträge der Abteilungen (Jahresbeiträge in Euro)

 Abteilung Erwachsene Senioren ab 67 J. Jugendliche bis 21 J. Familien
    
 Fußball 24,00 15,00  30,00 72,00          
 Gymnastik 18,00 18,00  18,00 -
 Leichtathletik 18,00 18,00  18,00 45,00
 Schwimmen 15,60 15,60  15,60 -
 Tischtennis 24,00 12,00  15,60 36,00
 Trimmen 10,00 10,00  10,00 -
 Turnen 15,00 15,00  20,00 45,00
 Volleyball 30,00 30,00  25,00 -
 KinderSportSchule - -  300,00 -
 Tennis 170,00 170,00  45,00 365,00
                Paare 320,00                                           Azubi  100,00
                Student 5,00                                          Passive  25,00
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Bäckerei Konditorei Bistro

Eis aus eigener 

Herstellung Mittagstisch

Wir danken allen Inserenten!
Durch ihr freundliches Entgegenkommen ist 
eine teilweise Finanzierung dieser Ausgabe 

des „tsv aktuell“ möglich geworden.
Wir bitten unsere Leser, bei ihren 
Einkäufen oder Inanspruchnahme 
von Dienstleistungen diese Firmen 

besonders zu berücksichtigen.

Schauen Sie auch mal 
bei unseren Partnervereinen vorbei:

www.tsv-steinenbronn.de
www.eisschnelllauf-mylau.de

Wir gratulieren der 

Eisschnellläuferin 

Denise Roth von 

unserem Partnerverein 

TSV Vorwärts Mylau 

recht herzlich zur 

Teilnahme an den 

olympischen Spielen 

in Sotchi.
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Einladung zur
TSV-Hauptversammlung

Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am
Donnerstag, den 27. März 2014 um 20.00 Uhr 
in der Stadionhalle, Echterdinger Str. 81, Walden-
buch statt.

Die Versammlung wird hiermit gem. § 9 Abs. 2 der 
Vereinssatzung bekannt gemacht. Unsere Mitglie-
der sind hierzu freundlich eingeladen.

1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Totenehrung
3.  Berichte
 3.1.  Vorstand
 3.1.1.  Jahresrückblick
 3.1.2.  Sportvereinszentrum
 3.2.  Hauptkassier
 3.3.  Kassenprüfer
4.  Aussprache über die Berichte
5.  Entlastungen
6.  Wahlen:
 1. Vorsitzende/r
 2. Vorsitzende/r
 Hauptkassier
 2 weitere Vorstandsmitglieder
 2 Kassenprüfer
 weitere Mitglieder des Hauptausschusses
 Webmaster
 Seniorenleiter
 weitere Mitglieder des Ehrenrats
7.  Ehrungen
8.  Behandlung von Anträgen
9.  Fragen und Anregungen

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 
19. März 2014 bei der 1. Vorsitzenden 
Manuela Kircher, Forststraße 12, 
71111 Waldenbuch, schriftlich einzureichen.

Tagesordnung

Die EU-Migliedsstaaten haben sich auf eine 
Vereinheitlichung des bargeldlosen Zahlungsver-
kehrs verständigt. Davon sind ALLE, sowohl die 
Verbraucher als auch Unternehmen und z.B. auch 
die Vereine betroffen.
Im Laufe des Jahres 2013 wurde auch beim TSV 
Waldenbuch das bisher übliche Bankeinzugs-
verfahren auf SEPA-Basis-Lastschriftverfahren 
umstellt.
Die von Ihnen bereits erteilte Einzugsermäch-
tigung wird dabei als SEPA-Lastschriftman-
dat weitergenutzt. Die Abbuchung wird durch 
die  Mandatsreferenz = TSV-Mitgliedsnummer 
und unsere Gläubiger-Identifikationsnummer 
(DE34ZZZ00000109743) gekennzeichnet, die von 
uns bei allen künftigen Lastschriften angegeben 
werden. 
Diese Umstellung erfolgt durch uns, Sie brau-
chen nichts unternehmen.
Die Jahresbeiträge werden ab dem Jahr 2014 am 
1. Werktag im Februar eingezogen.  Belastungen 
zu anderen Zeitpunkten werden wir Ihnen jeweils 
rechtzeitig schriftlich ankündigen.
Sollten Ihre Kontodaten nicht mehr aktuell sein, 
bitten wir Sie um Nachricht. Ihre IBAN und BIC 
finden Sie zum Beispiel auch auf Ihrem Kontoaus-
zug. Sofern Sie Fragen haben, kontaktieren Sie 
uns gerne.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr TSV Waldenbuch 1891 e.V.

Geschäftsstelle, Echterdinger Str. 81, 
71111 Waldenbuch
Telefon 07157-27618, info@tsv-waldenbuch.de 

Wichtige Information an alle 
Mitglieder über Änderungen 
im Zahlungsverkehr
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Abteilung gesamt männlich weiblich Erwachsene Jugendliche

Fußball 317 317 0 131 186

Gymnastik 110 1 109 110 0

KiSS 73 48 25 0 73

Leichtathletik 162 90 72 88 74

Reha-Sport 39 27 12 39 0

Schwimmen 113 54 59 19 94

Tennis 389 221 168 244 145

Tischtennis 23 18 5 23 0

Trimmen 110 48 62 110 0

Turnen 404 165 239 92 312

Volleyball 82 48 34 52 30

Fasching 58 14 44 35 23

Gesund & Fit 203 43 160 137 66

 2083  1094 989 1080 1003

Stand 7.1.2014

Mitgliederstand unserer Abteilungen

Abteilung gesamt männlich weiblich Erwachsene Jugendliche

Tel.: 07031 / 41 60 90 • Fax. 07031 / 41 60 922

Von Gund auf solide und gut
Wir bieten Ihnen alles, was Sie an Baustoffen im

Innen- und Außenbereich benötigen. Ein weiterer

Schwerpunkt unseres Sotiments liegt im Bereich

Fliesen und Natursteine. Sie sehen, wir sind die richtige

Adresse für Ihren Bau. Kommen Sie doch einfach zu

einer fachmännischen und kompetenten Beratung

unverbindlich in unseren Ausstellungsräumen vorbei.

Leistungen:
Baustoffe

Fliesen

Gartenausstellung

LKW-Kran
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physiotherapie-boemer
P r a x i s f ü r

Physiotherapie
Anja und Wolfram Boemer

L i e b e n a u s t r . 4 0

71111 Waldenbuch
(direkt am Hal lenbadparkplatz)

Tel. 07157 / 66 98 77

service@physiotherapie-boemer.de
www.pt-boemer.de

■ Physiotherapeutischer Befund ■ Manuel le Therapie

■ Massagen ■ Krankengymnastik ■ Lymphdrainage

■ Prävention ■ Gutscheine ■ Babymassagekurse

■ Kiefergelenktherapie (CMD)

■ Therapie von Sportverletzungen und Überlastungsschäden

■ Elektrotherapie sowie al le Begleit therapien
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TSV-Mitglieder-Entwicklung

 Stand gesamt männlich weiblich Erwachsene Jugendliche

1. 1. 2000   1860   1093   767     944   916

1. 1. 2005   1782   1028   754     872   910

1. 1. 2006   1726     996   730     882   844

1. 1. 2007   1739   1023   716     897   842

1. 1. 2008   1757   1032   725     908   849

1. 1. 2009   1791   1040   751     934   857

1. 1. 2010   1826   1034   792     972   854

1. 1. 2011   1830   1030   800   1003   827

1. 1. 2012   1833   1013   820   965   868

1. 1. 2013   1824   997   827   1015   809

1. 1. 2014   1784   953   831   980   804
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Altersstruktur im TSV

Stand 7.1.2014

156

159

183

205

73

72

46

86

71

88

94

111

110

128

95

107

1784

831

953

über 60 Jahre

41-60 Jahre

27-40 Jahre

19-26 Jahre

15-18 Jahre

11-14 Jahre

7-10 Jahre

bis 6 Jahre

TSV-Mitglieder

weibliche Mitglieder

männliche Mitglieder
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Kurse im TSV - für Mitglieder und Nichtmitglieder
sind wir für Sie persönlich da, spezielle Beratung 
– immer donnerstags von 10.00-11.30 Uhr in der 
Geschäftsstelle des TSV Waldenbuch.

Steppaerobic
Mittwoch 18.30 - 19.30, Schultunhalle
Steppaerobic ist das optimale Training für die 
Muskulatur in Beinen und Gesäß. Dazu ist es 
eine Wohltat für Ihr Herz-Kreislauf-System und 
bringt Ihren Fettstoffwechsel in Schwung. Bei 
poppigen Beats werden am und auf dem Stepp 
verschiedene Schrittkombinationen erlernt, die 
anschließend in Choreografien zusammenge-
fügt werden. Steppaerobic verbessert Ihre Aus-
dauer, bringt Ihren Körper in Form, erhöht Ihre 
Beweglichkeit und schult gleichzeitig die Koordi-
nationsfähigkeit. In unserem Steppaerobic-Kurs 
sind Frauen und Männer herzlich willkommen.
ZUMBA & Steppaerobic (Wechsel) –
Mittwoch 19.30 - 20.30, Schulturnhalle
ZUMBA ist eine Kombination aus lateinamerika-
nischen und internationalen Rhythmen mit Fit-
nessübungen. Wir schwingen unsere Hüften zu 
Salsa, Samba, Merengue, Cumbia, Calypso und 
Reggaeton und trainieren so gezielt unsere Mus-
keln in Bauch, Beinen und Po. Wir bieten Ihnen 
ein mitreißendes und effektives Workout, das ne-
ben der Verbrennung von körpereigenem Fett vor 
allem zur Körperstraffung und Verbesserung der 
Kondition führt. Es sind keine Tanzkenntnisse er-
forderlich, die Schritte sind leicht nachzumachen.
Kursgebühr je Kurs-Trimester (12 Wochen):
Abteilungsmitglieder 25 €, TSV-Mitglieder 45 €, 
Nichtmitglieder 56 €, Schüler 30 €

Rückenpower  (10 Übungsstunden)
Donnerstag 19.30 - 20.30, Hallenbad
Die Kursgebühren 59 €, für Nichtmitglieder 84 €, 
beinhalten den Eintritt ins Hallenbad. Kursbeginn 
erfragen bei Pascal Schneider, 0172-7624183

Abteilung Gymnastik:

Abteilung Schwimmen:

Einstieg in die 
Kurse des 1. Trimes-
ters ist zur Halbzeit 
Ende Februar mög-
lich. Die Kurse im 
2. Trimester begin-
nen Anfang Mai.

Abteilung Gesund & Fit:

Diese Kurse können wir allen interessierten Sport-
lern – Mitgliedern, sowie auch Nichtmitgliedern 
des TSV Waldenbuch anbieten. 

Bei Buchung von 2 oder mehr Kursen in der Ab-
teilung Gesund & Fit erhalten Sie 10% Rabatt.  
TSV-Mitglieder haben reduzierte Kursgebühren. 
Die Kurse finden alle in kleinen Gruppen statt 
(außer Zumba Abendkurs). Viele Kurse sind mit 
dem Sportsiegel „Sport pro Gesundheit“ ausge-
zeichnet. Aufgrund dieses Siegels können die 
Krankenkassen den Teilnehmern einen Zuschuss 
zu unseren Kursen gewähren. Informationen dazu 
erhalten Sie direkt bei Ihrer Krankenkasse.
Flyer mit Anmeldeformularen liegen in der Ge-
schäftsstelle des TSV Waldenbuch, der Stadtbü-
cherei, in den Apotheken, Geschäften und bei den 
Ärzten in Waldenbuch und Steinenbronn aus und 
sind zum Download auf der Homepage hinterlegt. 
Weitere Informationen und Aktuelles unter www.tsv-
waldenbuch.de und in diesem Heft ab Seite 34.
Während der Sprechzeiten des TSV Waldenbuch 
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Unsere Abteilungsleiter/-innen stehen Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Verfügung.

Fasching
Abteilungsleiter Jürgen Socher
Waldbronn, Tel. 07243/ 67169
Fußball
Abteilungsleiter Rainer Ruckh
Tel. 0171-3804562 oder 07157/ 4983
Jugend-Fußball
Marion Leiser, Tel. 07157/ 64892 
oder 0157-87830504
Ü30-Fußball
Klaus Bürkle, Tel. 07157/ 3931
Gymnastik
Abteilungsleiterin Petra Gross
Tel. 07157/ 22863
KinderSportSchule (KiSS)
Jürgen Marx, Reutlingen
Tel. 07121/ 622681
Leichtathletik
Abteilungsleiter Bernhard Schmitt
Tel. 07157/ 4715
Schwimmen
Abteilungsleiter Pascal Schneider
L.-Echterdingen, Tel. 0172-7624183
Tennis
Abteilungsleiter Wieland Knust
Tel. 07157/ 8458

Tischtennis
Abteilungsleiter Frank Seeger
Tel. 0163-2496231
Trimmen
Abteilungsleiterin Brigitte Ludwig
Tel. 07157/ 4545
Turnen / Jiu-Jitsu
Abteilungsleiter Jörg Köder
Tel. 07157/ 7219172
Volleyball
Abteilungsleiter Jörg Erdmenger
Tel. 07157/ 536080

Sportliches Angebot

TSV Geschäftsstelle
Geschäftsführerin: Gabriele Wieser-Kick
Mitarbeiterinnen: Ulrike Deinaß, Marion Leiser
Telefon: 07157/ 2 76 18, Telefax: 07157/ 53 39 02
E-mail: info@tsv-waldenbuch.de
Echterdinger Straße 81 (Ritter-Sport-Stadion)
Sie finden uns im Untergeschoss der Stadionhalle, Eingang bei 
den Arkaden. Die Trainings- und Übungszeiten unserer Abtei-
lungen sowie unsere sportlichen Aktivitäten können Sie den 
„Waldenbucher Stadtnachrichten“ entnehmen, sowie unserer 
Homepage: www.tsv-waldenbuch.de 
Unsere Öffnungszeiten: 
montags 18.00 – 19.30 Uhr
dienstags 10.00 – 11.30 Uhr
donnerstags  10.00 – 11.30 Uhr (für Kurse + Rehasport)
freitags  17.00 – 18.30 Uhr

Florian Scheiterle Fliesenlegermeister

Bahnhofstraße 49

71111 Waldenbuch

Telefon (07157) 95 41

Florian

Scheiterle

Wir verlegen Fliesen, Platten

und Mosaik. Meisterhaft

Ausführliche Beratung vom Fachmann
Qualifizierte und fachgerechte Verlegung
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Trainingsangebote für Kinder

2-4 Jahre  Eltern-Kind-Turnen  Birgit Gerner  537842  Mo  15.15-16.00  Sporthalle
     Mo  16.00-16.45  Sporthalle
     Mo  16.45-17.30  Sporthalle
3-4 Jahre  KISS   Jürgen Marx  07121/622681  Mo  13.45-14.45  Sporthalle
4-6 Jahre  Vorschulturnen  Birgit Gerner  537842  Mo  15.15-16.00  Sporthalle
 Vorschulturnen    Mo  16.00-16.45  Sporthalle
 Vorschulturnen    Mo  16.45-17.30  Sporthalle
Ab 4 Jahre  Kreativer Kindertanz KURS  Ulrike Deinaß  27618  Di  16.00-17.00  Stadionhalle
4-5 Jahre  KISS   Jürgen Marx  07121/622681  Mi    14.00-14.45  Sporthalle
     Mi    14.45-15.30  Sporthalle
5-6 Jahre  KISS   Jürgen Marx  07121/622681  Fr  14.15-15.00  Schulturnhalle
     Fr 15.00-16.00  Schulturnhalle
5-6 Jahre  Fußball F 3   Serkan Demirel  0151/42414820  Fr  17.30-19.00  Stadion
     Mi  16.00-17.15  Sporthalle (Winter)
Ab 6 Jahre  Kreativer Kindertanz KURS  Ulrike Deinaß  27618  Di  17.00-18.00  Sporthalle
6 Jahre  Turnen M/W   Kircher  21611 Di  17.00-18.00  Schulturnhalle
   Wolfram + Manuela
6-7 Jahre  Fußball F 2   Ahmed Özdemir  128870  Do  17.30-19.00  Stadion
     Fr  17.30-19.00  Stadion
     Do  17.30-18.30  Sporthalle (Winter)
6-9 Jahre  Leichtathletik   Gesine Wöhrle  3575  Mi  14.45-16.00  Sporthalle o. Stadion
6-10 Jahre  TopFit Psychomotorik KURS  Ulrike Deinaß  27618  Mo  17.00-18.00  Schulturnhalle
6-12 Jahre  Fasching Tanzgarde  Daniela Kralj  1728958162  Fr  17.00-18.30  Gymnastikraum TSV
6-13 Jahre  Schwimmen   Pascal Schneider  0172/7624183  Mo  17.00-18.00  Hallenbad
6-18 Jahre  Tennis   Petra Hess  408429  Auf Anfrage  Tennisanlage Hasenhof
7-8 Jahre  Turnen Mädchen  Katja Tritt  22804  Do  17.00-18.00  Schulturnhalle
7-8 Jahre  Fußball F 1   Christoff Leiser  64892  Mo  17.00-18.30  Stadion
   Rainer Herrmann 889232 Do 17.00-18.30  Stadion
     Mi  17.15-18.30  Sporthalle (Winter)
7-8 Jahre  KISS   Jürgen Marx  07121/622681  Mo  15.45-16.45  Sporthalle
7-9 Jahre  Turnen Jungen  Fabian Borowiak  0157/35645582 Fr  17.30-19.00  Schulturnhalle
Ab 8 Jahre  Kreativer Kindertanz KURS  Tanja Gaiser 27618 Di  17.00-18.00 Gymnastikraum TSV
Ab 8 Jahre  Kreativer Kindertanz KURS Tanja Gaiser 27618 Di 18.00-19.00 Gymnastikraum TSV
Ab 8 Jahre  Taekwando Kurs  Niko Bittner  27618  Mi  16.15-17.15  Stadionhalle
9 Jahre  Turnen   Jan Landenberger  532965  Di 17.30-18.30  Schulturnhalle
8-9 Jahre  KISS   Jürgen Marx  07121/622681  Mo  14.45-15.45  Sporthalle
9 Jahre  Fußball E 3  Achim Häßler 705319 Di  18.00-19.30  Kunstrasen Hasenhof
     Do  18.00-19.30  Kunstrasen Hasenhof
     Mo 17.45-19.00  Sporthalle (Winter)
7-10 Jahre  Turnen   Saskia Lehner  520161  Di  17.00-18.30  Sporthalle
9-10 Jahre  Fußball E 2   Dragan Vangelov  0178/1330307  Di  18.00-19.30  Kunstrasen Hasenhof
   Achim Häßler 705319 Do  18.00-19.30  Stadion
     Mo  17.45-19.00  Sporthalle (Winter)
Ab 10 Jahre Funky Teens  Tanja Gaiser 27618 Di  18.00-19.00 Gymnastikraum TSV

Alter Angebot Ansprechpartner Telefon Trainingszeiten Ort
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10-14 Jahre  Leichtathletik   Sigi Dax  7072  Fr  15.00-16.30  Sporthalle oder Stadion
10 Jahre  Fußball E 1   Tobias Bachofer  705510  Di  18.00-19.30  Kunstrasen Hasenhof
     Do  18.00-19.30  Stadion
     Mo  17.45-19.00  Sporthalle (Winter)
10-11 Jahre  KISS   Jürgen Marx  07121/622681  Mi  16.00-17.00  Schulturnhalle
11 Jahre  Turnen   Katharina Müller  8776  Di  18.00-19.30+
     Fr  16.30-18.00 Schulturnhalle
11-12 Jahre  Fußball D2   Stefan Rothe  988266  Mo  17.30-19.00  Stadion
     Mi  17.30-19.00  Kunstrasen Hasenhof
     Di  17.15-18.30  Sporthalle (Winter)
11-12 Jahre  Fußball D1   Klaus Bürkle  3931  Mo  17.30-19.00  Stadion
     Mi  17.30-19.00  Kunstrasen
     Di  18.30-19.45  Sporthalle (Winter)
12 Jahre  Turnen   Fabian Borowiak  0157/35645582 Di  18.15-19.30  Schulturnhalle
Ab 12 Jahre  Volleyball   Uwe Pötschke  8424  Do  18.15-19.30  Sporthalle
12-17 Jahre  Fasching Tanzgarde  Vanessa Katzmaier  0175/1931106  Fr  18.00-19.00  Gymnastikraum TSV
13 Jahre  Turnen   Sarah Ruckh  22935  Fr  17.30-19.00  Schulturnhalle
Ab 13 Jahre  4You Rücken-Fit  Ulrike Deinass  27618  Fr 17.00-18.00  Stadionhalle
13-14 Jahre  Turnen Jungen  Jan Landenberger  532965  Di+Fr  18.00-19.30  Schulturnhalle
13-15 Jahre  Turnen Mädchen  Steffen Wuhrer  8776  Di+Fr  18.00-19.30  Schulturnhalle
13-14 Jahre  Fußball C   Manuel Bayha  8702  Mo  19.00-20.30  Stadion
   Dominik Kuti 72465 Mi  19.00-20.30  Kunstrasen Hasenhof
     Mo  19.00-20.15  Sporthalle (Winter)
Ab 14 Jahre  Schwimmen   Pascal Schneider  0712/7624183  Mo  18.00-19.00 Hallenbad
     Do  19.30-20.30 Hallenbad
Ab 14 Jahre  Jiu Jitsu   Michael Fricke  0172 7376697  Do 18.30-21.30  Schulturnhalle
Ab 15 Jahre  Leichtathletik   Andrea Haug  408336  Mi  18.30-19.30  Sporthalle oder Stadion
Ab 15 Jahre  Volleyball männl.  Eckard Irion  20662  Mi  18.30-20.00  Sporthalle
15-17 Jahre  Turnen Mädchen  Lena Landenberger  732133  Fr  17.30-19.30  Sporthalle
15-16 Jahre  Fußball B   Mihael Dumencic  21969  Mo  19.00-20.30  Stadion
     Mi  19.00-20.30  Kunstrasen Hasenhof
     Mo  19.00-20.15  Sporthalle (Winter)
16-18 Jahre  Turnen   Jürgen Weinstein  72792  Di+Fr  19.00-21.00  Schulturnhalle
16-17 Jahre  Fußball A   Florian Seyfried  0172 1815152  Di 18.30-20.00  Kunstrasen Hasenhof
   Markus Ruckh 4983 Do 18.30-20.00  Stadion
     Mo  20.15-21.45  Sporthalle (Winter)
Ab 17 Jahre  Fasching Tanzgarde  Silvia Wedekind  0172/7601997  Mo+Do  19.30-22.00  Gymnastikraum TSV
17 und älter  Turnen Männer  Sven Priestaff  0176 60012648  Di+Fr  19.00-22.00  Schulturnhalle

Alter Angebot Ansprechpartner Telefon Trainingszeiten Ort

Nicht vergessen...

Donnerstag, 27. März 2014, 20.00 Uhr TSV-Hauptversammlung



18

Öffnungszeiten Gasthof Traube
Mo. – Do. 11.00 – 22.00 Uhr

durchgehend
Fr. – Sa. 11.00 – 14.00 Uhr
Sonntag Ruhetag
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Die Abteilungen berichten

Abteilungsleiter Jürgen Socher

Fasching

Fasnet beim TSV!

den 2. Februar 2013 in der Stadionhalle angesagt. 
Bis dahin hatten wir aber schon die Teilnahme 
an einigen Umzügen in Dettenhausen, Musberg, 
Steinenbronn und weitere 6 Veranstaltungen bei 
befreundeten Vereinen bewältigt. 
Am Krabbaball bot ein buntes Programm in einer 
vollen Halle jedem die Möglichkeit, nach Herzens-
lust zu feiern. 
Nach dem Einmarsch der Fasnetsabteilung des 
TSV Waldenbuch eroberten unsere Minis mit ih-
rem Gardetanz schnell die Herzen des Publikums. 
Im weiteren Programm sorgte unsere Jugend mit 
ihrem Garde- und Showtanz für sehr gute Stim-
mung.
Dank unserer auswärtigen Gäste Grün-Weiß 
Böblingen mit Minigarde, Tanzmariechen, City 
Dancers und Musikzug den Fleggahexa Wolf-
schlugen, der Guggamusigg Bardarutscher De-
ckenpfronn der Irmtalgarde Gechingen, dem 
FanFarenzug Altdorf und „Spaß an dr Freid“ aus 
Weil im Schönbuch wurde unser Krabbaball zum 

Eine relativ kurze, 
doch intensive Sai-
son erwartete uns 
2013. Rosenmontag 
war schon am 11. Fe-
bruar und damit war 
unser Krabbaball für 

Unsere 
Kindergarde

Unsere Jugend 
beim Garde- 
und Showtanz
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wiederholten Mal ein voller Erfolg.
Den krönenden Abschluss boten unsere „Black 
Roses“ mit ihrem Showtanz. In den Pausen und 
nach dem Programm heizte DJ TK unserem Pub-
likum richtig ein! 

Alles in allem ein runder Abend – also runter vom 
Sofa und auf zum Krabbaball – merken Sie sich 
diese Veranstaltung für die nächsten Jahre vor!

Unsere eigenen Veranstaltungen fanden wie im-
mer den Abschluss mit dem Kinderfasching am 
Sonntagnachmittag. Unterhaltsame Stunden bei 
Spiel und Spaß für die Kleinen mit dem Kinderfa-
schingsteam moderiert von Christel.

Ein großes Dankeschön geht an alle Mitglieder 
der Fasnetsabteilung und den Helfer/-innen auf 
und hinter der Bühne.

Fleggahexa 
Wolfschlugen

Unser Lieferprogramm:

Fenster in allen

Ausführungen

für Alt- und Neubauten

Reparaturdienst
Bahnhofstraße 36 • 71111Waldenbuch
Telefon (07157) 33 63 • Telefax (07157) 224 56

Guggamusigg 
Bardarutscher,
Deckenpfronn

Black Roses
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Unser diesjähriger Ausflug führte uns dann an ei-
nem Wochenende nach München. Bei strahlen-
dem Wetter waren Schwabing, der Marienplatz 
und der englische Garten nicht vor uns sicher.

Unser Dank gilt auch dieses Jahr unseren 
Sponsoren und Anzeigenkunden: 
Ritter Sport Alfred Ritter GmbH & Co.KG; Sani-
tär Auch; Druckerei Nitsch; Widmaier Fruchtsäf-
te; Neff Fahrzeugbau; Glaserei Burkhardt; Rehm 
Sportwerbung; Getränke Rebmann; Restaurant 
und Pizzeria Ritterstüble; Württembergische Versi-
cherungen; Kaminhaus Schönbuch und die Metz-
gerei Glasbrenner. Ihnen allen vielen Dank für die 
Unterstützung und weiterhin gute Geschäfte!
 

Ausflug nach München

THUMMTHUMM
BUSFAHRTEN

Tel. 07157-8434 Fax: 07157-4826

Gruppenreisen
Ausflugsfahrten

Gottlieb-Daimler-Str. 25

71093 Weil im Schönbuch

www.thumm-bus.de

email: info@thumm-bus.de
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Abteilungsleiter Rainer Ruck

Fußball aktiv

Die tollen Erfolge im Aufstiegsjahr 2012 bedeute-
ten für alle Beteiligten hohe Verpflichtungen und 
neue Herausforderungen. Dass es in der Kreisliga 
A für die Mannen von Trainer Martin Freyer schwer 
werden würde die Klasse zu halten, war sicher-
lich allen Beteiligten vor der Runde bewusst. Die 
spannende Frage war aber auch, wie würden sich 
die über Jahre „erfolgsverwöhnten“ Spieler der 1. 
Mannschaft den höheren Anforderungen in der 
Bezirksliga stellen.
Nach sehr erfreulichem Start kam der TSV Be-
zirksliga-Express, bedingt durch zahlreiche Verlet-
zungsausfälle, dann gefährlich ins Stocken. Nach 
Rückkehr der Mehrzahl der Verletzten konnte die 
Negativserie aber gestoppt, und am Ende sogar 
noch ein einstelliger Tabellenplatz erreicht werden.
Die vielen Verletzungen im Kader der 1. Mann-
schaft blieben natürlich nicht ohne Auswirkungen 
auf die Ergebnisse der 2. Mannschaft. Mussten 
doch Woche für Woche immer wieder mehrere 
Spieler für die 1. Mannschaft abgestellt werden. 
Der Abstieg in die Kreisliga B waren demzufolge 
unvermeidlich.

Nach jahrelang konstantem Spielerkader haben 
uns leider einige Spieler aus dem Kader der 1. 
Mannschaft verlassen. Sie suchen entweder neue 
Herausforderungen, oder wollen sich beruflich 
weiterbilden. Wir sind jedoch überzeugt, dass wir 
mit den Neuzugängen sportlich adäquaten Ersatz 
finden konnten. 
Mit Florian Seyfried (FC Gärtringen), Matthias 
Benz und Micha Schneider (beide TSV Leinfel-
den) sind drei Waldenbucher zu ihrem Heimatver-
ein zurückgekehrt. Mit Simon Krumm (ebenfalls 

Das Jahr 1 nach dem Jubeljahr

Die neue Saison:

TSV Leinfelden und Neubürger in Waldenbuch), 
Christian Schuldt (TV Echterdingen), Dennis 
Hummel und Nandor Kovacs (beide TSV Steinen-
bronn), konnten wir weitere sehr gute Fußballer 

Bisheriger Saisonverlauf

1. Mannschaft

2. Mannschaft
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Für das Jahr 2012 erhielten wir wieder den An-
erkennungspreis „Für gute Jugendarbeit im Fuß-
ball“. Alle Beteiligten (Trainer, Betreuer, Spieler, 
Funktionäre) dürfen mit Recht stolz darauf sein. 
Hierbei wird insbesondere das ehrenamtliche und 
soziale Engagement, aber auch das faire Verhal-
ten unserer Jugendspieler gewürdigt.

In der Fußballjugend sind derzeit mehr als 200 
Kinder und Jugendliche aktiv. Alle Altersklassen 
sind besetzt; von den ganz Kleinen (Bambinis 
Jahrgänge 2007/2008) bis zur A-Jugend (Jahr-
gänge 1995/1996). Sie werden von einem 24 
Mann starken Trainerteam betreut. Sehr erfreulich 
ist, dass einige Jugendliche bereits als Betreuer 
und 4 Aktive als Jugendtrainer gewonnen werden 
konnten. Pro Saison werden ca. 130 Punktspiele 
und 80 Hallen- und Feldturniere absolviert.
Alleine aus den Abteilungsbeiträgen könn-
te dieser Spiel- und Trainingsbetrieb nicht 
finanziert werden. Wir möchten uns auf diesem 
Wege ganz herzlich bei allen Spendern und 
Sponsoren bedanken, die hierzu einen we-
sentlichen Beitrag leisten. Neben Geldspendern 
sind dies Sponsoren für Trikots, Trainingsanzüge, 
Bälle usw. 

Bericht der Jugendleitung

• Fußballjugendtag 
 am 14. Juli 2013
 u.a. mit Bändeles-
 turnier, Elfmeter-
 schießen und
 Spiel Jugendspieler 
 gegen Trainer

Jugendleitung Petra Weeber und Marion Leiser

Fußball-Jugend

gewinnen. Hinzu kommt mit Aristidis Perhanidis, 
ein 19-jähriger junger Bursche aus der A-Jugend, 
der sich von Anfang an einen Stammplatz er-
kämpft hat.
Unser Trainer Udo Rieker hat es von Beginn an 
geschafft, ein schlagkräftiges und harmonisches 
Team zu bilden. Dies spiegelt sich in einem gu-
ten Mittelfeldplatz vor der Winterpause und in der 
guten Stimmung innerhalb der Mannschaft wider. 

Die 2. Mannschaft mit Trainer Martin Freyer hat 
nach schwierigem Beginn in der Kreisliga B in die 
Erfolgsspur zurückgefunden. In dieser Kreisliga 
B spielen nahezu alle zweiten Mannschaften der 
Bezirksligisten. Dies bedeutet, dass man über-
wiegend wieder gemeinsam zu Auswärtsspielen 
fährt. Für den Zusammenhalt, die Flexibilität und 
Durchlässigkeit zwischen der 1. und 2. Mann-
schaft ein unschätzbarer Vorteil. 

Wie ist die Situation im Jugendbereich?

Veranstaltungen 2013
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• VR (Volksbank-Raiffeisenbank)-Cup 
 für die D-Jugend am 03.10.2013
 mit 30 Mannschaften; die Bewirtung 
 übernahmen unsere D1 und D2 Spieler!

                             

• Unser traditionelles Hallenturnier für 
 F-/E- und D-Jugend am 02./03.11.2013
 mit 48 Mannschaften aus ganz 
 Baden-Württemberg

     

 

•  Saisonabschluss im Juli
• Voraussichtlich vom 13.08.-16.08.2014
  Fußball-Camp mit der VfB-Fußballschule 
•  Ausrichter VR-Cup 
•  Hallenturnier im November 
Kinder und Jugendliche, die gern Fußball spie-
len, sind jederzeit willkommen. Vor allem in der 
A- (Jg. 96) und der C-Jugend (Jg. 2000) brauchen 
wir noch Unterstützung. Die jeweiligen Trainings-
zeiten und die Kontaktdaten findet ihr auf unserer 
Homepage www.tsv-waldenbuch.de
Wir wünschen allen Mannschaften weiterhin viel 
Erfolg und Spaß beim Fußball!

Nach langer Zeit der Ungewissheit im Sommer 
und zeitweiser Unterstützung durch das heutige 
F2-Trainerteam startete am 16.08.2013 offiziell der 
Trainingsbetrieb unserer neu formierten Bambini-
Mannschaft. Als Trainer-Duo konnten Hikmet und 
Serkan Demirel gewonnen werden, die zudem von 
Furkan Ayvaz aus der B-Jugend tatkräftig unter-
stützt werden. Und natürlich ging es in den ersten 
Wochen erst einmal darum, den Jungs die ersten 
fußballerischen Grundübungen und Regeln spie-
lerisch beizubringen. Aber der „Ernst des Lebens“ 
ließ logischerweise nicht lange auf sich warten. 

Was sind unsere sportlichen Ziele
für die Saison 2013/2014?

Bambini – Jahrgang 2007/2008

Was haben wir für 2014 geplant?

• A-Jugend:  Klassenerhalt in der Leistungsstaffel 
• B-Jugend: Aufstieg in die Bezirksstaffel
• C- und D- Jugend: Aufstieg in die Bezirksstaffel
      (nach Rückrunden-Qualifikation 
  für die Leistungsstaffel)
• C-/D1-E1-Jugend: Erreichen der Endrunde 
  der WFV-Hallenrund
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Und so ging es dann am 21.09.2013 für unsere 
Jüngsten mit dem ersten Spieltag hier in Walden-
buch auch endlich richtig los. Als Neuerung wird 
ab dieser Saison bei den F3-Bambinis im Bezirk 
Böblingen-Calw in der sogenannten „Fairplay 
Liga“ gespielt. Diese lässt sich im Wesentlichen 
an folgenden drei Punkten festmachen:
• Schiedsrichterregel:  Die Kinder entscheiden 
 selbst. Im Zweifel hat der Trainer der erstge-
 nannten Mannschaft die Aufsicht, aber keine 
 Schiedsrichterfunktion
• Fanregel: Die Fans halten ca. 15 m Abstand 
 vom Spielfeld in der sogenannten Fanzone
• Trainerregel: Die Trainer geben nur die nötig-
 sten Anweisungen und begleiten das Spiel aus 
 der gemeinsamen Coaching-Zone
Da in diesem Zuge nun auch keine Ergebnisse 
mehr offiziell gewertet bzw. als Tabelle dargestellt 
werden, sei an dieser Stelle dennoch vermerkt, 
dass sich unsere F3-Jugend bisher sehr erfolg-
reich geschlagen und sich kontinuierlich während 
der weiteren Spieltage in Magstadt, Kuppingen 
und Dagersheim gesteigert hat. Man merkt, dass 

Trainer/Betreuer: 
Serkan und Hikmet 
Demirel und 
Furkan Ayvaz
(B-Jugend) 

Bambini – Jahrgang 2006/2007

alle im Team mit Spaß und großer Leidenschaft 
bei der Sache sind. Bestätigt wurde dies auch mit 
durchweg tollen Leistungen bei den zwei Spielta-
gen der WFV-Hallenrunde am 10.11.2013 in Böb-
lingen und 01.12.2013 in Maichingen. Und am 
Ende durften alle voller Stolz auch eine Medaille 
mit nach Hause nehmen.
Ein besonders großes Dankeschön gilt noch 
unseren zahlreich engagierten Eltern, sei es als 
Unterstützung bei unseren Turnieren, als fleißige 
Trikotwäscher oder als begeisterte Fans!
Bei den Waldenbucher Bambini trainieren und 
spielen derzeit ca. 20 Kinder der Jahrgänge 2007 
und 2008.

Trainer:
Ahmed Özdemir, 
Mustafa Özden, 
Zoran Plavsic

Echterdinger Straße 20 • 71111 Waldenbuch

Tel. 07157 / 5 36 90 77 • Mobil 0170 / 5 75 99 93

www.kaminhaus-schoenbuch.de
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Im Jahr 2013 haben die derzeit 21 Jungs bei eini-
gen Turnieren und den zwei Heimspieltagen ganz 
gut gespielt. 
Beim großen Hallenturnier in Waldenbuch sind sie 
das erste Mal mit zwei Mannschaften gestartet, 
wobei es eine bis ins Viertelfinale geschafft hat.
Freuen dürfen sich die Jungs auch noch über ihr 
neues Outfit, das sie seit Dezember haben. Vielen 
Dank an die Sponsoren und die helfenden Eltern, 
ohne die so manche Aktion nicht möglich wäre.

Noch als F1-Jugend stürmte unser Team durch 
die Hallen der Region und sicherte sich reihen-
weise Trophäen. Ein Turniersieg in S-Botnang, 
sowie zweite Plätze in Esslingen und Holzgerlin-
gen waren der verdiente Lohn. Die anschließen-
de Feldrunde bestritten wir dann zum Teil bereits 
im E-Jugend-Modus in einer extra eingerichteten 
Staffel und schlossen diese mit dem vierten Rang 
ab. Danach ging es bei den Sommerturnieren zur 
Sache und hier langten wir dann richtig zu: Neben 
einem zweiten Platz in Neckartailfingen konnten 
wir die Turniere in S-Birkach und Deckenpfronn 
jeweils gewinnen und in Großbettlingen mit unse-
ren beiden Teams gar das Finale ganz unter uns 
ausmachen! 

Als frischgebackene E3-Jugend landeten wir nach 
der wohlverdienten Sommerpause in der Quali-
runde der Saison 2013/14 auf einem respektablen 
dritten Platz. Wir konnten unser erstes Hallentur-
nier in Waldenbuch mit einem begeisternden Auf-
tritt gegen bis zu zwei Jahre ältere Mannschaften 
mit einem sensationellen zweiten Platz abschlie-
ßen. Neben allen sportlichen Erfolgen haben wir 

Trainer: 
Achim Häßler, 
Markus Leib, 
Josef Lupion

E3-Jugend – Jahrgang 2004/2005F2/F1-Jugend – Jahrgang 2005/2006

Trainer/Betreuer: 
Rainer Herrmann, 
Christoff Leiser 
(A-Jugend), 
Ulrike Henkies-
Schollerer 
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zudem noch eine super Kameradschaft unter den 
Jungs. Oftmals sind sie mit zu den Turnieren ge-
reist, um die spielenden Freunde anzufeuern, was 
uns Trainer mindestens ebenso stolz macht. Unter 
dem Strich blicken wir also auf ein tolles Jahr zu-
rück und für die Zukunft haben wir noch einiges 
vor. Packen wir‘s an!

Das Fußballjahr begann für den Jahrgang 2002 
mit den Hallenturnieren in Harthausen, Stetten, 
Maichingen, Plattenhardt, Holzgerlingen und 
Schönaich. Jeweils mit viel Engagement gestartet, 
gelang uns im letzten Jahr allerdings kein Turnier-
sieg. Die Bilanz war eher durchwachsen.
Unser Engagement für den Gesamtverein und die 
Stadt Waldenbuch stellten wir wie in jedem Jahr 
durch unsere Teilnahme an der Flurputzete im 
März unter Beweis, bei der wir das Ritter-Sport-
Stadion von einigem Unrat befreiten.
In der E1-Rückrunde traten wir wieder mit zwei 
Mannschaften an und konnten uns hier jeweils im 
Mittelfeld unserer Kreisstaffeln platzieren. Insge-
samt holten wir fünf Siege und zwei Unentschie-

Trainer: Tobias Bachofer, Sebastian Aisslinger, Dragan Vangelov

E2/E1-Jugend – Jahrgang 2003/2004

den, kassierten aber leider auch sechs Niederla-
gen bei einer Tordifferenz von insgesamt 39:46. 
Hier konnten wir unsere eigenen Erwartungen 
leider nicht erfüllen.
Dass wir auch neben dem Platz eine gute Gemein-
schaft sind, stellten wir bei den letztjährigen Stadt-
meisterschaften unter Beweis. Beim 11m-Turnier 
der Ü30 gingen wir mit einer gemischten Eltern-
Mannschaft an den Start und kamen auf Anhieb 
ins Viertelfinale, in dem wir uns dann leider dem 
späteren Turniersieger geschlagen geben muss-
ten. Für die Premiere nicht schlecht!
Den Saisonabschluss bildeten wieder der Jugend-
tag und unser Abschluss-Wochenende auf dem 
Hasenhof, wo wir mit Wasserschlachten, einer 
Nachtwanderung und einem Lagerfeuer beim Gril-
len die Saison ausklingen ließen.
Nach der Sommerpause starteten wir dann mit 
einer Mannschaft in die D-Jugend. Erfreulicher-
weise konnten wir Spieler des Jahrgangs 2003 
bei uns integrieren und somit einige Abgänge aus 
unserem Jahrgang kompensieren. Vielen Dank 
an die beteiligten Trainer für die Kooperation! Die 
Umstellung auf das größere Spielfeld, die längere 
Spielzeit sowie die Abseits- und Rückpassregel 
zum Torspieler fielen uns nicht immer leicht. Hinzu 
kam, dass wir in unserer Kreisstaffel überwiegend 
auf Mannschaften des Jahrgangs 2001 trafen, die 
auf Grund ihres Alters schon etwas weiter waren. 
Trotzdem schlugen wir uns achtbar. Nach zwei 
Siegen, einem Unentschieden und vier Niederla-
gen bei einer Tordifferenz von 13:22 landeten wir 
schließlich auf Platz sechs von acht Mannschaften. 
Hier haben wir Luft nach oben, die wir in der Rück-
runde „schnuppern“ wollen…
Im Oktober richteten wir zusammen mit der D1 und 
der Jugendleitung den VR-Cup aus. Hier traten 30 
D-Jugend-Mannschaften im Ritter-Sport-Stadion 
an. Sportlich gab es für die Waldenbucher Mann-
schaften nichts zu holen, für die Jugendkasse des 
TSV war die Veranstaltung ein voller Erfolg.
Auch beim eigenen Hallenturnier im November 
mussten wir als jüngerer Jahrgang viel Lehrgeld 
bezahlen. Wir hoffen, die Investition lohnt sich im 
kommenden Jahr… Das gleiche gilt für die Be-
zirkshallenrunde, bei der für uns bereits nach der 

E1/D2-Jugend – Jahrgang 2002/2003
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Vorrunde in Maichingen Schluss war.
Insgesamt blicken wir auf ein sportlich mittelpräch-
tiges Jahr zurück. Wir erkennen aber vor allem 
spielerisch einen eindeutigen Aufwärtstrend und 
hoffen, diesen im kommenden Jahr bestätigen zu 
können.
In der D2 spielen derzeit 16 Jungs aus den Jahr-
gängen 2002 und 2003.
Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die uns bei 
unserem Spiel- und Trainingsbetrieb auf und ne-
ben dem Platz tatkräftig unterstützen.

D2-Jugend Rückrunde Saison 2012/2013
Die D2-Jugend begann das Fußballjahr 2013 mit 
einem starken Auftritt beim Hallenturnier in Wald-
dorf. Nach einer starken Leistung konnten wir das 
Turnier als Zweiter beenden. Danach nahmen wir 
noch an dem Turnier in Maichingen teil, das jedoch 
mit einer eher durchwachsenen Leistung endete. 
Dafür starteten die Jungs dann in der Rückrunde 
im Freien richtig durch. Recht schnell wurde klar, 
dass unser Team in unserer Staffel eine gute Rolle 
spielen würde und so konnten die ersten fünf Spie-
le klar gewonnen werden. Am sechsten Spieltag 
ging es dann zum Spitzenspiel nach Deufringen, 
wo wir auf unseren punktgleichen Gegner trafen. 
In einer klasse Begegnung, in der die D2 leich-
te Feldvorteile hatte, ging es hin und her, bis wir 

Trainer: 
Stefan Rothe 
und Frank 
Förster

Trainer: 
Klaus Bürkle, 
Manuel Bayha 

D2/D1- Jugend – Jahrgang 2000/2001

endlich den erlösenden Treffer zum 1:0-Endstand 
erzielen konnten. Da auch das folgende Spiel ge-
gen Dagersheim gewonnen werden konnte, durf-
ten unsere Jungs erneut die Staffelmeisterschaft 
feiern, was mit einer Kindersektdusche ordentlich 
begossen wurde. An dieser Stelle nochmals herz-
lichen Glückwunsch zu dieser starken Leistung!!! 
Den Saisonabschluss bildete wie üblich der TSV-
Jugendtag, danach war die wohlverdiente Som-
merpause angesagt.  

D1-Jugend Vorrunde Saison 2013/2014
Nach einer prima Rückrunde machten die Jungs 
dort weiter, wo sie in der Vorsaison aufgehört hat-
ten, nämlich mit Siegen. Die ersten beiden Spie-
le konnten klar gewonnen werden. Es folgte ein 
eher kläglicher Auftritt beim diesjährigen VR-Cup 
in Waldenbuch und auch beim Spiel im folgenden 
Wochenende kamen wir nur zu einem Unentschie-
den. Nach zwei weiteren Siegen ging es gegen 
den SV Böblingen um Platz 1 in der Quali-Staffel. 
Leider war die Angst vor großen Namen an diesem 
Tag mal wieder da und so verloren wir ohne große 
Gegenwehr mit 2:3. Eine Woche später machten 
die Jungs ihre Leistung aber wieder gut und ge-
wannen gegen Sindelfingen mit 3:2, was die Qua-
lifikation für die Leistungsstaffel in der Rückrunde 
bedeutete. Wirklich gut gemacht! 
Die Hallensaison begann wie üblich mit dem Wal-
denbucher Hallenturnier, wo wir endlich mal über 
das Viertelfinale hinaus kamen. Nach großem Ein-

Trainer: 
Klaus Bürkle, 
Ivica Dumencic 
(B-Jugend), 
Kevin Leinweber 
(C-Jugend)
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satz war im Halbfinale allerdings Endstation. In der 
WFV-Hallenrunde konnte sich die D1 nach guten 
Auftritten in Maichingen und Schönaich für die 
Endrunde im nächsten Jahr qualifizieren. 

D1-Jugend Rückrunde Saison 2012/2013
Zur Rückrunde der D-Jugend, welche wir als TSV 
Waldenbuch I in der Kreisstaffel 1 absolvierten, 
braucht man nicht viel zu sagen. Die Tabelle sagt 
bereits alles aus. Wir wurden aufgrund schlechter 
Leistungen, welche deutlich unter dem Leistungs-
vermögen lagen, verdient mit 0 Punkten Letzter. 
Die Einstellung im Training und in den Spielen 
passte soweit eigentlich, nur konnten die Jungs 
diese nicht mit der entsprechenden Leistung auf 
dem Platz honorieren. So bleibt eine Halbserie 
zum Vergessen zurück, die nur aufgrund der guten 
Leistungen des 2. Teams etwas verbessert wird.
Positiv ist herauszuheben, dass sich die Jungs 
meistens nicht aufgaben und trotzdem eine gute 
Stimmung innerhalb der gesamten Mannschaft 
herrschte, auch wenn diese das Trainerteam 
manchmal nahe an die Verzweiflung brachte.

C-Jugend Vorrunde 2013/2014 Jg. 1999/2000
In der neuen Saison startete die C-Jugend des 
Jahrgangs 1999/2000 in der Quali-Staffel. Die 
neuen Trainer mit Manuel Bayha (eigene Aktive 
2. Mannschaft) und Dominik Kuti (1. Mannschaft) 
gaben das Ziel vor, sich für die Leistungsstaffel zu 
qualifizieren. Doch zu Beginn der Saison sah 

es danach aus, dass dieses Ziel wohl schwer zu
erreichen sein würde. Mit 1:7 und 1:8 wurden die 
ersten Spieltage nach desolater Leistung verloren. 
Die Mannschaft reagierte jedoch nicht geknickt. 
Eine hohe Trainingsbeteiligung und damit auch 
eine gute Trainingsintensität sorgten dafür, dass 
man sich wieder fing und die ersten Erfolge ein-
gefahren wurden. Am letzten Spieltag konnte man 
mit einem Sieg über Dagersheim mit dem VfL Sin-
delfingen gleichziehen, der auf dem letzten Qua-
lifikationsplatz stand. Mit einer souveränen Leis-
tung wurde dies auch erreicht und es kam zum 
Entscheidungsspiel gegen Sindelfingen um den 
Aufstieg in die Leistungsstaffel. Auf dem neuen 
Kunstrasenplatz in Weil im Schönbuch konnten 
unsere Jungs mit einer starken Leistung schon zur 
Pause mit 2:0 führen. Jedoch musste man durch 
eine unkonzentrierte Schlussphase noch den Aus-
gleich kurz vor Ende des Spiels hinnehmen. In der 
Verlängerung legte die Mannschaft aber nochmal 
eine Schippe drauf und gewann am Ende hoch-
verdient mit 4:2 nach Verlängerung. Somit spielt 
die C-Jugend in der Leistungsstaffel.
In der Hallenrunde läuft es ebenfalls gut. Man steht 
nach starken Auftritten in der WFV – Endrunde, die 
im Januar 2014 in Calw ausgespielt wurde. In der 
WFV-Futsal-Runde musste man bereits in der 1. 
Runde die Segel streichen.

C-Jugend Rückrunde Jg. 1998/1999
Leider war für uns in der Endrunde der Bezirks-
hallenrunde Endstation. Mit nur einem Sieg, einem 
Unentschieden und zwei Niederlagen gegen die 
Mannschaften vom SV Böblingen belegten wir den 

Trainer: 
Manuel Bayha, 
Dominik Kuti

D1/C-Jugend – Jahrgang 1998/1999/2000
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4. Gruppenplatz. Immerhin gehörten wir somit zu 
den 16 besten Teams im Bezirk.
In der Rückrunde starteten wir in der Leistungs-
staffel. Am Ende belegten wir Platz 3 mit 17 Punk-
ten und einem Torverhältnis von 23:10 Toren aus 
9 Spielen. Schmerzhaft war vor allem die Auftakt-
heimniederlage gegen die GSV Maichingen II. Mit 
einem Sieg hätten wir am Ende Platz 2 belegt, was 
gleichzeitig den Aufstieg in die Bezirksstaffel be-
deutet hätte, da der Staffelsieger VfL Sindelfingen 
II nicht aufstiegsberechtigt war. Zum Saisonab-
schluss waren wir im Ritterstüble (Familie Postig-
lione) zum Pizzaessen.

B-Jugend Rückrunde Jahrgang 96/97
Das Jahr startete mit der Hallenrunde, bei der wir 
in die Zwischenrunde kamen und uns dort als jün-
gerer Jahrgang ziemlich gut verkaufen konnten.
Nachdem wir nach der Vorrunde auf einem Ab-
stiegsplatz standen, konnten sich die Jungs nach 
einer durchwachsenen Vorbereitung mit dem 7. 
Platz in der Leistungsstaffel halten. Wenn man be-
denkt, dass nur 4 Spieler vom Jahrgang 96 und 
der Rest vom Jahrgang 97 waren, ist das doch ein 
zufriedenstellendes Ergebnis.

B-Jugend Hinrunde Jahrgang 97/98
Für die zweite Hälfte des Jahres hatte man die Zie-
le etwas höher gesteckt, da man nun genügend 

Trainer: 
Uwe Kompalka, 
Steffen Leiser

B-Jugend – Jahrgang 1996/1997/1998

Spieler hatte und auch die Trainingsbeteiligung 
besser wurde. Damit wurde auch der Konkurrenz-
kampf angefacht.
Man musste sich nur gegen Herrenberg geschla-
gen geben und spielte gegen Böblingen unent-
schieden. So reichte es nach der Vorrunde zu 
einem sehr guten zweiten Tabellenplatz in der 
Leistungsstaffel. Insgesamt war es ein doch sehr 
erfolgreiches Jahr unserer B-Jugend.

A-Jugend Rückrunde Jg. 1994/1995/1996
Die A-Jugend des TSV startete in der letzten Saison 
in der Leistungsstaffel. Zuvor musste man im Po-
kal gegen einen unterklassigen Gegner die Segel 
streichen. Genauso ging es in der Hinrunde weiter 
und man musste eine Niederlage nach der ande-
ren einfahren. Am Ende der Hinrunde stand man 
mit nur 4 Punkten auf dem letzten Platz. Nach einer 
intensiven Vorbereitung im Winter startete  man 
deutlich besser in die Rückrunde. Zwar musste 
man zu Beginn 2 Niederlagen wegstecken, diese 
jedoch gegen den Tabellenführer Kuppingen und 
den Tabellenzweiten Dagersheim. Beide Niederla-

Trainer: 
Mihael Dumencic, 
Uwe Kompalka

A-Jugend – Jahrgang 1994/1995/1996
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gen waren jedoch knapp und gaben Mut für die 
kommenden Spiele. Im 3. Saisonspiel gelang der 
überzeugende Sieg gegen den Tabellendritten aus 
Calw. Damit wurde die Wende eingeleitet. Durch 3 
Siege aus den letzten 3 Spielen wurde der Abstieg 
am Ende verhindert und wir landeten sogar noch 
auf dem 6. Rang. Hätte die Mannschaft die Leis-
tung der Rückrunde auch schon in der Hinrunde 
gebracht, wäre eine sorgenfreie Saison möglich 
gewesen, doch so musste man bis zum Schluss 
zittern. Erfreulich ist, dass mit Aristidis Perhanidis 
ein Spieler aus der A-Jugend den direkten Sprung 
in den Kader der Aktiven Bezirksliga Mannschaft 
geschafft hat und dort zum Stammpersonal ge-
hört. Zudem ist er zweitbester Torschütze der 1. 
Mannschaft.

A-Jugend Vorrunde Jg. 1995/1996
Die starke Vorbereitung auf die Saison 2013/2014 
schürte die Hoffnung eine gute Saison ohne Ab-
stiegssorgen zu spielen. Leider wurden manche 
Spiele unglücklich verloren, bei anderen zu früh 
der Kopf hängen gelassen und sich letztendlich 
dem Schicksal ergeben. Somit steht aktuell nur ein 
Sieg zu Buche. Die Spiele im Pokal zeigen jedoch, 
was für ein Potential vorhanden ist, wenn jeder al-
les gibt. Auf dem bisherigen Weg in die 4. Runde 
des Bezirkspokals wurde Darmsheim, der aktuelle 
Tabellenführer der Meisterschaft, bezwungen. Auf-
grund der geringen Spieleranzahl wird das Ziel, 
einen Mittelfeldplatz zu belegen, schwer. Ruft die 

Mannschaft jedoch ihre gezeigten Leistungen aus 
dem Pokal in der Rückrunde ab, werden wir am 
Saisonende unser gemeinsames Ziel erreichen.

Trainer:
Dominik Kuti

Trainer: 
Florian Seyfried, 
Markus Ruckh

Autohaus LandenbergerAutohaus LandenbergerAutohaus LandenbergerAutohaus LandenbergerAutohaus Landenberger
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Verantwortlich: Klaus Bürkle

Fußball Ü-30

Nachdem wir im vergangenen Jahr unseren lang-
jährigen Trainer verabschieden mussten, war die 
wichtigste Aufgabe fürs neue Jahr, erst mal einen 
neuen Coach zu finden. Unser Spieler Johannes 
Notz erklärte sich bereit, diese Aufgabe zu über-
nehmen und leitet seither den Trainingsbetrieb 
unserer Ü30 engagiert und mit Begeisterung. Dies 
ist sicherlich auch ein Grund, dass sich in diesem 
Jahr zahlreiche neue Spieler unserer Mannschaft 
angeschlossen haben. Herzlichen Dank nochmal 
an dieser Stelle!

Unsere Mannschaft hatte im Jahr 2013 drei Spie-
le. Den Auftakt machte die Begegnung gegen 
Steinenbronn, die wir knapp mit 1:3 verloren. Das 
zweite Spiel bestritten wir gegen unsere Nach-
barn aus Dettenhausen. Der starke Auftritt unse-
res Teams endete mit einem klaren 5:1-Sieg. Im 
dritten und letzten Spiel des Jahres trafen wir auf 
die Mannschaft aus Aich/Neuenhaus. Leider ver-
säumte es die Mannschaft, klarste Torchancen im 
Kasten unterzubringen und verlor so mit 0:3. Auch 
wenn die Jahresbilanz noch nicht ganz positiv 
ausfällt, war zumindest eine deutliche Steigerung 
zum Jahr 2012 erkennbar. 

Das diesjährige Elfmeterturnier war wieder ein 
voller Erfolg. Bei perfekten äußeren Bedingungen 
traten insgesamt 26 Mannschaften, darunter fünf 
Frauenmannschaften, zum Turnier an. Die Mann-
schaft ‚Volley-Cats‘ schaffte als einziges Frauen-
team das Weiterkommen und konnte sich somit 
schon vorab den Titel Stadtmeister in der Damen-
wertung sichern. In einer spannenden Endrunde 
erreichten die Teams der ‚Hausverwaltung Hel-
lenschmidt‘ sowie die B-Jugendmannschaft ‚Die 
Amcas a.m.k‘ das Finale, wo sich die ‚Hausver-
waltung Hellenschmidt‘ klar durchsetzen konn-

te und den diesjährigen Titel errang! Herzlichen 
Glückwunsch an die diesjährigen Stadtmeister!!! 

Klasse war auch unser diesjähriger Ausflug, der 
uns nach Berwang-Rinnen und dort in ein Hotel 
mit der höchstgelegenen Hausbrauerei Öster-
reichs führte, wo wir die dortige (Bier-)Kultur er-
forschen durften. Auf dem Programm standen 
eine kleine Bergwanderung, ein Gaudi-Abend mit 
dem Lederhosen-Duo und als Highlight am letz-
ten Tag eine Gondelfahrt mit anschließender 10 
km-Abfahrt mit einem Bergroller. Weiterhin fand in 
diesem Jahr wieder unsere traditionelle Vatertags-
wanderung statt, die ebenfalls sehr gelungen war!

  

Unser Training findet immer montags um 20:00 
Uhr statt, neue Gesichter sind nach wie vor gerne 
gesehen!
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Verantwortlich: Ulrike Deinaß

Gesund & Fit

In unserer Gesund & Fit-Abteilung bieten wir in Tri-
mestern ein ausgewogenes Kursangebot für TSV-
Mitglieder und Nichtmitglieder an. Start der neuen 
Kurse ist jeweils am Jahresbeginn, nach Ostern 
und nach den Sommerferien.
Für viele unserer Mitglieder sind unsere Kurse 
eine ideale Ergänzung zu ihrem aktiven Abtei-
lungsprogramm. Für Nichtmitglieder bietet das 
Gesund & Fit Kursprogramm eine wunderbare 
Möglichkeit, unseren Verein näher kennen zu ler-
nen und ohne Verpflichtung verschiedene Ange-
bote auszuprobieren. 

Unser Kursprogramm gliedert sich mittlerweile in 
verschiedene Bereiche:

Kindertanz altersgerecht eingeteilt in Gruppen 
für Kinder ab 4, 6 und 8 Jahre. Hier geht es um 
Haltung und Bewegung, Rhythmus und Spaß.
Die Teens erobern den Funky-Bereich. Hier gibt 
es dann noch mehr coole Moves zu HipHop und 
FunkyJazz.

Für Kinder ab 6 Jahren bieten wir TopFit an – allg. 
Förderung der Motorik, Körperbewusstsein und 
Selbstvertrauen (Präventionskurs, mit dem Sport-
siegel ausgezeichnet).

Für Kinder ab 8 Jahren gibt 
es Taekwondo. Hier wird 
Power und Disziplin gelebt.

Mit 4 YOU-Rücken-Fit bie-
ten wir für Jugendliche 
einen extra Kurs zur allge-
meinen Kräftigung, beson-
ders im Rumpfbereich, an.

Im Fitness-Bereich: Cross-Fit, Zumba, Fit-Mix 
und neu seit Januar Dance 4 Fit.

Im Präventionsbereich: Hier bieten wir unsere 
mit dem Sportsiegel ausgezeichneten Kurse an. 
Die meisten Krankenkassen unterstützen unser 

Kursangebote für Kinder und Jugendliche
im Jahr 2014

Folgende Kursangebote 
für Erwachsene zur Auswahl

Weihnachts-
aufführung 2013

Taekwondo
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Angebot finanziell.

Rücken-Fit-Kurse, Fitte Männer und starker Rü-
cken, Body & Mind, Fitness-Cocktail, Pilates run-
den unser Angebot ab. Neu seit Januar: Becken-
boden-Gymnastik, Pilates am Vormittag.

Im Entspannungsbereich bieten wir:
Qi Gong, Yoga und BeWo (Bewe-
gen + Entspannen = Wohlfühlen) 
an. Der Kurs BeWo ist ebenfalls 
mit dem Sportsiegel ausgezeich-
net. Qi Gong wird  von unserem 
Kooperationspartner der AOK un-
terstützt. 

Speziell zugeschnitten für die Bedürfnisse von 
Senioren sind unsere Kursangebote 55+ in den 
Bereichen: Rücken-Fit, Qi Gong und Fit im Alltag.

Unsere Stärke ist ein qualitativ sehr hochwertiges 
Angebot mit dem unkomplizierten und respektvol-
len Umgang im Verein!  Bei Gesund & Fit im TSV 
Waldenbuch finden Sie, was Ihrer Gesundheit 
und Ihrem Wohlbefinden langfristig gut tut. 

Wir wollen alle weiter in Bewegung bleiben und 
bieten daher seit dem letzten Jahr Gesund & 
Fit-Specials an. Hier gibt es einen besonderen 
Abend, jeweils mit einem Thema, der auch un-
abhängig von den Kursen besucht werden kann. 
Hier erleben Sie nette Menschen, angenehme 
Atmosphäre und viel Bewegung und Freude! 

Im Frühjahr 2013 hatten wir unser erstes Gesund 
& Fit-Special. Ein toller Abend mit verschiedenen 
Übungsleitern und einem rundum Programm aus 
den Bereichen Fitness, Rücken und Entspan-

Gesund & Fit-Specials

RECHTSANWALT

BURKHARD GAEDKE
info@kanzleipro.de

Auf dem Graben 21

Telefon (07157) 40 21

www.kanzleipro.de

71111 Waldenbuch

Telefax (07157) 96 80

Fitte Männer

Yoga
Gesund & Fit- 
Special 2013
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nung. Der Mix kam super an – eine Fortsetzung 
kommt bestimmt.

Ebenfalls im Frühjahr kochte die Halle bei unse-
rem Zumba-Special. 3 Zumba-Trainerinnen ver-
sprühten Aktion, Fun & gute Laune. Dem konnte 

Ihr

in Sachen

Ansprechpartner

Werbung! www.druckerei-nitsch.de

71111 Waldenbuch | Egertenstraße 1 | Telefon 07157/20382|

Fax 07157/20417 | E-Mail: druckerei_nitsch@t-online.de
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sich keiner entziehen und so machten alle begeis-
tert mit. Auch hier planen wir für 2014 eine Neu-
auflage. Die Termine werden auf unserer Home-
page und im Amtsblatt bekannt gegeben.

Ein tänzerischer Beginn zum Jahresanfang – mit 
Workshops für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene. 

Eine zweite Auflage des Gesund & Fit-Specials, 
diesmal im Bereich Entspannung, gleich zu Be-
ginn des Jahres.

Lust auf mehr? Gerne sind wir für Sie 
da – Ansprechpartner für unsere Ge-
sund & Fit Angebote ist Ulrike Deinaß, 
erreichbar in der TSV Geschäftsstelle, 
donnerstags von 10.00 - 11.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung.

Start ins Jahr 2014
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Abteilungsleiterin Petra Gross

Gymnastik

Immer donnerstags ist bei uns gutes Wetter. Da 
trainieren wir nämlich mit Hochdruck!
Die Donnerstage mit ihrer Regelmäßigkeit bilden 
den soliden Rahmen für unsere Gymnastikabtei-
lung. Im wöchentlichen Wechsel bringen uns un-
sere beiden Übungsleiterinnen zum Schwitzen. 
Auf das „warm-up“ folgt der kräftigende Part und 
ganz zum Schluss wird entspannt, gedehnt, noch-
mals tief durchgeatmet...
Die Übungseinheiten sind sehr abwechslungs-
reich. Es stehen uns Kleingeräte wie Hanteln, 
Redondo-Bälle, Thera-Bänder und  Soft-Bälle zur 
Verfügung. Aber auch die Steppbretter werden re-
gelmäßig betreten. Selbstverständlich sind unsere 
Trainerinnen auf dem neusten Stand und bringen 
Übungen aus ihren Fortbildungen mit. So hat 
auch die Steppaerobic mit lateinamerikanischen 
Rhythmen längst Einzug bei uns gehalten. 
Unter anderem auch deshalb hat es sich sogar 
schon bei der Generation U 30 herumgespro-
chen, dass Gymnastik keine antiquierte Sportart 
ist. Und wir freuen uns über zahlreiche Neuzugän-
ge im vergangenen Jahr!

Die Wetterlage: Durchgehend heiter

Auch die 
Generation 
U 30 hat die 
„Gymnastik“ 
für sich 
entdeckt

Überhaupt ist es uns eine Herzensangelegenheit, 
für alle Altersstufen offen zu sein. Es steht Jeder-
frau offen, mal bei uns hinein zu schnuppern. 

Für Frauen nach längerer Pause empfiehlt sich  
Donnerstag von 19.15 bis 20.15 Uhr
für sportlich Fittere    
Donnerstag von 20.15 bis 21.15 Uhr 
Wir trainieren immer in der Schulturnhalle.

Daneben bieten wir seit vielen Jahren Steppaero-
bic und seit Neustem auch Zumbakurse an. Diese 
finden mittwochs zwischen 18.30 und 20.30 Uhr 
ebenfalls in der Schulturnhalle statt. Das Angebot 
ist auch für Nichtmitglieder.

Natürlich blieb es nicht nur bei den sportlichen Ak-
tivitäten in der Turnhalle. Ein paar Ausflüge stan-
den auch auf dem Programm. 
Gleich zu Beginn der Sommerferien fuhren wir mit 
dem Bus nach Tübingen. Dort teilten wir uns in 
zwei etwa gleich große Gruppen auf. Die einen 

Ab 20.15 Uhr 
geht’s nochmal 
richtig zur Sache

Mit unseren 
neuen T-Shirts 
strahlen wir 
donnerstags um 
19.15 Uhr um 
die Wette
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gingen mit Johann Gottlob Steidele durch die 
Gassen Tübingens, die anderen schlossen sich 
einer Führung zum Thema Tübinger Frauenge-
schichten an. Immer wieder kreuzten sich unsere 
Wege und endeten schließlich gemeinsam beim 
„Neckarmüller“, wo wir auf der Terrasse sitzend 
dem Treiben in der Stadt zusahen. 

Im September machte sich eine Gruppe von 26 
Frauen auf den Weg ins Dahner Felsenland. Drei 
Tage wurde gewandert, gesungen und gelacht, 
wie das eben bei solchen Ausflügen schon üblich 
ist. Die Stimmung war prächtig und das Wetter? 
Ja, was wohl, das auch!
Der Freitag war noch etwas geruhsamer, doch am 
Samstag stand eine Ganztageswanderung auf 

dem Programm. Von der Burg Löwenstein ging 
es über die Hohenburg bis zur Weglenburg, von 
der aus man einen herrlichen Blick auf die Pfalz 
und das Elsass genießen konnte. Am Sonntag 
dann war die Strecke wieder etwas kürzer, die 
Abschlusstour führte zur ehemaligen Stauferburg 
Trifels.

Besuch vom 
Nikolaus bei 
unserer 
Weihnachtsfeier 

Natürlich machten 
wir auch beim 
Hölderlin-Turm 
eine kurze Pause

Beim 3-Tages-
Ausflug im 
Dahner Felsenland

Ein amüsanter 
Gang durch 
die Gassen 
Tübingens mit 
Herrn Steidele

Auf dem Graben 31 . 71111 Waldenbuch

HAARW RKHAARW RK
W A L D E N B U C H

TUDIO
H O H E N S T E I N - W A G N E R

Auf dem Graben 28

Tel.: 07157 / 20 197

07157 . 52 65 53
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Ende November machten wir uns schon wieder 
auf die Socken. Dieses Mal fuhren wir nach Ober-
schwaben, das sich mit einer strahlenden Win-
terlandschaft präsentierte. Nach einer Führung 
durch das Knopf-und-Knopf-Museum in Warthau-
sen zuckelten wir mit der Schmalspurbahn, dem 
„Öchsle“, nach Ochsenhausen. Mit einer Wande-
rung durch den Schnee und dem Besuch auf dem 
Weihnachtsmarkt konnten wir uns schon richtig 
auf den nahenden Advent einstimmen. 

Doch auch im Stadtgebiet waren wir letztes Jahr 
aktiv. Auch hier gibt sich immer wieder die Gele-
genheit, sich zu engagieren. Das taten wir gerne 

Mit dem Öchsle 
zuckelten wir bei 
unserem Winter-
ausflug gemütlich 
zum Weihnachts-
markt nach 
Ochsenhausen

beim Stadtjubiläum im Mai, wo wir eine Station 
der Spielstraße betreut hatten. 
In den Sommerferien hatten wir eine Aktion fürs 
Sommerferienprogramm der Stadt geplant und 
beim Kuchenbacken für den Bewegungsnachmit-
tag für Kinder konnte man auch wieder mit uns 
rechnen.

Geschicklichkeit war 
bei der Spielstraße 
des TSV gefragt
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KiSS Leiter Jürgen Marx

KinderSportSchule

Das Jahr 2013 verlief für die KiSS Waldenbuch 
ruhig. Die KinderSportSchule Waldenbuch hat ge-
rade bei den jüngeren Kindern (3-5 Jahre) viele 
Neuzugänge zu verzeichnen, sodass im Septem-
ber 2013 zwei neue Klassen eingerichtet wurden. 
Viele neue Kinder erhält die KiSS über ihren sehr 
guten Ruf in punkto Lehrvermittlung im Unterricht 
und Erlernen vom sozialen Verhalten innerhalb der 
Klasse. Die KiSS Waldenbuch ist über die Jahre 
hinweg auch überregional ein fester Bezugspunkt 
für sehr guten Vereinssport geworden. Das Ein-
zugsgebiet der KiSS Waldenbuch umfasst die Ge-
biete Waldenbuch, Steinenbronn, Dettenhausen, 
Leinfelden-Echterdingen und Aichtal-Neuhausen.
Informationen über die KiSS Waldenbuch findet 
man unter www.tsv-waldenbuch.de 

Nach der Premiere im Jahr 2012 mit einer rein 
englischsprachigen Klasse, wurde diese Form 
des Unterrichts weiter ausgebaut. Durch viele 
Neuzugänge von amerikanischen Kindern gibt es 
inzwischen zwei Klassen, in denen rein Englisch 
unterrichtet wird. Für die bessere Integration der 
amerikanischen Kinder in ihr deutsches Umfeld, 
bietet die KiSS in einer dritten Klasse den Unter-
richt bilingual an. Ziel ist es, die Kinder aus den 
englischsprachigen Familien immer stärker in die 
deutschen Klassen der KiSS zu integrieren. 

Der Schuljahresabschluss der KiSS fand letztes 
Jahr im Freibad Dettenhausen statt. Alle Familien 
der KinderSportSchule konnten bei freiem Eintritt 
einen herrlichen Sommertag im Freibad Detten-
hausen verbringen. Mit kleinen Spielen auf dem 
Gelände und beim Schwimmen, Tauchen und 
Planschen im beheizten Becken verging die Zeit 
wie im Fluge. 

Bild: Zwischenmahlzeit

Für die jüngsten Kinder der KiSS im Alter zwi-
schen drei und fünf Jahren  besteht das Hauptziel 
in der Ausbildung der koordinativen Fähigkeiten 

Welche Ziele verfolgt die KiSS 
in ihren unterschiedlichen Ausbildungsstufen

 
Allgemeine Informationen der KiSS

 
Englischsprachige Klassen in der KiSS

Spaß an der 
Riesenschaukel

Schuljahrsabschluss der KiSS

Zwischenmahlzeit
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und Fertigkeiten. Im Unterricht 
wurde in dieser Altersgruppe 
viel Wert auf die individuelle 
Entwicklung der Kinder in den 
motorischen Teilbereichen 
Springen, Laufen, Werfen und 
Ballsicherheit gelegt. Durch 
Arbeit in Kleingruppen konn-
ten alle Kinder intensiv betreut 
werden und dadurch wurde 
sichergestellt, dass sich jedes 
Kind in den Lernzielen verbes-
sern konnte.  

Bei den sechs- bis achtjährigen 
Kinder wurden die Ziele anders 
definiert. In den Ballspielen 
wurden die ersten Techniken 
der einzelnen Ballsportarten 
eingeführt. Ein weiteres wich-
tiges Ausbildungsziel war das 
Erlernen von Teamfähigkeit für 
den Mannschaftssport. In den 
Individualsportarten Leichtath-
letik und Turnen wurden in der 
Leichtathletik die Schwerpunk-
te auf Technik im Weitsprung, 
Wurf und Lauf gelegt. Mit dem 
Einsatz der Laufleiter wurden 

die koordinativen Fertigkeiten der Arm- und Bein-
bewegungen beim Laufen besonders geübt und 
verbessert. Im Turnen lagen die Schwerpunkte 
beim Minitrampolinspringen, beim Kastensprung 
und Bodenturnen.

Bei den neun- bis elfjährigen Kindern wurden 
die Schwerpunkte im KiSS-Unterricht stark vom 
Schulsport beeinflusst. Es wurden gezielt die ak-
tuellen Themen des Schulsports aufgearbeitet 
und trainiert. 

Starker 
Nachwuchs

Springen 
und Hüpfen           

Trau ich mich           

Kletterwand
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Abteilungsleiter Bernhard Schmitt

Leichtathletik

Rückblick der Abteilungsleitung

Nur eine kurze Verschnaufpause wurde uns 
Leichtathleten nach dem ereignisreichen Jubilä-
umsjahr 2012 gewährt, bevor Ende Januar 2013 
alle helfenden Hände bei der 21. Hallenolympia-
de benötigt wurden. Unsere Hallenolympiade ist 
nicht nur das Aushängeschild der Leichtathleten 
und eine gern besuchte Veranstaltung von vielen 
benachbarten Vereinen, sondern auch Teil des 
seit 2013 neuen KidsCup – ein leichtathletischer 
und kindgerechter Mannschaftswettkampf im 
Kreis Böblingen.
Neben Sportvereinen ist auch die Oskar-Schwenk-
Schule mit vielen Startern bei der Hallenolympi-

ade vertreten. Viele Schüler kommen an diesem 
Sonntag gerne in die Sporthalle, um mit viel Freu-
de an den Wettkämpfen teil zu nehmen und im 
Nachhinein mit mindestens einer Urkunde und 
einer Tafel Schokolade für die erbrachte Leistung 
belohnt zu werden. Dadurch ist eine hervorragen-
de Kooperation mit der Schule entstanden. So un-
terstützen wir Leichtathleten auch die Schule bei 
den Bundesjugendspielen und der Abnahme des 
Sportabzeichens am Sporttag.
Schon im März fand dann das nächste Ereignis 
auf dem Hasenhof statt. Rund um die Sportanla-
gen trafen sich große und kleine Leichtathleten 

Hallenolympiade

OSS Sporttag

Crosslauf
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aus dem ganzen Sportkreis zu den Kreis-Cross-
laufmeisterschaften. Nachdem wir bereits 1969 
zum ersten Mal diese Meisterschaften hatten, 
nimmt man immer wieder gerne die Organisati-
onerfahrungen der Leichtathleten in Waldenbuch 
in Anspruch. 
Unsere Vereinsmeisterschaften haben wir Ende 
Juni in Schönaich ausgetragen. Gerne haben wir 
die Gegeneinladung angenommen, nachdem die 
Schönaicher schon wiederholt bei uns zu Gast 
waren. Trotz dem damit verbundenen Aufwand 
waren nahezu alle mit dabei. Ob hier der Sprint 
auf einer Tartanbahn wohl der Ansporn war?

Das Sommerfest der LA-Junioren am 25. Juli fiel 
buchstäblich ins Wasser. Bevor die Würste richtig 
gegrillt waren, hatte der Himmel das Feuer ge-
löscht. Spaß hatten trotzdem alle.
Das Sportabzeichenteam hat sich wieder etabliert 
und ist fester Bestandteil des Breitensports in Wal-
denbuch. Am 19. September wurden die letzten 
Prüfungen im Stadion abgenommen. Trotz großer 
Bedenken wegen der Regeländerungen, war es 
doch für alle Teilnehmer ein persönlicher und ver-
söhnlicher Erfolg.
All diese Veranstaltungen, dazu die Wettkämpfe 
um den KidsCup, Sportfeste und Meisterschaften 

Schüler/innen U8 /U10
Jahrgänge 2004-2007

im Juniorenbereich, Novemberwanderung, Ni-
kolauslauf, Stadt- und Volksläufe, aber auch der 
ganze Trainingsbetrieb funktioniert nicht ohne die 
eingangs erwähnten fleißigen Hände.

Die Abteilungsleitung bedankt sich bei allen Trai-
ner-Teams und den vielen Helfern, Betreuern und 
Organisatoren für das erfolgreiche Engagement 
im Jahr 2013.

Übungsleiter: Gesine Wöhrle und Beate Ruckh
Trainingszeiten: Mittwoch 14.45 – 16.00 Uhr

2013 war ein überaus aufregendes Jahr für unse-
re „Red Devils“ der Leichtathletik-Abteilung. Wir 
haben mit der Teilnahme bei der Waldenbucher 
Hallenolympiade im Januar, dem Hallensportfest 
in Nufringen im Februar und dem Kinderleichtath-
letik-Sportfest in Böblingen im Juli die Vorausset-
zungen für den „Kids Cup“ erfüllt. 

Der 5. Platz in der Gesamtwertung wurde mit Ur-
kunden, Finisher-Shirts und Fildorado-Gutschei-
nen belohnt. Spätestens bei der Siegerehrung 
waren dann die Anstrengung und die zahlreichen 
kleineren Verletzungen vergessen! Bei den Ver-
einsmeisterschaften im Juni, welche wir zusam-
men mit unseren Schönaicher Sportfreunden in 
deren Stadion austragen durften, konnten sich 

Vereinsmeister-
schaften

Nikolauslauf



44

die Kinder dann untereinander im klassischen 
Dreikampf messen. Über weitere sportbegeister-
te Kinder würden sich die „Red Devils“ sowie ihre 
Übungsleiterinnen freuen.
Kontakt: gesine.woehrle@gmail.com oder 
beate.ruckh@gmail.com

Übungsleiter: Sigi Dax und Monika Vögtle
Trainingszeiten: Freitag 15.00 – 16.30 Uhr
Mittwoch 18.30 – 19.45 Uhr

Das Jahr 2013 fing Ende Januar traditionell mit 
der Hallenolympiade an. Diese war der erste Teil 
des „Kids Cup“, welcher in diesem Jahr zum ers-
ten Mal stattfand. Eine neue Wettkampfform für 

U10/U12 Schüler/innen mit altersgerechten Dis-
ziplinen wie zum Beispiel Biathlonstaffel, Sprint-
staffel, Stabweitsprung, 5er Hopp oder auch 
Fahrradreifendrehwurf. Diese sollen die Schüler 
an die späteren „richtigen“ leichtathletischen 
Disziplinen heranführen. In Teams von bis zu 11 
Schüler/innen mussten mindestens drei von vier 
Wettkampforten besucht werden. Am Ende wurde 
alles addiert und die Siegermannschaften wurden 
am letzten Austragungsort – in Böblingen – mit 
Pokalen und „Feuerwerk“ belohnt. Urkunden und 
Finisher T-Shirts gab es obendrein. Unsere TSV-ler 
als „RED DEVILS“ schlugen sich wacker und be-
legten bei den U10 den 5. Platz und bei den U12 
den 4. Platz. Insgesamt eine tolle Cup-Runde, bei 
der wir 2014 wieder mit dabei sein wollen.

Schüler/innen U12 /U14
Jahrgänge 1999 – 2003

Trainingsgruppe
mit den 
Übungsleiterinnen 
Beate und Gesine.
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Auf Kreisebene konnten wir dieses Jahr leider 
keine Titel holen; nur knapp das Siegerpodest 
verfehlt, schafften es bei den Kreis-Crosslaufmeis-
terschaften Timo Eckhardt bei den U10 auf Platz 
2, Noah Bürkle (U14) und Hannah Hirth (U14) je 
auf Platz 3.

In Holzgerlingen gab es bei 
den Kreiseinzelmeisterschaf-
ten einen 2. Platz beim Sprint 
und einen 3. Platz beim Hoch-
sprung für Laura Eckhardt; 
ihre Schwester Lisa war nur 
knapp dahinter und erreichte 
beim 50m-Sprint den 3. Platz.
Allerdings waren unsere 
Athleten/-innen beim Schön-
buchmarathon Schülerlauf 
und beim Schülersportfest in 
Degerloch wieder ganz vorne 
dabei.
Insgesamt hätten wir uns als 
Trainerinnen 2013 eine größe-
re Wettkampf-Beteiligung ge-

wünscht, wenn man bedenkt, dass jede Woche 20 
Schüler/-innen zum Training kommen. Vor allem 
unsere U14 Athleten/innen machten sich leider 
sehr rar.
Es zählt nicht immer nur das Leistungsdenken; 
der sportliche Gedanke, die Gemeinschaft und 
Spaß an der Bewegung sind genauso wichtig.

Im Oktober gab es dann ein paar Neuerungen: 
Unsere U14/U16 Mädels durften freitags zu An-
drea und Karin wechseln und wir bekamen Zu-
wachs im Trainerstab. Nadine Dast, die gerade 
ihr duales Studium absolviert, unterstützt uns tat-
kräftig immer mittwochabends beim Training mit 
neuen Ideen und  Schwung.

Wie immer geht nichts ohne unsere Eltern, die uns 
ihre Kinder jede Woche vertrauensvoll überlassen 
oder uns als Fahrer oder Helfer bei den Veranstal-
tungen unterstützen. Vielen Dank!

Das Freitagabendtraining ist die Kernveranstal-
tung für die LA-Senioren. In letzter Zeit nehmen 
auch immer regelmäßiger einige „JungseniorIn-
nen“ daran teil.
Perspektivisch wird überlegt, ob diese bei weiterer 
Steigerung der Teilnehmerzahl nicht auch eine ei-
gene Trainingsgruppe gestalten könnten.
Das Training wird mit angepassten Übungsformen 
dem Bedarf und den Anforderungen der Teilneh-
mer gerecht. Koordination, Kräftigung von Beinen, 
Rumpf- und Rückenmuskulatur sowie Stabilisie-
rung der Gelenke sind Schwerpunkte im freitäg-
lichen Training.
Ballspiele zum Aufwärmen und zum Abschluss 
sorgen dafür, dass der Spaß am Sport nicht zu 
kurz kommt. Ausdauer trainieren die Teilnehmer 
in Eigenregie beim Joggen oder Walken auf den 
Wegen rund um Waldenbuch.
Für die Geselligkeit stehen weitere Themen außer-
halb der Sportstätten, wie z.B. die traditionelle No-
vemberwanderung, Kultur und Ausflüge auf dem 
Programm. Selbst für eine gemeinsame Skiaus-
fahrt fanden sich im letzten Jahr wieder genügend 
Teilnehmer.

Auch wenn sie älter werden, sind die Senioren 
nach wie vor eine Stütze der Abteilung bei der Or-

Senioren

Freizeitgruppe Jahrgang 1997 – 1999
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Sportabzeichen

ganisation von Veranstaltungen wie die Halleno-
lympiade, Vereinsmeisterschaften, Crosslauf oder 
Nikolauslauf. Dafür gebührt ihnen ein besonderes 
Dankeschön.

Als wir uns am 21. Mai zum ersten Mal zum Trai-
ning im Ritter-Sport-Stadion trafen, war die Sport-
abzeichengruppe noch gut überschaubar. Im Lau-
fe des Sommers kamen aber immer mehr Sportler 
dazu und fast war die alte Stärke wieder erreicht.
Ausgerechnet das 100. Jubiläumsjahr des Deut-
schen Sportabzeichens brachte für die Teilnehmer 
und die Prüfer zahlreiche Veränderungen mit sich. 
Einige haben damit gehadert, andere haben die 
Herausforderungen angenommen und neue per-
sönliche Bestleistungen erzielt. So sehen wir mitt-
lerweile auch die Leistungsstufen Gold, Silber und 
Bronze als persönlichen Gradmesser für den Trai-
ningsfleiß. Da zählt nur der erfolgreiche Abschluss 
eines Sportjahres. 
In diesem Sinne konnten am 3. Dezember 37 Ur-
kunden an erfolgreiche Absolventen überreicht 
werden. Dahinter stehen Sportler vom Schülerbe-
reich bis zu den Senioren im rüstigen Alter.

Besonders erwähnt werden muss dabei die 45. 
Verleihung des Sportabzeichens an Kurt Latzi-
na, der im stolzen Alter von 87 Jahren und nach 
gesundheitlichen Rückschlägen die Herausfor-
derung annahm und sich zum Schluss selbst be-
lohnte. Die runde Zahl von 30 erfolgreich abgeleg-
ten Sportabzeichen konnten in diesem Jahr Kurt 
Ottmüller und Ernst Wetzel für sich verbuchen. Sie 
erhielten hierfür die Ehrengabe des Sportkreises 
Böblingen sowie die Urkunden des Württember-
gischen Landessportbundes. Ebenfalls mit einer 
besonderen Urkunde wurde die Familie Haug 
ausgezeichnet. Sie ist in diesem Jahr komplett 

angetreten und hat schon zum 6. Mal das Famili-
ensportabzeichen erreicht. 
Allen Teilnehmern und Absolventen können wir 
zu ihren sportlichen Leistungen und den erzielten 
Ergebnissen gratulieren. Ein großes Dankeschön 
gilt dem kompletten Sportabzeichenteam, das 
den ganzen Sommer über im Stadion den Trai-
ningsbetrieb und die Abnahmen organisierte. Ein 
enormer persönlicher Einsatz nicht nur für unsere 
37 „eigenen“ Absolventen, sondern auch für 90 
Schülerinnen und Schüler der Oskar-Schwenk-
Schule, die im Rahmen der Sporttage zum Sport-
abzeichen begleitet wurden.

Nachdem wir im Jahr 2012 noch mit 3 Teilneh-
mern am 100-km-Lauf in Biel in der Schweiz an 
den Start gingen, backten wir 2013 wieder kleine-
re Brötchen. Aber immerhin hat es noch zweimal 
für einen Marathon gereicht. Matthias Kieß ging 
beim Bottwartal-Marathon und Johannes Notz 
beim Untertage-Marathon in Sondershausen an 
den Start.
Die Erfolgreichsten aus unseren Reihen waren 
jedoch andere. Sie konnten jeweils in ihrer Alters-
klasse den 1. Platz abräumen:
Manfred Hornung (10-km-Lauf in Heilbronn) und 
Günther Budde (10-km-Lauf in Freiberg am Ne-
ckar) liefen bei ihren Läufen jeweils als Sieger 
über die Ziellinie.
Auch bei den Kreis-Crosslaufmeisterschaften in 
Waldenbuch gingen wir an den Start. Hier war 
Uwe Petersen mit dem 3. Platz in der Altersklas-
se M40 unser erfolgreichster Teilnehmer. Beim 
Schönbuch-Cup, bei dem 4 von 6 Läufen in die 
Wertung eingehen, belegte Werner Dax einen 
beachtlichen 10. Platz in der Cup-Wertung in der 
stark besetzten Altersklasse M50.
Aus mannschaftlicher Sicht war sicher der 
24-Stunden-Lauf in Dettenhausen einer der Hö-
hepunkte. Wir wagten uns mit einer bunt zusam-
mengewürfelten Mannschaft an den Start. Für uns 
war die Teilnahme dort Premiere. Gestartet wurde 
der Lauf am Samstagmorgen um 10:00 Uhr. Dann 
wurde 24 Stunden bis zum Sonntagmorgen um 
10:00 Uhr durchgelaufen. Gelaufen wurde im Staf-
felmodus; es war also immer ein Läufer oder eine 

Laufteam
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Läuferin auf der Strecke. Am Ende hatten wir 161 
Runden à 1,65 km heruntergespult, was zusam-
men 266 km ergab und letztendlich für uns einen 
guten 4. Platz in der Mannschaftswertung bedeu-
tete. Sieger wurden die Schönbuch Runners, eine 
Mannschaft aus Dettenhausen, die es auf insge-
samt 289 km brachte.
Für uns waren folgende Läufer am Start: Manfred 
Hornung, Matthias und Bettina Kieß, Mike Flues, 

Uwe Petersen, Edi Klumpp, Ronja Sindek, Kristian 
Kralj und Johannes Notz.
Der zweite Höhepunkt für die Gemeinschaft war 
sicherlich die alljährliche Laufreise, die uns dies-
mal nach Saarbrücken, der Heimat unseres Ab-
teilungsleiters Bernhard Schmitt, führte. Er sorg-
te auch bestens für das Rahmenprogramm mit 
Stadtführung, Besuch des Schlemmermarktes 
und des Weltkulturerbes Völklinger Hütte. Doch 
es wurde auch gelaufen. Teilnehmer aus unserem 
Team liefen entweder beim 10-km-Lauf oder beim 
Halbmarathon mit. Erfreulicherweise konnte sogar 
Gerhard Lang nach seiner Knieoperation und der 
dadurch bedingten langen Wettkampfpause wie-
der einen 10-km-Lauf absolvieren.

Das Ziel der Laufreise 2014 steht übrigens bereits 
fest: Es geht zum Seen-Lauf ins Tannheimer Tal.

Neben unserem regelmäßigen Lauftermin am 
Mittwoch (von 19:00 bis 20:00 Uhr), treffen wir uns 
seit April letzten Jahres auch sonntags und star-
ten um 9:30 Uhr zu einer gemütlichen Runde. Hier 
sind natürlich alle Interessierten herzlich eingela-
den mitzulaufen; wir freuen uns über jedes neue 
Gesicht.

• Installation
• Badplanung
• Badrenovierung
• Solaranlagen

Forststraße 17 · 71111 Waldenbuch
Telefon 07157 3101 · Telefax 07157 22306
kontakt@landenberger-sanitaer.de

• Gasheizung
• Kundendienst
• Flaschnerei
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Eine Region, eine AOK, eine gesunde Gemeinschaft.
Fast 360.000 Menschen in Stuttgart und im Kreis Böblingen vertrauen der AOK. Denn wir haben 
für jeden das Richtige und sind mit insgesamt 17 KundenCentern immer in der Nähe. So betreuen 
wir unsere Versicherten persönlich und bieten ihnen die Leistungsstärke und Sicherheit einer großen 
Gemeinschaft. Das ist unser Beitrag für das gesunde Leben in unserer Region.

AOK – Die Gesundheitskasse Stuttgart-Böblingen
AOK-DirektService 07031 2610030 · www.aok-bw.de/sbb

AOK Baden-Württemberg · Immer das Richtige für Sie.
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Verantwortlich: Ulrike Deinaß

Rehasport

Unsere Herzsportgruppen 
treffen sich zum Sport don-
nerstags um 19.00 Uhr in 
der Übungsgruppe und um 
20.00 Uhr in der Trainings-
gruppe in der Stadionhalle. 
Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich. 
Unsere Herzsportgruppen 
werden besonders gut be-
treut – es ist immer eine 
Ärztin oder ein Arzt beim 
Sport dabei, die Stunden 
werden abwechslungsreich 
und mit viel Spaß von un-
serer speziell ausgebilde-
ten Übungsleiterin Andrea 
Schneider gestaltet.

An dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank an 
das betreuende Ärzteteam aus Steinenbronn und 
Waldenbuch für die gute und verlässliche Zusam-
menarbeit und Unterstützung. 
Mitmachen kann man entweder auf ärztliche Ver-
ordnung, die von der jeweiligen Krankenkasse 
genehmigt wird, oder aber auf eigene Kosten für 
85 €/Halbjahr und Mitglied im TSV Waldenbuch.

1x im Monat, immer am ersten 
Dienstag, treffen sich die Herz-
sportler in Eigenregie zum ge-
meinsamen Spaziergang.

Für organisatorische Fragen rund um den Herz-
sport wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle 
des TSV Waldenbuch, Telefon 07157/27618. 
Sprechzeiten und Beratung für den Rehasport: 
immer donnerstags von 10.00-11.30 Uhr.
Vielen Dank allen, die zum guten Gelingen und 
netten Miteinander im Herzsport beitragen! 

Nicht vergessen...

Donnerstag, 27. März 2014, 20.00 Uhr TSV-Hauptversammlung



Ritterstüble
Echterdinger Str. 81 • Telefon 07157/61902

Familie Postiglione • 71111 Waldenbuch

Pizzas für zuhause

bei uns bestellen

Stadionhalle

mit 350 Plätzen

Besuchen Sie auch

unsere Gartenwirtschaft
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Es ist kaum zu glauben, aber wahr.
Wir Herzsportler treffen uns bereits seit 8 Jahr.
Es turnen donnerstags in froher Runde
zwei Gruppen, jeweils eine Stunde.

H  Heiter geht’s los, wenn wir uns abends treffen.

E Ein Muss ist es anfangs unseren Puls zu messen.

R Rhythmisch mit flotter Musik sind wir dann unterwegs im Saal.

Z    Zur Lockerung erhalten wir Kegel, Seil und Ball.

S Spannend geht’s weiter mit allerlei Spielen.

P Paarweise und in Gruppen können wir mit Softbällen in Reifen zielen 

O   oder mit Stäben und Ringen hantieren.

R Rückengymnastik, Stretching und Übungen für den Bauch.

T Training für Konzentration und Gleichgewicht kennen wir auch.

L Lachen und Frohsinn, dafür sorgt Andrea, unsere Trainerin.

E Es ist heute eine Sportgruppe mit viel Gemeinsinn.

R Rehasport unter ärztlicher Aufsicht mit herzerfrischendem Programm 
 kommt bei uns Herzsportlern sehr gut an!

Herzsportler 2014

Ein Beitrag von Renate Bodenmüller
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Abteilungsleiter Pascal Schneider

Schwimmen

Am 25. Februar 2013 wurde der neue Vorstand 
gewählt und in seinem Amt bestätigt. Alle aufge-
stellten Kandidaten wurden einstimmig gewählt 
und nahmen die Wahl an.

Am 14. Juli 2013 fand bei herrlichem Wetter un-
sere Vereinsmeisterschaft statt. Dabei konnten wir 
zwei besondere Highlights verzeichnen:
- Das Trainerteam überraschte das Publikum mit 
einer als Putzteufel verkleideten Schaunummer, 
- des Weiteren konnten wir Thomas Kec, ehemali-
ger Leistungsschwimmer, für die Darbietung aller 
Schwimmstile gewinnen.
Der Startpfiff erfolgte um 12:30 Uhr durch den 
Abteilungsleiter Pascal Schneider. Alle Schwim-
mer gaben ihr Bestes, um eine der begehrten Me-

daillen, Pokale oder Preise 
zu gewinnen. Altersunab-
hängig gab es eine Ver-
einsmeisterin und einen 
Vereinsmeister.

Abteilungsversammlung

Ein weiterer Höhepunkt war das Staffelschwim-
men, bei dem wir die Starterzahl um 50% steigern 
konnten. Ein Team bestand aus 4 Teilnehmern, 
davon mussten mindestens 2 unter 14 Jahre sein.
Jedes Teammitglied musste 50 m alleine und ein 
zweites Mal mit dem gesamten Team schwimmen.
Staffelmeister wurde die Krusemädels über 5 x 
50 m Freistil in einer Gesamtzeit von 4:06,86.
Die Schwimmabteilung gratuliert allen Teilneh-
mern und bedankt sich bei allen Helfern, Kuchen-
bäckern und Fans recht herzlich für die tolle Unter-
stützung der Veranstaltung.

Der Rückenpowerkurs wurde am 12. Mai 2005 
von Pascal Schneider zum ersten Mal durchge-
führt. Die Zertifizierung durch das Siegel – Sport 
pro Gesundheit – macht eine Bezuschussung bei 
vielen Krankenkassen möglich.
Inhalt dieses Kurses ist es, durch den erhöhten 
Wasserwiderstand mit gezielten Bewegungen die 
Kräftigung und Stabilisierung der Rumpfmuskula-
tur zu fördern und somit Rückenbeschwerden vor-
zubeugen. Des Weiteren stehen der Spaß und das 
Erlernen von wirbelsäulenfreundlichen Schwimm-
techniken im Vordergrund.

Vereinsmeister:
Leonie Hodina,
Benedict Stohmann

2013 Jhg. 100 m 100 m Gesamt-
  Freistil Lagen  zeit

Vereinsmeisterin 
Leonie Hodina 1999 1:32,32 1:41,02 3:13,34

2013 Jhg. 100 m 100 m Gesamt-
  Freistil Lagen zeit

Vereinsmeister 
Benedict Stohmann 1998 1:21,98 1:42,02 3:03,00

Vereinsmeisterschaften

Rückenpowerkurs
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Am 23. September 2013 fand der Sichtungstag 
statt und anschließend konnten zwanzig Nach-
wuchsschwimmer im Alter von 6 bis 9 Jahren bei 
uns recht herzlich begrüßt werden.
Da die Anzahl der Kinder zur Aufnahme begrenzt 
ist, bitten wir die Eltern um eine rechtzeitige An-
meldung ihres Kindes auf die Warteliste. Zur 
Aufnahme schreiben Sie eine Mail an pascal-
schneider@t-online.de mit folgenden Angaben:
Adresse / Telefonnummer / Vor- und Zuname / Ge-
burtsdatum.
Das gestiegene Interesse am Schwimmen spie-
gelt auch das Engagement unserer Trainer wider.
Im Training wird den Kindern und Jugendlichen 
nicht nur der Umgang mit dem Wasser sowie die 
verschiedenen Schwimmstile beigebracht, son-
dern auch das Verhalten untereinander in der 
Gruppe.

Neueinsteiger über die Warteliste – 
Rechtzeitig anmelden!

  
 
 
 
 
Freizeitspaß für die ganze Familie 
Die aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf  
unserer Homepage: www.waldenbuch.de 

Kassenschluss 
jeweils 60 Minuten vor den angegebenen Endzeiten 
Das erwartet Sie: 

 4 Bahnen mit Startblöcken, 25 Meter 
 Wassertemperatur 27 °C, Mi 30 °C 
 Wasserfall, Massagedüsen, Frühschwimmen 
 kostenlose Parkplätze 

Erholung pur: 
 Solarium und einer Infrarotwärmekabine  
 beim Relaxen im Strandkorb, in der Leseecke, 

auf der Sonnenterrasse und der Liegewiese  
 Tischtennisplatten, Volleyballfeld, Sandkasten 
 Kaffee, Tee und Kakao an der Kasse  

für Kinder: 
 Kinderplanschbecken 
 Wasserspaß mit unserem El Duscho, dem  

wasserspritzenden Clown 
 Wasserrutsche im Nichtschwimmerbereich 
 Geburtstagsfeiern auf Anfrage 
  Wickeltisch 
 jeden Sonntag von 14.00 bis 15.30 Uhr  

Spielenachmittag! 
spezielle Angebote: 

 Aquafitness (pro Kurs 10 x 45 Min.) 
Kurse(nach Anmeldung!): 
Mo.  9.15 – 10.00 Uhr und 10.15 – 11.00 Uhr 
Di.19.45 – 20.30 Uhr, Mi.9.15 – 10.00 Uhr 

 Aquajogging für Schwangere: Di. 16.30 – 17.15  
 Vereinsschwimmen Mo und Do abends 
 Schwimmkurse auf Anfrage 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Bäderteam 
Pestalozziweg 12, 71111 Waldenbuch 
Tel.: 07157/408417 / Fax: 07157/53 69919 

Keine Lust auf

Waschen und Bügeln?
Wir erledigen das gerne

für Sie!
Ob Waschen, Bügeln, Plätten oder Mangeln

wir bringen alles wieder in Form,

und Sie haben BÜGELFREI!

Textilpflege Ute Ebelsheiser

Echterdinger Straße 20

71111 Waldenbuch

Telefon 07157/533153
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Bei ihnen bedanke ich 
mich als Abteilungs-
leiter für ihr ehrenamt-
liches Engagement

Trainingszeiten – Übungsleiter Das Trainerteam 2013: v. li. n.re. 
Elke, Stefan, Sylvia, Johannes, 
Amelie, Pascal und Lena

sowie unsere Assistentstrainer 
v. li. n. re. Lisa und Carolin

Unsere Trainingszeiten sind 
montags 
17.00 - 18.00 Uhr Schwimmtraining für Kinder  
18.00 - 19.00 Uhr Schwimmtraining für Jugendliche
donnerstags 
19.30 - 20.30 Uhr Schwimmtraining für Jugendliche / 
 Rückenpowerkurs

Montags von 17.00 bis 18.00 Uhr Montags von 18.00 bis 19.00 Uhr

Pascal Schneider  
Gruppe 1 
die kleinen Tauchenten

Elke Bolschetz 
Gruppe 2  
die Tiefseequallen

Sylvia Kruse
Gruppe 3  
die Silberblitzfische

Lena Köcheler 
mit Assistentin 
Carolin Kruse
Gruppe 4  
die flotten Flipper

Elke Bolschetz   
Gruppe 5  
die Spongebobs

Sylvia Kruse 
Gruppe 6  
die Quasselquallen

Pascal Schneider 
Gruppe 8 
die schnarchenden Delfine

Lena Köcheler
Gruppe 7  
die fliegenden Brombeeeren

Pascal Schneider Tel: 0172 / 76 24 183
Elke Bolschetz  Tel: 07157 / 72 43 5
Sylvia Kruse Tel: 07157 / 88 04 93
Lena Köcheler Tel: 0178 / 41 45 605

Donnerstags von 19.30 bis 20.30 Uhr

Pascal Schneider Tel: 0172 / 76 24 183 Rückenpowerkurs
Johannes Schlegel Tel: 0177/27 50 076 Schwimmtraining 
  für Jugendliche
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Sonstige Aktivitäten

Kindertrainingslager in Albstadt

Leider hatten wir für unser alljährliches Abend-
teuer – Trainingslager Albstadt – kein freies Wo-
chenende für 2013 von der Landessportschule 
erhalten. Wir versuchen für 2014 wieder ein Kin-
dertrainingslager anbieten zu können.

Der Dankeschön-Abend am 22. Februar 2013 in 
der Stationhalle mit dem Waldenbucher Varieté 
war wieder ein unvergesslicher Abend für das ge-
samte Trainerteam.

Die Ausbildung zum DLRG Rettungsschwimmer 
fand am 23. und 24. Februar 2013 durch die Orts-
gruppe Böblingen unter der Leitung von Michael 
Vogt statt.

Weitere Informationen finden Sie sich unter www.
tsv-waldenbuch.de im Internet unter der Rubrik 
Schwimmen.

NEUBAUER HAUSTECHNIK
Goethestr. 7 - 71111 Waldenbuch - Tel. 07157-72216

info@neubauer-haustechnik.de

www.neubauer-haustechnik.de

Gas + Wasserinstallation

Bauflaschnerei

Heiztechnik

Solartechnik

Beregnungsanlagen

Flachdachabdichtung
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Abteilungsleiter Wieland Knust

Tennis

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner der TSV-
Tennisabteilung, liebe Leser von TSV-aktuell,
„das Bessere ist der Feind des Guten“, sagen 
Chefs gerne, wenn sie ihre Mitarbeiter vorantrei-
ben wollen. Auch im Verein stehen wir ständig vor 
der Frage, wie viel Neues notwendig ist – und wie 
viel Altes wir bewahren wollen.
Die Tennisabteilung im TSV hat sich in den letz-
ten Jahren prächtig entwickelt: Viele neue Tennis-
freunde haben ihren Weg auf den Hasenhof ge-
funden, viele langjährige Mitglieder haben uns die 
Treue gehalten. Zum Jahresende 2013 blickten 
wir auf 425 Abteilungsmitglieder, davon ein Groß-
teil Erwachsene und vor allem ganze Familien, die 
den Tennissport auf dem Hasenhof genießen.
Im Spannungsfeld zwischen Alt und Neu, zwi-
schen Bewahren und Überdenken, zwischen Tra-
dition und Innovation liegt das Leben unserer Ab-
teilung. Auf den folgenden Seiten wollen wir Ihnen 
dieses Wechselspiel gerne vorstellen. 
Es grüßt Sie herzlich
Wieland Knust

Das Mannschaftsgefüge unserer Abteilung un-
terliegt ebenso dem Zahn der Zeit wie unsere 
Spielerinnen und Spieler. Und es ist eine Heraus-
forderung, dem Generationenwechsel zur größt-
möglichen Zufriedenheit aller Beteiligten gerecht 
zu werden.
Den Übergang in die Altersklasse Herren 65 hat 
zur vergangenen Sommersaison ein Teil unse-
rer Mannschaftsoldies vollzogen: Statt den Ten-
nisschläger an den Nagel zu hängen, halten die 
Urgesteine der Abteilung die Fahnen des TSV in 
ihrer Altersklasse nach wie vor hoch. Nach der Vi-

Das machen wir schon immer so!? zemeisterschaft in der Winterrunde schafften die 
Herren 65-1 im Sommer 2013 den Aufstieg in die 
Oberligastaffel. Ein Blick auf die 15 Köpfe zählen-
de Meldeliste der beiden Herren 65-Teams lässt 
Jahrhunderte aktiven Tennissport erahnen. Auch 
wenn sonst Hilfe gefragt ist, sind die Senioren 
in der Abteilung immer zur Stelle. Mit fünf Mann-
schaftskollegen über 70 belegen unsere „Alten 
Herren“ um die Mannschaftsführer Dieter Schaffer 
und Jürgen Brosi eindrucksvoll, dass Tennis ein 
Sport für Jung und Alt ist.

„Es hat mal jemand gesagt ‚Jeder soll in der 
Mannschaft spielen, zu der er altersmäßig gehört‘ 
– diesen Rat habe ich zur letzten Saison beherzigt 
und den Schritt gewagt“, erzählt Willi Bloch, der 
seit Sommer 2013 die Herren 65 verstärkt. „Jetzt 
kann ich mich mit etwa Gleichaltrigen messen 
und der Ehrgeiz, ein Spiel unbedingt gewinnen 
zu wollen, hat insgesamt nachgelassen“, genießt 
Willi Bloch die entspannte Atmosphäre – trotzdem 
habe die Qualität kaum abgenommen. Der Draht 
zu seinen früheren Mitspielern ist nach wie vor 
eng: „Die sind ja nicht aus der Welt“. Willi Bloch ist 
mit seiner Entscheidung jedenfalls zufrieden: „Die 
Freude am Tennisspiel habe ich nach wie vor und 
bleibe dabei, sofern die Knochen mitmachen.“ 
Fast schon junge Hüpfer und in der Mehrheit 
Abteilungsneuzugänge sind dagegen unsere 

Mannschaftsspiel: 
Der Mix macht’s möglich

Alte Füchse 
auf der Pirsch: 
Unsere Herren 65
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Hobby-Damen 2. Aus einer Spielgemeinschaft 
entstanden, die die besonderen Rahmenbe-
dingungen berufstätiger „Familienmanagerin-
nen“ berücksichtigt, starteten die Damen letzten 
Sommer in eine offizielle Hobbyrunde. Viele der 
Mitspielerinnen haben erst in den letzten Jahren 
Tennis als ihren Sport entdeckt. „Wir sind mit 
unserer Auftaktsaison wirklich zufrieden und ha-
ben Lust auf mehr“, erzählt Mannschaftsführerin 
Blanka Rehm. Auch in der Winterrunde stellte sich 
ihr Team der ungewohnten Herausforderung des 
Spiels um Punkte.

Das ganze Spektrum langjähriger Mitglieder und 
aktueller Neuzugänge decken die drei Herren 
40-Mannschaften der Tennisabteilung ab. Quer 
durch alle Leistungsniveaus und Spielstärken ver-
zeichnet diese Altersklasse seit einiger Zeit einen 
enormen Zuwachs. Insgesamt stehen hier über 
30 Männer auf der Meldeliste. Die Spieler reichen 
von den Brüdern Frank und Volker Deinaß, die 
in Waldenbuch das Tennis-Spielen erlernten, bis 
zu Nekke Vitsos, der erst vor knapp zwei Jahren 
zum Tennis kam und trotzdem schon Verbands-
rundenspiele für Waldenbuch entscheiden konn-
te oder Holger Kett, der als Neu-Steinenbronner 
seinen Weg auf den Hasenhof fand. Oft nehmen 
Väter (und auch Mütter) gemeinsam mit ihrem 
Nachwuchs den Schläger wieder in die Hand. 

Turniere: Lust auf Leistung

Nicht selten kommen so ganze Familien in die 
Abteilung. Sportlich gesehen feierten die Herren 
40-1 im vergangenen Sommer ihren Aufstieg 
in die Oberliga und wurden zuvor Meister in der 
Winterrunde. Auch die Herren 40-2 schafften im 
Sommer den Aufstieg in die Bezirksklasse 1 sowie 
die Vizemeisterschaft im vorherigen Winter. „Wir 
freuen uns über jeden neuen Mitspieler und be-
mühen uns, alle Interessierten möglichst optimal 
in unsere Mannschaften einzubauen“, sagt Günter 
Tovar, der die Herren 40-2 als Mannschaftsführer 
organisiert. 

Zum vierten Mal in Folge finden diesen Sommer 
auf dem Hasenhof die „Waldenbuch Open für Se-
nioren“ statt. Seit 2013 laufen diese als offizielles 
Ranglistenturnier des Deutschen Tennisbundes. 
Rund 230 Spielerinnen und Spieler, davon 20 aus 
Waldenbuch, nahmen letztes Jahr an der Veran-
staltung teil. Uli Schmid konnte die Herren-40-
Nebenrunde für sich entscheiden, auch mehrere 
Viertelfinalisten kamen aus heimischen Gefilden. 
Der bereitwillige Einsatz vieler Helferinnen und 
Helfer machen dieses besondere Event im Wal-
denbucher Tenniskalender überhaupt erst mög-
lich. Ebenfalls viel Beifall findet der Zwilling des 
Leitungsklassenturniers, die „Waldenbuch Open 
für Aktive“, welche in der vergangenen Saison 
zum zweiten Mal im Programm standen. Mit viel 
Fleiß und einer gesunden Portion Gelassenheit 
kümmern sich die Initiatoren Matthias Ahle und 
Felix Heß um dieses Highlight für junge Tennis-
spielerinnen und -spieler.

Gemeinsam 
sind sie stark: 
Die Herren 40-2

Einsatz für die 
Tennisjüngsten: 
Der Porsche 
Mini-Grand Prix 
auf dem Hasenhof



57

Ganz vorne mit dabei war die Tennisabteilung 
im Frühjahr 2013: Flankierend zum mit Weltklas-
sestars besetzten Porsche Tennis-Grand Prix in 
Stuttgart initiierte der WTB eine Turnierserie für 
die Tennisjüngsten. Das Engagement unserer 
Sportwarte Petra Heß und Franz-Peter Stümper 
bescherte uns die Durchführung eines der 16 
Ausscheidungsturniere des U9-Wettbewerbs auf 
dem Hasenhof. Die jungen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer nahmen teilweise eine weite Anreise 
auf sich, um sich für die begehrten Plätze für die 
Endrunde in der Porsche-Arena zu qualifizieren. 
Auch eine Reihe Waldenbucher Nachwuchsspie-
lerinnen und -spieler stellte sich dem Wettbewerb. 
„Bei unserem Turnier zeigten die Tennisjüngsten 
tollen Sport auf einem vergleichsweise hohen Ni-
veau“, lobt Sportwart Leistung und Talente Franz-
Peter Stümper. Auch hier sorgte das großartige 
Engagement der beiden Sportwarte zusammen 
mit Trainer Joachim Halverscheidt und vieler Ju-
gendlicher aus der Abteilung für eine rundum ge-
lungene Veranstaltung. Für dieses Jahr läuft die 
Bewerbung und wir hoffen, bald wieder Gastge-

ber eines Porsche Mini-Grand Prix sein zu dürfen.

Wie überall, wo sich Menschen treffen, unterliegen 
auch und gerade Sportmannschaften erheblichen 
Gruppenprozessen. Sport verbindet und bringt 
ganz unterschiedliche Persönlichkeiten und Cha-
raktere zusammen. Die resultierende Dynamik ge-
schickt zu moderieren, die Interessen unterschied-
licher Akteure zu berücksichtigen und nicht zuletzt 
dafür zu sorgen, dass sich am Spieltag eine spiel-
fähige Mannschaft auf der Anlage einfindet, ist 
der Job unserer 25 Mannschaftsführerinnen und 
Mannschaftsführer aller Altersklassen.
Während einige diese Funktion schon seit vielen 
Jahren ausfüllen, wagen es zur Freude der vier 
Abteilungssportwarte durchaus auch neue Mit-
glieder, hier Verantwortung zu übernehmen. Paul 
Raisch, Mannschaftsführer der Herren 50-1, kann 
die Anfänge seines Engagements für seine je-
weilige Mannschaft schon gar nicht mehr zeitlich 
festmachen. „Ich bin seit rund 15 Jahren dabei 

Mannschaftsführer:
Organisationsprofis mit Nanny-Begabung

„Matchpoint“ Hasenhof
Öffentliche Gaststätte

Wir bieten gutbürgerliche Küche, deutsch und kroatisch.
Räumlichkeiten bis 70 Personen für verschiedene Anlässe.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag:
Sonn- und Feiertag:
Montag:

16:00 - 23:00 Uhr
11:00 – 23:00 Uhr
Ruhetag

Inh. Ante Gadze
Teckstraße 24
71111 Waldenbuch
Tel.:07157 526414
Mobil: 0163 8753172
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und habe das immer gerne gemacht – schließlich 
muss jemand diese Aufgabe übernehmen“, erin-
nert er sich. Sein Rezept: Nahe dran sein an den 
Mannschaftskollegen und auf dem Laufenden 
bleiben, was in der Abteilung los ist. Last und Lust 
lägen oft eng beieinander, so seine Erfahrung. 
Insgesamt steckt viel Mühe in dem Job als Mann-
schaftsführer – ohne eine gehörige Portion eigene 
Energie und persönlichen Enthusiasmus ist dies 
völlig undenkbar. „Wenn einen Tag vor dem Spiel 
plötzlich ein Mannschaftskollege ausfällt, die Oma 
einen runden Geburtstag hat oder die Schwieger-
eltern kommen, braucht es gute Nerven, um eine 
vernünftige Lösung hin zu bekommen“, sagt der 
langjährige Mannschaftsführer.

Kathrin Philippeit kann sich auch nicht mehr so 
richtig entsinnen, wie sie zum Job der Mann-
schaftsführerin der noch jungen Damen 30-Mann-
schaft kam. „Irgendwie war ich von Anfang an 
Ansprechpartnerin, habe Informationen weiterge-
leitet und mich für die neue Mannschaft ‚zustän-
dig‘ gefühlt“, versucht sie zu rekonstruieren. Spaß 
macht ihr in erster Linie das Tennis spielen, da 
dies in einer Mannschaft und einem Verein pas-
siert, seien die notwendigen organisatorischen 
Dinge für sie selbstverständlich: „Das gehört zum 

Mannschaftssport dazu“. Am Anfang war es für 
die Mannschaftsführerin nicht einfach, einen Trai-
ningstag zu finden, an dem alle Kolleginnen Zeit 
haben. Durch Beruf, Kinder oder andere Termine 
hat jede ihren eigenen Rhythmus. Doch die Sa-
che hat sich eingespielt: „Inzwischen sind wir als 
Mannschaft gut ‚zusammengewachsen‘ und er-
gänzen uns prima.“

„Beim Tennis geht es drei Monate um den Sport 
– die restliche Zeit wird geredet“, lautet die schel-
mische Aussage eines langjährigen Abteilungsmit-
glieds, die immer wieder gerne zitiert wird. Tatsäch-
lich steckt hinter einem reibungslosen Ablauf einer 
Abteilung mit rund 425 Mitgliedern, davon gut 150 
Kinder und Jugendliche im Training, insgesamt 25 
Mannschaften mit 170 aktiven Spielerinnen und 
Spielern sowie einer großen Zahl an Freizeitspie-
lerinnen und -spielern in einer Zweifeld-Tennishalle 
und auf zehn Freiplätzen eine enorme Organisa-
tionsaufgabe, die jedes Jahr neu zu stemmen ist.

Öffnungszeiten:
Montag 9 bis 12 Uhr

Dienstag 9 bis 12 Uhr

Mittwoch

Donnerstag 9 bis 12 Uhr

Freitag

Termine nach Vereinbarung

Telefon 07157 / 21792

Sportanlage: 
Schaffen was zu schaffen ist

Im Dienste seiner 
Mannschaft: 
Paul Raisch und 
die Herren 50-1
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„Eine akribische Saisonplanung der Sportwarte 
zusammen mit den Mannschaftsführern sorgt da-
für, dass wir Sommer wie Winter mit Freude Ten-
nisspielen können“, sagt dazu Sportwart Volker 
Deinaß, der die Koordination von Trainingsplätzen 
und Verbandsrundenspielen als Daueroptimierer 
kontinuierlich vorantreibt. Nach der Meldung der 
Mannschaften schon im Dezember des Vorjahres 
folgt im Frühjahr die namentliche Mannschafts-
aufstellung. Neue Mitglieder müssen integriert, 
Vereinswechsel oder Spiellizenzen beantragt wer-
den. Sobald die Spieltermine für alle Mannschaf-
ten feststehen, geht es an die ausgeklügelte Pla-
nung der Spieltage. Dabei gilt es, die Interessen 
von Mannschaftssport und Hobbybereich mög-
lichst gut zu vereinbaren. In der heißen Phase der 
Verbandsrunde absolvieren zum Teil bis zu sechs 
Mannschaften an einem Tag ihre Heimspiele auf 
dem Hasenhof – eine echte Herausforderung 
für die Verantwortlichen. Wenn der Ablauf steht, 
halten Regelfragen und Aufstellungsprobleme 
weitere Überraschungen bereit. „Die Mann-
schaftsführer sind heute sicherlich stärker in der 
Pflicht als noch vor fünf Jahren“, erklärt Volker 
Deinaß, der zugleich als Oberschiedsrichter der 
beiden Leistungsklassenturniere in Waldenbuch 
tätig ist – nicht zuletzt das Regelwerk sei deutlich 
komplizierter geworden.
Auch an anderer Stelle ist Organisationsgeschick 
gefragt: Als Klassiker neu aufgelegt wurde im 
Sommer 2013 der Wasserdienst der Abteilung. 
Schon immer zeichnen die in Mannschaften ak-
tiven Spielerinnen und Spieler für die tägliche Be-
wässerung der Plätze und damit die Platzqualität 

verantwortlich. Seit letztem Jahr kümmert sich je-
der Spieler an einem Tag namentlich um den Was-
serdienst – und verbringt damit je nach Witterung 
bis zu zwei Stunden mit dem Auf- und Abdrehen 
von Wasserhähnen. Dem Zustand der Plätze hat 
die Neuregelung zusammen mit einer Neu-Or-
ganisation der Trainingsnutzung gut getan: „Wir 
haben schon lange nicht mehr so gute Plätze ge-
habt“, lobt Abteilungsvorsitzender Wieland Knust 
die Zuverlässigkeit der Mitglieder.

Einen weiteren Schritt in die neue Medienwelt hat 
die Tennisabteilung letzten Sommer mit dem Pi-
lotbetrieb eines elektronischen Buchungssystems 
für insgesamt vier der zehn Freiplätze gemacht. 
Nachdem sich die Buchung der Hallenplätze via 
PC gekoppelt mit der Lichtsteuerung bestens 
bewährt hat – die Zahl der „Schwarz-Spieler“ ist 
dramatisch zurückgegangen – steht in diesem 
Jahr die Anbindung der Außenplätze auf dem 
Programm. „Gerade berufstätigen Sportfreunden, 
die eine etwas längere Anfahrt von der Arbeit zur 
Tennisanlage haben, bietet das Buchungssystem 
für draußen eine gewisse Sicherheit, sich nicht 
abzuhetzen und dann leer auszugehen“, erklärt 
Webmaster Stephan Holler, der den Betrieb des 
Ebusy-Systems sicherstellt. Viele umliegende Ver-
eine nutzen schon länger diese Art von Nutzungs-
steuerung. Wertvolle Erfahrungen aus dem Probe-
betrieb im Vorsommer gehen jetzt in die Planung 
der aktuellen Saison ein. Der Abteilungsvorstand 
ist zuversichtlich, dass die neue Vorgehensweise 
für noch mehr Spielfreude und Vergabegerechtig-
keit auf dem Hasenhof sorgt.

Die sportliche Vielfalt der Tennisabteilung bildet 

Mitten im 
Geschehen: 
Die Damen-
Mannschaft

Starkes Doppel: 
F. Deinaß und 
U. Schmid bei den 
Württembergischen 
Meisterschaften

Trainerteam: 
Für jeden was dabei
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nicht zuletzt auch die Palette der auf dem Hasen-
hof aktiven Trainer ab. Neben Willi Bloch und Bodo 
Knüppel, die sich als Hobbytrainer gemeinsam mit 
Hansjörg Denz seit einigen Jahren mit viel Einsatz 
um die Weiterentwicklung der Freizeitspieler küm-
mern, führt Haiko Kraiss schon seit 1999 seine 
Tennisschule in der Tennisabteilung des TSV. Un-
terstützt wird er dabei von Uli Schmid, der schon 
früher in der Abteilung tätig war, sowie Joachim 
Halverscheidt, der seinen Weg aus dem Aichtal 
auf die Höhen des Hasenhofs gefunden hat.

Für eine Basis-Ausbildung zum Tennislehrer ent-
scheiden sich regelmäßig auch junge Erwachse-
ne aus dem Aktiven-Bereich der Tennisabteilung. 
Sie qualifizieren sich mit finanzieller Unterstützung 
der Abteilung als sogenannte C-Trainer und er-
werben damit das nötige Grundwerkzeug, um das 
bestehende Trainerteam beim Jugendtraining, bei 
den Tenniscamps, Tagen der offenen Tür oder 
beispielsweise bei den Ferienspielen zu unterstüt-
zen. Im Herbst 2013 schlossen Jonas Breitinger 
und Christian Behret ihren DTB-C-Trainer-Kurs er-
folgreich ab und unterstützen seitdem Uli Schmid 
beim freitäglichen Konditions- und Koordinations-
training für interessierte Nachwuchsspieler von 
acht bis 18 Jahren.

Seit fast 40 Jahren spielen Freunde des weißen 
Sports auf dem Hasenhof mittlerweile Tennis. Und 
genauso lang werden Anlage und Sporteinrich-
tungen von den Mitgliedern der Tennisabteilung 
in zahlreichen ehrenamtlichen Arbeitsstunden ge-
pflegt. Die Tennishalle hat ihre Generalsanierung 
– insbesondere mit Sicht auf das Thema Energie-
effizienz – schon hinter sich. Aber auch die Außen-

anlagen müssen kontinuierlich in Schuss gehalten 
und erneuert werden. Seit letztem Frühjahr unter-
stützt Joachim Halverscheidt unseren Platzwart 
Herrn Ebner bei seinen vielfältigen Aufgaben und 
bringt seine langjährige Erfahrung insbesondere 
bei der Platzpflege mit ein.
In einer gemeinsamen Anstrengung erwirtschafte-
ten die Abteilungsmitglieder in den vergangenen 
beiden Jahren einen finanziellen Sockel für die Er-
richtung eines zweiten Pavillons an den Plätzen 7 
und 8, um die unteren Plätze der Anlage deutlich 
aufzuwerten. Dafür wurde Kuchen gebacken, Kaf-
fee verkauft und die Gäste der Sonnenwendfeier 
tatkräftig verköstigt. Beim eigentlichen Bau des 
neuen Pavillons, der gleichzeitig als Geräteraum 
dienen wird, legte eine Reihe von Mitgliedern kräf-
tig mit Hand an. Zum Frühjahr steht die gemein-
same Einweihung des neuen Treffpunktes auf der 
unteren Anlage an.

Um eine ganz altehrwürdige Einrichtung macht 
sich ein eigens eingerichteter Arbeitskreis Gedan-
ken: Die Leuchtstoff-Röhren in der Tennishalle ent-
sprechen schon länger nicht mehr dem Stand der 
Technik und fallen zunehmend der Altersschwä-
che anheim. Eine Tatsache, die nicht zuletzt Kas-
sier Jürgen Först Kopfzerbrechen bereitet. „Mit 
der Umrüstung auf eine neuartige LED-Beleuch-
tung könnten wir 50 bis 60 Prozent Strom sparen 
– und blieben vor allem auch technologisch am 
Ball“, erklärt Manfred Buddrus, der in der Abtei-
lung das Thema Technik verantwortet. Seit Jahren 
hält er den LED-Markt im Blick und fahndet nach 
einer guten und vor allem finanzierbaren Lösung 
für die Tennishalle. Mindestens 15.000 Euro muss 
die Abteilung in nächster Zeit alleine für diesen In-
vestitionsposten aus eigenen Mitteln bereitstellen.

Spielerfahrung 
sammeln: 
Die Finalteilnehmer 
der Jugendvereins-
meisterschaften 
2013

Haus und Hof: 
Helfende Hände ständig gesucht

Motivationsschub
für alle: Unserer 
Porsche-Cup 
Fangruppe



61

Ehrenamt: 
Engagement und Einsatz zeigen Effekte

Neuzugänge im Vorstand bringen frischen Wind 
und neue Ideen in die Runde, während langjähri-
ge Vorstandskollegen in Überlegungen und Ent-
scheidungen ihre Erfahrungen und die Historie 
der Abteilung beisteuern. Hansjörg Denz entwi-
ckelt als Hobby- und Breitensportwart das Frei-
zeit-Tennis auf dem Hasenhof weiter, seit Mitte der 
90er Jahre engagiert er sich schon als Sportwart 
verschiedener Bereiche in der Abteilung. Der pas-
sionierte Tennisspieler spielt zudem in unseren 
Mannschaften und ist seit vielen Jahren Mitglied 
der Abteilung.
„Es braucht ein offenes Ohr und die passenden 
Sportangebote“
Hansjörg Denz über seine Beweggründe, sich seit 
Dekaden im Vorstand der Abteilung zu engagieren 
und die Hürden, die es dabei zu überwinden gilt.
„Der Kontakt zu interessierten Menschen und die-
sen unsere tolle Tennisanlage mit dem vielseitigen 
Angebot zu vermitteln, ist mir eine besondere 
Freude. Ebenso schön ist es, sich nach der Sai-
son über große und kleine Erfolge, wie Neuein-
tritte, Trainingserfolge oder sogar unsere neue 
Hobbydamen 2-Mannschaft zu freuen. Ich spiele 
ja selbst gerne Tennis und möchte, dass der Ein-
stieg für „Neulinge“ einfacher wird. Für ein Ehren-
amt in einem Verein engagiere ich mich schon seit 
der Jugend.
Der Breitensport hat gerade im Erwachsenenbe-
reich der Abteilung viele Neumitglieder beschert 
und dafür gesorgt, dass wir heute auf soliden 
Beinen stehen. Diese Menschen gut in den Ver-
ein zu integrieren, ist mir ein großes Anliegen. An 
dieser Stelle braucht es vor allem ein offenes Ohr 
für die Anliegen der Neueinsteiger und natürlich 
die passenden Sportangebote wie ein spezielles 
Hobby-Training oder einen Hobby-Treff zum Ken-
nenlernen.
Der Hobbybereich ist eine der tragenden Säulen 
in der Abteilung und es ist jedes Jahr erneut eine 
Herausforderung, neben dem Mannschaftssport 
für den Breitensport die entsprechenden Freiräu-
me beispielsweise bei der Platzbelegung, Trai-
ningsmöglichkeiten oder Spielterminen zu schaf-

fen. Dabei kommt ein Faktor erschwerend hinzu, 
über den ich mir schon lange keine Illusion mehr 
mache: Es allen im Verein recht zu machen, ist 
eine echte Herausforderung – und vielleicht auch 
eine Illusion.“

Seit einiger Zeit bereichert eine neue Funktion 
im Abteilungsvorstand den Blick auf das aktive 
Sportgeschehen der Tennisabteilung: Franz-Peter 
Stümper behält als relativ neu gewählter Sportwart 
Leistung und Talent insbesondere die Jugendför-
derung im Auge. Als exzellenter Tennisspieler und 
Vater zweier tennisspielender Töchter kann er dort 
rundum seine Expertise für die Nachwuchsförde-
rungen einbringen.

„Uns limitieren die begrenzten Ressourcen“
Franz-Peter Stümper spielt seit seiner Kindheit Ten-
nis. Er ist mit dem TSV Waldenbuch und besonders 
mit der Tennisabteilung tief verwurzelt. Als Sport-
wart „Leistung und Talente“ hängt er seit kurzem 
viel Herzblut und Leidenschaft in die Förderung ta-
lentierter Kinder und Jugendlicher in der Abteilung. 
Was sind Deine Beweggründe, Dich beim Thema 
‚Talentförderung‘ zu engagieren?
Ich spiele seit meiner Kindheit Tennis und liebe 
diesen Sport. Gerne möchte ich meine Kenntnisse 
und Erfahrungen an die Kids und Jugendlichen in 
unserer Abteilung weitergeben und diese bei ihrer 
Entwicklung unterstützen. Ich möchte gerne dazu 
beitragen, die nötigen Rahmenbedingungen zu 
schaffen, damit talentierte Kinder und Jugendliche 
gezielt und optimal gefördert werden. Spaß und 
Freude am Spiel müssen dabei immer im Vorder-
grund stehen - verbunden mit einem natürlichen 
und gesunden Ehrgeiz. Dass meine beiden Töch-
ter selbst mit viel Freude und Begeisterung Tennis 
spielen, sorgt für zusätzliche Nähe zum Thema.

Meisterlich 
gespielt: Franz-Peter 
Stümper und die 
Herren 40-1
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Was hast Du Dir für Dein Amt vorgenommen?
Wir werden unser Förderkonzept kontinuierlich 
überprüfen und weiter entwickeln, das gilt eben-
falls für die Koordination des Jugendtrainings. Ein 
spezielles Konditions- und Koordinationstraining 
für den Nachwuchs haben wir schon im Winter 
2012/13 ins Leben gerufen. Damit das so klappt, 
stehe ich im ständigen Austausch mit dem Trainer-
team. Nicht zuletzt sehe ich mich hier als Bindeglied 
zum Vorstand. Bei den Kindern und Jugendlichen 
versuche ich, die Motivation für Turnierteilnahmen 
zu steigern. Ohne eine gute Kommunikation aller 
Beteiligten wie Trainer, Eltern, Verein oder Schule 
ist echte Talentförderung undenkbar. Eine frühzei-
tige und umfangreiche Einbindung gerade der El-
tern ist hier erfolgsentscheidend – jüngere Kinder 
gehen ja nicht alleine zu Turnieren oder Runden-
spielen. Klar ist: Das Umfeld muss stimmen, dazu 
gehört auch, dass wir die Kinder und Jugendli-
chen stärken und ihnen möglichst viele Erfolgs-
erlebnisse ermöglichen. Deshalb haben wir uns 
beispielsweise auch wieder für den Porsche Mini 
Grand Prix 2014 beworben. 
Was sind aus Deiner Erfahrung Elemente einer ge-
lungenen Talentförderung?
Den Anfang macht eine frühzeitige Sichtung – 
man muss seine Talente ja erst einmal entdecken. 
Dann kommt eine gezielte und – soweit möglich 
– individuelle Förderung. Neben der permanenten 
und stabilen Motivation des jeweiligen Kindes ist 
die Einbindung konditioneller und koordinativer 
Elemente in das Training unverzichtbar. Wenn eine 
gewisse Basis da ist, kommt dann altersabhängig 

ein behutsames Heranführen an Turniere dazu.
Wo liegt die besondere Herausforderung bei der 
Förderung von Talenten in der Abteilung?
Uns limitieren immer die begrenzten Ressourcen 
- nicht nur Geld, sondern auch Hallenplätze oder 
Trainerkapazitäten, um Talente bestmöglich zu 
fördern und zu unterstützen. Mit den großen Ten-
nisclubs der Region wie Böblingen oder Tübingen 
können wir nicht mithalten, trotzdem möchten wir 
die Abwanderung unserer besten Spieler an die-
se Clubs möglichst verhindern. Talente sollen sich 
bei uns wohl fühlen und die Möglichkeit erhalten, 
ihre persönlichen Ziele bei uns, ihrem Heimatver-
ein, erreichen zu können. Für uns heißt das: Unse-
re Trainings- und sonstige Rahmenbedingungen 
sollten wettbewerbsfähig sein.
Was macht Dir an Deiner Aufgabe besonders 
Spaß?
Es ist schön zu sehen, wie die Kinder und Jugend-
lichen Fortschritte machen. Und es ist wunderbar, 
die Freude und den Stolz der Kinder mitzuerle-
ben, besonders wenn sie Erfolgserlebnisse haben 
und zwar als Mannschaft oder auch alleine. Die 
Zusammenarbeit mit unserem erweiterten Trainer-
team bestehend aus Haiko Kraiss, Uli Schmid und 
Joachim Halverscheidt entwickelt sich gut und wir 
haben schon Neuerungen wie das Kondi-Training 
am Freitag oder ein gezieltes Matchtraining aus 
der Taufe gehoben. In enger Zusammenarbeit mit 
unserer Jugendsportwartin Petra Heß überlegen 
wir ständig, wie wir die Dinge verbessern und wei-
terentwickeln können 
Welche Bilanz ziehst Du aus Deiner bisherigen Arbeit?
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Vielfalt: 
Sport und Spaß am Hasenhof

Ich hoffe, dass ich in manchen Bereichen schon 
gewisse Impulse setzen konnte. Wir haben ein 
Konditions- und Koordinationstraining eingeführt, 
das den Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach 
eigenen Aussagen sehr viel Spaß macht. Match-
trainings mit gezielter Analyse verbessern seit 
letztem Sommer Spielpraxis und Selbstreflexion. 
Wir haben Spielgemeinschaften zwischen Junio-
ren/Herren und Herren 40/50 initiiert, von denen 
beide Seiten profitieren. Zudem hat sich die Teil-
nahmequote von Kindern und Jugendlichen aus 
unserer Tennisabteilung an Turnieren und bei den 
Bezirksmeisterschaften deutlich erhöht. Gerade 
die Jüngsten konnten schon tolle sportliche Erfol-
ge verzeichnen. Wir haben Bezirks- und Vizebe-
zirksmeisterinnen, Teilnehmerinnen an den Würt-
tembergischen Meisterschaften und auch immer 
wieder gute Platzierungen bei anderen Turnieren. 
Letztlich ist Talentförderung ein Prozess, der über 
viele Jahre mit langem Atem vorangetrieben wer-
den muss.

Natürlich sind es die sportlichen Ereignisse wie 
die großen Turniere, vollgepackte Verbandsrun-
den-Wochenenden oder interne Veranstaltungen, 
die die Menschen der Tennisabteilung auf dem 
Hasenhof zusammen bringen. Doch wo gespor-
telt wird, soll auch gefeiert werden. Auch hier ge-
ben sich Klassiker des Abteilungskalenders und 
neue Ideen immer wieder die Hand.
Mit einer Neujahreswanderung, die in unterschiedli-
chen Stationen einen winterlichen Spaziergang mit 
heiteren und besinnlichen Gedichten und Texten 
zum Lauf der Zeit verband, startete die Abteilung 
ins Jahr 2013. Neben vielen Abteilungsmitgliedern 
schlossen sich auch Gäste der Veranstaltung zum 
Jubiläumsjahr an. Dieses beging die Abteilung ge-
meinsam mit den Kollegen des TSV beim großen 
Jubiläumswochenende Anfang Mai mit einer Be-
wegungs- und Informationsstation im Städtle. Als 
Novität delegierte der Vorstand die gesamte Or-
ganisation und Durchführung an eine Mannschaft: 
Unsere Damen 30 lösten die Aufgabe mit Bravour 
und machten an dieser Stelle dem Vorstandsteam 
mit ihrem Engagement sehr viel Freude.

Nur eine Woche zuvor gab ein echter Dauerbren-
ner des Abteilungslebens den Startschuss für die 
Freiluftsaison: Am 1. Mai und am 3. Oktober rah-
men die so genannten Bändelesturniere traditio-
nell die Sommersaison auf dem Tennisplatz ein. 
Selbst bei schlechter Witterung lassen es sich vie-
le Tennisfreunde nicht nehmen, hier mit dabei zu 
sein. Ebenfalls ein Evergreen ist die Sonnenwend-
feier der Abteilung mit großem Lagerfeuer am 21. 
Juni, deren Organisation und Durchführung feder-
führend in den Händen der Herren 40 liegt. Von 
Jahr zu Jahr mit leichten Variationen hat sich die-
ser Event längst einem Fixpunkt im Frühsommer 
entwickelt zu dem die Abteilung alle Waldenbuch-
er herzlich einlädt. 

Wie sehr das Abteilungsleben vom Engagement 
von einzelnen Mannschaften oder sogar Einzel-
personen an Farbe gewinnt, zeigen neue sportli-
che Aktivitäten, die sich im letzten Jahr entwickelt 
haben. Joachim Halverscheidt führte eine Tennis-
mannschaft der Oskar-Schwenk-Schule im letzten 
Sommer zum dritten Platz der Kleinfeld-Kreismeis-
terschaften anlässlich von „Jugend trainiert für 
Olympia“. Das gut angenommene Kondi-Training 
am Freitagabend begleitete den Tennisnach-
wuchs nun schon im zweiten Winter ins Wochen-
ende. Eine Fitness-Kampagne der Herren 40-1, 
die bei Wind und Wetter schon auf die Agilität auf 
dem Platz im nächsten Sommer schielen, öffnete 
sich weiteren Teilnehmern und förderte bei den 
Beteiligten die Motivation, auch bei miesem Wet-
ter an der frischen Luft in Bewegung zu kommen.
„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“, wusste 
schon Erich Kästner zu sagen. Eine Weisheit, die 
überall im Leben gilt – auch in einem Sportverein.

Mit Einsatz ins 
Finale: Beste 
Porsche-Cup 
Fan-Gruppe 2013
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D ER FEL S IN D ER B R A N D UN G

Wir sind Partner 
des Sports.

Nutzen Sie Erfahrung, Leistung und Talent der 
Württembergischen. 

Wir beraten Sie individuell und fair. Sie erhalten 
maß geschneiderten Versicherungsschutz, Bausparen, 
Finanzierungen und Kapitalanlagen aus einer Hand. 

Dazu kompletten Service und schnelle Schadenhilfe. 

wuerttembergische.de

Versicherungsbüro Ruckh
Auf dem Graben 31
71111 Waldenbuch
Telefon 07157 20685 
Telefax 07157 7167

■  versichern 

■  vorsorgen

■  bausparen 

■  fi nanzieren
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Abteilungsleiter Frank Seeger

Tischtennis

Seit 2013 gibt es eine Kooperation mit dem VfL 
Dettenhausen. Nähere Informationen beim Abtei-
lungsleiter Frank Seeger, 07157-738308

Nicht vergessen...

Donnerstag, 27. März 2014, 20.00 Uhr TSV-Hauptversammlung

Trainingszeiten

Jugend montags 18:00 - 19:30 Uhr Schönbuchhalle Dettenhausen
 mittwochs 18:00 - 19:30 Uhr Schönbuchhalle Dettenhausen
Erwachsene montags 19:30 - 21:30 Uhr Schönbuchhalle Dettenhausen
 mittwochs 19:30 - 21:30 Uhr Schönbuchhalle Dettenhausen
 donnerstags 19:30 - 22:00 Uhr Sporthalle Hermannshalde Waldenbuch
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Trimmen

Das sportliche Jahr 2013 fing leider nicht mit der 
seit vielen Jahren beliebten Skiausfahrt nach Lech 
an. Hartmut ließ aber offen, ob er in einem ande-
ren Jahr mal wieder eine Ausfahrt anbieten wird. 
Schauen wir mal. Die Herrengruppe war aber 
wieder unterwegs. Eine Woche hatten sie beste 
Schneeverhältnisse und Sonnenschein in Ober-
tauern. Überhaupt sind unsere Herren sehr ak-
tiv, denn im Frühjahr erkundeten sie Mallorca mit 
dem Mountainbike und waren beeindruckt von 
den einsamen Schluchten und kurvigen Bergfahr-
ten mit fantastischen Aussichten auf das Meer. 

Die Attraktivität der Abteilung ausbauen, war der 
Wunsch bei der letzten Abteilungsversammlung 
mit Wahlen im Februar 2013. Zuvor wurde aber 
der alte Vorstand wieder gewählt. Der bedankte 
sich für das in ihn gesetzte Vertrauen und wird in 
gewohnter Weise gerne weiterarbeiten. Auf der 
Suche nach neuen Angeboten kam von Bärbel 
und Anne die Idee, dass wir statt des Lauftreffs 
einen Walkingtreff anbieten könnten. Ein guter 
Gedanke, der sofort in die Tat umgesetzt wurde! 
Gleich nach Ostern ging es los. Unter fachlicher 
Leitung von Kurt Ottmüller wurden Neulinge und 

aktive Walker auf den neuesten Wis-
sensstand der richtigen Stockhaltung 

Aktiv und fit durchs Jahr!

Neues testen                                                                     

und Gangart geschult.  Unser Angebot fand reges 
Interesse und war für alle Beteiligten ein schöner 
sportlicher Ausgleich vom Arbeitstag. Ganz sicher 
auch ein guter Ansatz über den Winter dem Wal-
king treu zu bleiben, wenn sich die Gruppe sonn-
tags in der Liebenau trifft.

Ganz klar, dass wir dienstags gerne zum Training 
in die Halle gehen. Am Anfang steht das Aufwär-
men. Ira liebt es mit uns unterschiedliche Schrit-
te mit gegenläufigen Bewegungen der Arme zu 
einer einheitlichen Gruppendynamik zu bringen. 
Was den Kopf ganz schön fordert und den Body 

Abteilungsleiterin Brigitte Ludwig

Altes und Bewährtes                                                              
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aufwärmt! Petra bietet uns bei toller rhythmischer 
Musik ein lockeres Aufwärmprogramm an, bei 
dem es ihr um den Aufbau der Muskeln geht – 
den Bauch anspannen nicht vergessen! Der Spaß 
kommt so nicht zu kurz, denn ein bisschen kom-
men wir dann auch zum Schwätzen miteinan-
der. Nach dem Aufwärmen teilen wir uns in zwei 
Gruppen auf und lassen nichts unversucht unse-
ren Körper fit zu halten. Während ein Teil gleich 
nach dem Training nach Hause strebt, bauen die 
Volleyballer geschwind das Spielfeld für ein paar 
Matches auf. Wie immer trifft sich der harte Kern 
noch zum gemütlichen Teil bei Gino. 

Mit Manne wandern wir 100%ig 
in einen Besen! Im April sind wir 
mit Regenschirm bewaffnet von 
Esslingen über den Schurwald 
nach Untertürkheim gewandert. 
Beim Kitzele sind wir gehockt, 
haben gut gegessen und zum 
Aufwärmen Kaffee getrunken, 
bevor wir wieder fröhlich unterm 
Regenschirm Richtung Heimat 
gefahren sind. Im November 

ging es zum Gänsebratenessen nach Fellbach in 
Schmiegs Besen, immer gut – nicht nur, weil die 
Wirtin gute Witze drauf hat!
Ganz ohne Regenschirm sind wir mit Mike bei 
unserer 1. Maiwanderung ausgekommen. Wir ha-
ben Theaterluft in Stetten, leckere Bratwurstdüfte 
im Siebenmühlental geschnuppert und uns zum 
guten Schluss im Matchpoint in Waldenbuch satt 
gegessen.
Im Juli haben wir mit Mike wieder eine sehr schö-
ne Wanderung gemacht. Sie führte uns nach Ba-
lingen zu einer Albtraufwanderung. Ein wunder-
barer Sommertag! Bei dem wir durch duftende 

Unterwegs im Ländle                                                                                                                   

Heuwiesen, schattige Wälder und intakte Wachol-
derheide wanderten. Die Anstrengung hatte sich 
gelohnt – wurden wir doch beim Aussichtspunkt 
„Zeller Horn“ mit großformatiger Postkartenidylle 
der Burg Hohenzollern belohnt. Herrlich! 

Unser Sommerfestle war wieder klasse! Ein reich 
gedecktes Büffet und die perfekte Glut im Grill 
sorgten für einen guten Appetit. Mit „Hugo“ im 
Glas und lauter netten  Leuten waren wir in bester 
Ferienstimmung an diesem schönen Sommer-
abend im Juli.

In den Sommerferien wurde wieder jeden Diens-
tag geradelt. Allmählich halten immer mehr 

Sommerpause gibt es nicht
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E-Bikes Einzug, zumindest bei der Gruppe, die 
gemütlicheres Fahren bevorzugt. Zufrieden sind 
am Ende alle, wenn wieder die steilen Anstiege 
nach Musberg oder Weil geschafft wurden. Die 
sportlichen Fahrer fahren meist um 30-40 km an 
einem Abend – und kommen so ganz locker in die 
Nachbarkreise. Wer keine Lust zum Radeln hat, 
kommt auf jeden Fall zum gemeinsamen Treff im 
Matchpoint, wo die verbrauchte Energie wieder 
mit gutem Essen und einem kühlen Bier aufge-
tankt wurde. Den letzten Abend der Ferien haben 
wir in geselliger Runde in der Traube verbracht, 
wo mit Walter über die schöne Zeit mit Heinz und 
den Trimmis geplaudert wurde – immer wieder 
schön, die alten Geschichten!

Besondere Wandertouren für 
unseren Jahresausflug ins 
Allgäu hat sich Elsbeth aus-
gedacht. Die Bergführung 

übernahmen allerdings Frank und Anne, weil Els-
beth verhindert war. Die Touren waren an beiden 
Tagen recht anspruchsvoll, aber geniale Aussichten 
entschädigten die Anstrengungen. Steile Anstiege, 
Klettersteig und sehr schmalen Pfaden machten 
uns auch stolz, dass wir alles ohne Probleme ge-
schafft haben. Zur Belohnung gab es gutes Essen 
und abends Tanz in fröhlicher Runde. Es zahlt sich 
aus, wenn man regelmäßig zum Trimmen in die 
Halle geht. Deshalb auch an dieser Stelle – unseren 
besonderen Dank an Ira und Petra für ihr wöchentli-
ches Übungsprogramm mit uns!
Fortuna war uns wohlgesonnen bei unserem Ta-
gesausflug in die Pfalz, den Brigitte schon Monate 
vorher geplant hatte. Zwischen einigen Regenta-
gen gab es für uns einen goldenen Oktobertag. 
Ein vollbesetzter Bus führte uns zuerst nach Wis-
sembourg ins Elsass. Es gab eine kleine Stadt-
führung und Zeit für einen Bummel. Mittagessen 
am Deutschen Weintor. Weiter ging die Fahrt nach 
Edenkoben. Zu Fuß oder mit der Bergbahn ging 

Trainingszeiten

Trimmen in der Halle: Dienstags ab 20 Uhr                                                                                                        
Walkingtreff im Sommer: Montags,  19 Uhr am Stadion. 
Im Winter: Sonntags, 10 Uhr in der Liebenau, Parkplatz vor
der Holzverarbeitung Schick.                                                                                                  
Wander- und Fahrradtouren erscheinen in den Stadtnachrich-
ten. Bleib jung, mach mit – Bewegung hält fit!

Abteilungsleiter- und Schriftführerin: Brigitte Ludwig                                                                         
Stellvertreter: Karl-Georg Martin                                                                                                                              
Kassier: Hartmut Gerwig                                                                                                                              
Kassenprüfer: Gerda Rechnitzer und Erwin Drexler    
Beisitzer: Bärbel Ellermann und Martina Gutsch

es steil hinauf zur Rietburg. Eine geniale Aussicht 
bot sich hier oben von der Sonnenterrasse der 
Pfalz! Dazu noch ein Gläsle Wein im Sonnen-
schein, was will man mehr!? Krönender Abschluss 
war der Besuch beim Gleiszeller Federweißenfest. 
Ein netter Kellerraum mit live Musik, Schoppen 
trinken und unsre gute Stimmung  machten uns 
den Abschied nicht leicht von unseren geselligen 
Nachbarn, den Pfälzern. 
Herzlichen Dank an Hartmut und Marlies, die die 
Finanzen bestens gemanagt haben.                                                                                                                         
Zum Abschluss des Jahres gab es Weihnacht-
liches am Lagerfeuer mit Glühwein und Würstle. 
Klar, dass es auch wieder den Weihnachts- und Sil-
vesterlauf mit Sekt und Gutsle am Braunacker gab.  

Ohne ehrenamtliches Engagement im Verein
läuft nichts, deshalb danken wir unseren Übungs-
leiterinnen, Organisatoren und Mitgliedern für ihre 
freundliche Unterstützung. 

Ausflüge im Herbst

Dankeschön 
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die Bank – Rückhalt unserer Region

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Ein Gewinn für alle: Die genossenschaftliche Bank in Ihrer Nähe. 
Gäbe es sie nicht, man müsste sie er  nden. Das partnerschaftliche Prinzip ist für uns die 
überzeugendste Form einer Bank. Und eine, mit der Sie Ihre Zukunft gestalten können 
- das gilt für Vereine, Kommunen usw. genauso wie für Sie als Kunde und Teilhaber. 
Lassen Sie uns gemeinsam mehr erreichen – wir freuen uns über Ihr „Mitgestalten“.

Mehr erfahren Sie auch unter www.diebank.de/mitgestalten

Wir machen den Weg frei.

„Meine Zukunft“
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Jungsgruppe Jahrgang 2005-2007

Abteilungsleiter Jörg Köder

Turnen

Wir Turnzwerge sind die jüngsten Turnerinnen 
und Turner im TSV Waldenbuch. Mit unseren zwei 
Jahren können wir schon sehr viel und sind auch 
ganz schön mutig. Immer montags treffen wir uns 
in der Turnhalle, begleitet von unseren Mamas, 
Papas, Omas oder Opas. Nach einer gemeinsa-
men Begrüßung gibt es kein Halten mehr und wir 
dürfen den bereits aufgebauten Geräteparcours 
erkunden. Dabei müssen wir Sprünge in die Tiefe 
wagen, wackelige Brücken überqueren und durch 
dunkle Tunnel krabbeln. Am Ende sind wir ganz 
schön geschafft und singen dann noch gemein-
sam ein Abschiedslied.
Interessierte melden sich bitte bei Birgit Gerner 
unter Tel. 537842 oder birgit.kayser@gmx.de 
(Warteliste).

Vom Eltern-Kind-Turnen wechseln die Kinder ins 
Vorschulturnen. Hier ist das Besondere für die 
kleinen Sportler, dass ohne Hilfe der Eltern bzw. 
Großeltern geturnt wird!
Die Kinder werden in den 45 Minuten von je zwei 
bis drei Übungsleitern betreut und erlernen grund-
legende motorische Fähigkeiten. An verschiede-
nen Geräten können sich die Kinder frei bewegen, 
ausprobieren und üben. Auch das Spielen kommt 
dabei natürlich nicht zu kurz :-)

Eltern-Kind-Turnen Interessierte melden sich bitte bei 
Birgit Gerner unter Tel. 537842 oder 
birgit.kayser@gmx.de (Warteliste).

Jeden Freitag von 17.30 -19.00 Uhr trainieren die 
bis zu 20 Jungs voller Energie und Elan und hal-
ten ihre Übungsleiter auf Trab. Nach verschiede-
nen Aufwärmspielen und Dehnübungen werden 
an Barren, Boden, Reck und Ringen Teile wie Rol-
le vorwärts, Handstand sowie Aufschwung und 
Umschwung trainiert. Damit die Jungs die nötige 
Kraft bekommen, darf das Krafttraining natürlich 
nicht fehlen. Am Schluss des anstrengenden Trai-
nings kann bei verschiedenen Abschlussspielen 
noch überschüssige Energie abgegeben werden, 
bevor es dann in das wohlverdiente Wochenende 
geht.

Vorschulturnen
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Wir sind 18 Mädchen mit viel Power und Ausdau-
er. Bei uns ist donnerstags in der Schulturnhalle 
zwischen 17.00 Uhr und 18.00 Uhr immer was los. 
Beim Aufbauen der verschiedenen Geräte sind 
alle so fleißig mit dabei, wie beim anschließenden 
Turnen und Abbauen. Neben Bodenturnen und 
Reck kommt auch der Schwebebalken nicht zu 
kurz. Am Besten ist aber das Trampolin. Das Spiel 
am Ende der Stunde ist dann auch ein schöner 
Abschluss.
Auch unser Trainerteam Katja, Elke, Miri und Sa-
rah haben immer viel Spaß.

„Meine Turnkinder sind so toll“, schwärmt Trai-
nerin Saskia Lehner immer, dabei streift ihr Blick 
die Mädchenschar, die durch die Halle tobt. Wenn 

sie, unterstützt von Christia-
ne König sowie den jungen 
Assistentinnen Annika Auch 
und Kathrin Mayer dienstags 
(16:30 bis 18:00 Uhr) zu den 
Übungen am Reck, Boden, 
Schwebebalken und Pferd 
ruft, kann sie sicher sein, dass 
die Kinder ihr mit großer Be-
geisterung folgen, denn die 
Sympathie beruht auf Gegenseitigkeit. Wer der 
Gruppe beim Training zuschaut, der merkt schnell: 
Das Trainergespann sorgt mit Gelassenheit und 
viel Humor für eine große Motivation – und die 
zahlt sich aus. Beim ersten Wettkampf im Frühjahr 
in Rutesheim und bei der Jubiläumsfeier der Stadt 
Waldenbuch präsentierten sich die fleißigen Turn-
kinder der Jahrgänge 2002 bis 2006 stolz und mit 
erstaunlichem Geschick dem Publikum.

Mit viel Ehrgeiz und Motivation nahmen die Mäd-
chen dieses Jahr an insgesamt drei Wettkämpfen 
teil. Als Pflichtprogramm standen zunächst die Be-
zirksmeisterschaften in Rutesheim auf dem Plan 
- für die meisten Mädchen der erste offizielle Wett-
kampf, der außerhalb der eigenen Halle stattfand. 
Neben dem internen Wettkampf der Turnabtei-
lung, an dem die Gruppe zahlreich vertreten war, 
stellte das Gau-Kinderturnfest in Holzgerlingen 
den Höhepunkt in diesem Jahr dar - einen ganzen 
Tag lang wurde geturnt, getobt und gestaunt. Hof-
fentlich ein Erlebnis, das wir nächstes Jahr wieder-
holen werden! 

Mädchengruppe Jahrgang 2002-2006
Mädchen mit Begeisterung dabei

Mädchengruppe Jahrgang 2005/2006

Trainer: 
Nico Wöhrle,
David Shadow
und Fabian 
Borowiak

Mädchengruppe Jahrgang 2001/2002
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Zusammen mit anderen Gruppen traten die Mäd-
chen auch am Jubiläumswochenende in Walden-
buch auf dem Schachbrett auf und zeigten ihr 
Können am Trampolin. Nach der Teilnahme am 
Trainingslager und dem Besuch des DTB-Pokals 

in der Stuttgarter Porsche 
Arena,  stand zum Jahresab-
schluss ein Auftritt bei der TSV-
Kinderweihnachtsfeier an :-)
Ich hoffe, dass wir auch im 
nächsten Jahr so motiviert und 
fleißig trainieren können und 
freue mich auf ein ereignis-
reiches Jahr! 

Wir sind in unserer Turngruppe ca. 8 Mädels und 
turnen an Geräten wie z.B Reck, Schwebebalken 
und Boden. Unsere Trainerinnen sind Sarah und 
Lisa.
Uns macht Turnen Spaß, weil wir viele neue Sa-
chen lernen. Aber Turnen kann auch manchmal 
sehr anstrengend sein! 
Unsere Trainingszeiten sind immer freitags in der 
Schulturnhalle von 17.30 - 19.00 Uhr.

Bis zu sieben turnbegeisterte Jungs zwischen 11 
und 14 Jahren trainieren immer dienstags und 
freitags von 18.00 - 19.30 Uhr an den sechs Gerä-
ten: Boden, Pauschenpferd, Ringe, Sprung, Bar-
ren und Reck.
Wir sind stolz auf unseren guten Trainer Jan Lan-
denberger, der uns für die Liga fit macht!

Dreizehn Mädchen im Alter zwischen 12 und 14 
Jahren trainieren zurzeit jeden Dienstag von 18.15 
- 19.30 Uhr in der Schulturnhalle. Grundlegende 
Elemente des Gerätturnens werden schon be-
herrscht. Nach und nach werden immer schwie-
rigere Teile, wie z.B. Saltos trainiert. Beim Training 
wird Fabian Borowiak 
von Nico Wöhrle sehr 
hilfreich unterstützt.

Mädchengruppe Jahrgang 2000/2001

Mädchengruppe Jahrgang 1999-2001

Jungsgruppe Jahrgang 1999-2002
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Wir sind 9 Mädchen im Alter zwischen 12 und 
14 Jahren. Dienstags und freitags trainieren wir 
jeweils 1,5 Stunden von 18.00 - 19.30 Uhr in der 
Schulturnhalle. Jedes Jahr gehen wir auf mehrere 
Wettkämpfe, um unser Können unter Beweis zu 
stellen. Neben dem internen Wettkampf und den 
Bezirksmeisterschaften, nahm unsere Gruppe 
auch beim Trainingslager und beim Besuch des 
DTB-Pokals 2013 teil. Das Training, das Katharina 
und Steffen leiten, macht uns sehr viel Spaß!

Für uns dreizehn Mädels war das Jahr 2013 wie-
der sehr ereignisreich. Im April nahmen wir wie 
jedes Jahr am internen Wettkampf teil, an dem wir 
mit den vier Damengeräten sehr gute Ergebnisse 
erreichten.

Im Mai stand dann ganz Waldenbuch unter dem 
Motto „Jubiläum“. Die Turnabteilung übte hierfür 
einen Trampolinauftritt auf dem Schachbrett ein, 
an dem wir ebenfalls teilnahmen. Von ganz klein 
bis ganz groß waren alle dabei.
Ende Mai ging es dann für ein paar von uns auf 
das Internationale Deutsche Turnfest nach Heidel-
berg, Ludwigshafen und Mannheim. Es waren ein 
paar tolle Tage mit viel Turnen, Spaß und Feiern.
Am 8. Dezember fand die Kinderweihnachtsfeier 
des TSV Waldenbuch statt, die wie jedes Jahr von 
der Turnabteilung ausgerichtet wird. Den dort vor-
geführten Auftritt mit Elementen aus dem Boden-
turnen, tänzerische und gymnastische Übungen 
studierten die Mädels selbst ein.

Kurz vor Weihnachten besuchten wir gemeinsam 
in Stuttgart das Große Haus, in dem wir uns das 
Stuttgarter Ballett mit der Widerspenstigen Zäh-
mung von Shakespeare, choreographiert von 
John Cranko anschauten. Ein sehr gelungener 
Abend mit tollen Eindrücken von Gebäude und 

Mädchenturnen Jahrgang 96-98

Mädchengruppe Jahrgang 1998-2001 Mädchengruppe Jahrgang 1996-1998

Das sind wir…
(leider sind nicht 
alle auf den 
Bildern drauf)
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den Tänzern.
Damit auch weiterhin die Kleinen in unserer Abtei-
lung turnen können, sind einige von uns bereits 
als Übungsleiter/ Helfer engagiert. Wir hoffen hier-
mit zumindest ein bisschen für den Nachwuchs 
gesorgt zu haben.
Dies war das Jahr 2013. 2014 kommt auf jeden 
Fall, dann gibt es uns 10 Jahre (2004- 2014) …

Das Liga-Team startete letztes Jahr in ihre vierte 
Saison im Liga-System. Wie auch das Jahr davor, 
versuchte sich die Mannschaft in der Bezirksliga 
zu beweisen. Um nicht wieder im Relegationswett-
kampf um den Erhalt der Bezirksliga antreten zu 
müssen, wurden mindestens zwei Siege benötigt.
Bereits gegen den ersten Gegner konnte die 
Mannschaft zeigen, dass erste Siege in der Be-
zirksliga nicht ausgeschlossen sind. Gegen den 
großen Favoriten aus Bolheim, welcher später den 
Aufstieg perfekt machen sollte, musste man nur 
eine knappe Niederlage hinnehmen.

Schon im darauffolgenden Heimwettkampf durfte 
dann der erste Sieg gefeiert werden. Die Walden-
bucher setzten sich gegen das noch junge Team 
aus Wernau souverän durch.
Im wichtigsten Wettkampf des Jahres, ein Wett-
kampf gegen zwei gute gegnerische Mannschaf-
ten, wurde die Überraschung leider ebenfalls 
knapp verpasst. Doch die Niederlage gegen Bad 
Urach und Bonlanden/Sielmingen war denkbar 
knapp. Im Vergleich zu vorangegangenen Jahren 
wurde der Rückstand deutlich verkürzt. 
Im letzten Heimwettkampf und vorletzten Wett-
kampf war das gesteckte Saisonziel dann bereits 
erreicht. Erstmals seit der Teilnahme an der Liga 
konnte der Dauerrivale aus Haiterbach besiegt 
werden. Der Erfolg bedeutete den vorzeitigen Ver-
bleib in der Bezirksliga.
Vor dem letzten Wettkampf war die große Anspan-
nung bereits abgefallen und man hoffte auf einen 
guten Wettkampf in Neckarhausen. Doch die an-
strengenden Wochen machten sich bemerkbar. 
Zu viele kleine Fehler machten einen Sieg unmög-
lich und somit muss man sich bis 2014 gedulden, 

Tübinger Straße 24/26
71111 Waldenbuch

E-Mail: info@autoneff.de
http://www.autoneff.de

Tel.
Fax

07157 / 88 33 88
07157 / 88 33 80

TÜV Abnahme:

Immer Dienstag
und Donnerstags

Meisterbetrieb

der Kfz-Innung

• Verkauf von und

• und für alle Fahrzeugmarken

• während der Reparatur

• und -Stützpunkt, service

• , „Vor-Ort-Service" von , Hagelschaden

• + Kfz-Überführung

• Fahrzeugvermessung,

Neu-, EU- Gebrauchtwagen

KFZ-Werkstatt Kundendienst

Ersatzwagenangebot

AU- TÜV Klimaanlagen

Unfall Kfz-Gutachten

Karosseriebau Lackierung,

Reifendienst

Alle arbeiten werden nach Vorschrift der Fahrzeughersteller von qualifiziertem
Fachpersonal mit neuster, professioneller Messtechnik und modernstem Werkzeug ausgeführt.
Die Hersteller-Garantie bleibt somit erhalten. Auf die Qualität unserer Arbeit können Sie sich verlassen.

Liga-Team
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um an einem ersten Auswärtssieg in der Bezirks-
liga zu arbeiten.
In der nächsten Saison wird man versuchen die 
Leistungen weiter zu verbessern und die knappen 
Niederlagen in den einen oder anderen Sieg um-
zuwandeln. 
Die Mannschaft möchte sich an dieser Stelle bei 
Trainer Sven Priestaff herzlich bedanken. Ohne 
sein Engagement als Trainer, seine Einsätze als 
Kampfrichter (Bundeskampfrichter) und seine Or-
ganisation wäre ein Start in dem umfangreichen 
Ligasystem nicht denkbar!

Dieses Jahr gab es keinen großen Zuwachs. Un-
sere Gruppe war stabil bei ca. 25 Leuten pro Trai-
ningseinheit.
Geprägt wurde das Jahr durch verschiedene 
Gurtprüfungen und Lehrgänge.
Es wurde durch die Neulinge begonnen, das neu 
Erlernte für eine Gurtprüfung vorzubereiten. Am 
21.02.13 gab es zum ersten Mal fünf Grüngurt-
anwärter zur Prüfung. Alle haben mit Bravour 
bestanden!
Mit einer Abordnung besuchten wir einen Bun-
desspeziallehrgang am 28.09.13 in Stuttgart Rohr, 
welcher durch den TSV Leinfelden organisiert 
wurde. Auch hier wurde sehr viel für den normalen 
Trainingsbetrieb an Wissen mitgenommen.

Einen für uns schon obligatorischen Lehrgang 
im Jahr 2013 besuchten wir mit einer kleinen Ab-
ordnung am 23.11.2013 in Leinfelden-Echterdin-
gen. In diesem Lehrgang wurden uns von Flado 
Schmitt 10.DAN das HANBO (Stock) und Günter 
Painer 8.DAN Kobukai Kobudo wieder verschiede-
ne Techniken und Verteidigungsarten speziell mit 
dem Stock näher gebracht.
Alle auch hier erworbenen Kenntnisse konnten wir 
für unser Training nutzen und werden auch an den 
anstehenden Prüfungen mit eingebaut.

Jiu-Jitsu 2013
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Ein Dankeschön an alle Kyu-Gurte und alle Sensei 
für die Trainingsteilnahme und das verletzungs-
freie Arbeiten im letzten Jahr!
Die Stärke unserer Truppe liegt aktuell bei ca. 20 
bis 30 aktiven Kampfsportlern, die jeden Donners-
tag von 18:30 Uhr bis ca. 21:00 Uhr in der Schul-
sporthalle beim Hallenbad trainieren.
Es können alle Jugendlichen ab 14 Jahren diesen 
Sport erlernen. Fragen zum JIU JITSU sind jeder 
Zeit möglich. Mehr Infos unter www.tsv-walden-
buch.de oder Michael Fricke Tel.0172/7376697, 
michafricke@web.de

Das Jahr 2013 hatte für Groß und Klein einiges 
zu bieten! Die folgenden Berichte zeigen einen 
Ausschnitt aus Wettkämpfen, Auftritten, Ausflügen 
und Festen:

Am Samstag, den 2. März 2013, ging es für zwei 
Waldenbucher Turngruppen nach Rutesheim auf 
die Bezirksmeisterschaften. Leider konnten auf 
Grund von Krankheit, von 17 gemeldeten Turne-
rinnen nur 9 Wettkampferfahrungen sammeln. 

Für die Gruppe von Saskia 
Lehner war es der erste Wett-
kampf. Hier geht ein großes 
Dankeschön an die Helferin-
nen Kathrin Mayer und Anika 
Auch, an Frau Aßmann für das 
Fahren sowie an die Kampf-
richter Sarah Ruckh und Fabi-
an Borowiak für ihren Einsatz.
Zu den guten Punktzahlen 
und erreichten Plätzen herz-

lichen Glückwunsch! 
Weiter so, nächstes Jahr wer-
den wir auf jeden Fall wieder 
bei den Bezirksmeisterschaf-
ten teilnehmen.

Am 26. April nahmen über 40 Turnerinnen und Tur-
ner der Turnabteilung am 2. Internen Wettkampf in 
der Schulturnhalle teil.

Zahlreiche Eltern, Großeltern und Freunde ver-
folgten die verschiedenen Übungen. Neben dem 
klassischen 3- oder 4-Kampf gab es auch die 
Möglichkeit an 2 Geräten an den Start zu gehen.
Die teilnehmenden Jungs turnten dagegen alle 6 
Geräte und sorgten für ein abwechslungsreiches 
Programm. Vielen Dank an alle Kampfrichter, 
Übungsleiter und Helfer!

Am Sonntag den 5. Mai 2013 sorgten rund 45 
Turnerinnen und Turner auf dem Schachbrett für 
Aufsehen: die bunt gemischte Gruppe meisterte 
auf kleinstem Raum spektakuläre Sprünge und 
begeisterte das zahlreich erschienene Publikum. 
Der gruppenübergreifende Auftritt brachte nicht 
nur für die Turner eine Herausforderung mit sich. 
Ein großes Dankschön geht deshalb an die Trai-

Bezirksmeisterschaften 2013

2. Interner Wettkampf der Turnabteilung

Trampolinshow der Turner 
am Jubiläumswochenende
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ner und Organisatoren Lena, Saskia, Jan, Steffen, 
Katharina und Sarah!

In den Rhein-Neckar-Metropolen Mannheim, Lud-
wigshafen und Heidelberg fand vom 18. bis 25. 
Mai 2013 das Internationale Deutsche Turnfest 
statt. Dieses Riesenevent ließ sich die Turnab-
teilung natürlich nicht entgehen und machte mit 
einer Gruppe von 19 Personen die Festmeile un-
sicher. 
Während der Eröffnungsfeier wurde der Wasser-
turm, das Wahrzeichen Mannheims, zur XXL-Lein-
wand umgewandelt und sorgte für spektakuläre 
Bilder. Neben Mitmachangeboten und Showvor-
führungen standen auch verschiedene Konzerte 
auf dem Programm – die turnfesterprobte Strah-
ler-Band durfte da natürlich nicht fehlen!

Außerdem wurden wieder fleißig Wettkämpfe ge-
turnt: Besonders erfolgreich war dabei Klaus Feil, 
der mit 41,05 Punkten den 4. Platz belegte. Herzli-
chen Glückwunsch! 
Wir danken Jürgen Ruckh und der Württember-
gischen Versicherung für die großzügige Spen-
de, die für einen leckeren und gemütlichen 
Abend gesorgt hat!

Bei herrlichem Wetter waren am 15. Juni alle 
Übungsleiter und Helfer der Turnabteilung zum 
Sommerfest am Jugendraum eingeladen. Die ge-
mischte Gruppe nutzte die Gelegenheit um sich 
untereinander auszutauschen und besser kennen 
zu lernen – Dinge die während den Trainingszei-
ten oft zu kurz kommen.
Kühle Getränke, Leckeres vom Grill und zahlrei-
che Salate sorgten für das leibliche Wohl. Auch 
die körperliche Betätigung kam nicht zu kurz. Auf 
dem Beachvolleyballfeld der Volleyballabteilung 
konnten sich Klein und Groß austoben und die 
Sonne genießen. Herzlichen Dank an die Volley-
baller für die Bereitstellung der Netze!
Die Abteilung möchte sich nochmals bei all den-
jenigen bedanken, die sich im letzten Jahr im Tur-
nen engagiert haben – von den Festleshelfern und 
Kuchenbäcker bis hin zu den fleißigen Übungslei-
tern, die jede Woche für die Trainingsstunden in 
der Halle stehen!

Turnfest 2013

Sommerfest
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Rund 600 Kinder nahmen 
am Sonntag den 30. Juni 
am Gaukinderturnfest des 
Gäu Schönbuch teil. Dar-
unter auch 6 Waldenbuch-
er Turnerinnen, die erfolg-
reich am Geräte 3-Kampf 
teilnahmen. An ihrem ers-
ten offiziellen Wettkampf 

konnten die Mädels klasse Platzierungen errei-
chen. Herzlichen Glückwunsch!
Nach einem aufregenden Wettkampf ging es am 
Nachmittag weiter mit einem Einmarsch aller Ver-
eine sowie verschiedenen Aufführungen. Dank 
herrlichem Wetter konnte im großen Stadion ge-
staunt, getobt und die Sonne genossen werden.
Ein großes Dankeschön an die Trainer Steffen und 
Katharina, die Kampfrichter Sarah und David so-
wie an Familie König fürs Fahren!

Bild 19_1
Bild 19_2

Bepackt mit Taschen, Schlafsack und Isomatte 
stürmten 35 Kinder der Turnabteilung die Her-
mannshalde, um am gemeinsamen Trainingslager 
teilzunehmen. In gemischten Gruppen konnten 
die Kinder zwei Tage lang neue Elemente erlernen 
und bereits bekannte festigen.
Unter professioneller Anleitung der insgesamt 
zehn Übungsleiter und Helfer wurde am Balken, 
Stufenbarren, Boden, Reck, Sprung und vielen 
weiteren Geräten fleißig trainiert. Nach einem ge-
meinsamen Kraftzirkel, bei dem nochmal jeder 
ins Schwitzen kam, wurde am Samstagabend die 
Halle zum Spielfeld umgebaut: Bei einer großen 

Brennball-Runde und dem neuen Lieblingsspiel 
„Bälle klauen“ wurden auch die letzten Energie-
reserven verbraucht. Fachmännisch erbauten sich 
die Kinder anschließend mit verschiedenen Mat-
ten ihre Nachtlager in der Halle.
Um alle Teilnehmer wach zu bekommen und auf 
die abschließende Turneinheit vorzubereiten, star-
teten wir mit einer Frühsportrunde „Bälle klauen“ 
in den Tag. Trotz erster Müdigkeitserscheinun-
gen fanden alle nochmal die Kraft und Motivation 
an den verschiedenen Geräten zu trainieren bis 
pünktlich um 12.00 Uhr die ersten Eltern zum Ab-
holen bereit standen.

Vielen Dank an die fleißige Unterstützung von 
Saskia, Katja, Fabi, Jan, Lisa, Regi, Sarah, Stef-
fen Weinstein, Steffen Wuhrer und Katharina!

Am Sonntag den 1. Dezember machten sich 36 
Turnerinnen und Turner auf den Weg in die Por-
sche-Arena nach Stuttgart, um im Rahmen des 
31. DTB-Pokals dem Mehrkampf-Weltcup der 
Männer und dem Team Challenge Finale der Frau-
en zuzuschauen.
Besonders spannend wurde es am Reck, an dem 
sich die Männer ein spannendes Rennen um den 
ersten Platz lieferten. Dieser ging nach einer spek-
takulären Übung an den Ukrainer Oleg Wernjajew, 
gefolgt von Fabian Hambüchen und Daniel Purvis. 
Auch die Waldenbucher Turner wurden von der 
Stimmung auf den Zuschauertribünen angesteckt 
und bringen diese Begeisterung hoffentlich auch 
ins nächste Training mit ;-).

Gau-Kinderturnfest in Holzgerlingen

Trainingslager 2013

DTB-Pokal 2013
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Abteilungsleiter Jörg Erdmenger

Volleyball

In die Saison 2013/14 sind sowohl die Damen-, 
Herren-, als auch die Mixed-Mannschaft erfolg-
reich gestartet. Die Herren behaupten sich in 
der A-Klasse, die Damen stehen auf einem Rele-
gationsplatz (2.) in der B-Klasse und die Mixed-
Mannschaft führt die Tabelle ungeschlagen in der 
C-Klasse.
Mit gemeinsamer Anstrengung haben wir in der 
vergangenen Saison unsere Jugendarbeit weiter 
ausgebaut. Die Konstante in unserer Jugendar-
beit bildet bereits seit einigen Jahren unsere ge-
mischte Nachwuchsmannschaft für Jugendliche 
von 11 – 14 Jahren. Unsere 2012 neu gegründete 
Jugend m/w ab 14 Jahren konnte in der vergan-
gen Saison bereits die ersten Mannschaften er-
folgreich unterstützen. 
Die Jugendarbeit wollen wir weiter ausbauen. Ne-
ben den sportlichen Zielen der Mannschaften wird 
sie auch diese Saison wieder ein Schwerpunkt der 
Abteilung bilden.

Auch im zweiten Jahr behauptete sich die Mann-
schaft in der A-Klasse mit der richtigen sportlichen 
Einstellung und toller Mannschaftsatmosphäre. 
Mit hoher Motivation behauptet sich das Team in 
der laufenden Saison und steht zur Halbzeit auf 
dem sechsten Platz.

 
Wir starteten erfolgreich in die Volleyball-Saison 
2013/14 mit einigen sehr talentierten Neuzugän-
gen.  Leonie Hodina, Carina Kaysersberg, Joana 
Ruckh und Matthea Pfeil unterstützen uns schon 
seit Anfang der Saison tatkräftig im Training und 
an unseren Spieltagen. 
Mit einem weinendem und einem lachendem 
Auge schauen wir auf unsere Libera-Position. 
Zu einem verabschieden wir unsere langjährige 
Mannschafskameradin Martina Weidler und be-
grüßen Katharina Käfferlein auf der frei geworde-
nen Libera-Position.
Wir liefern uns seit Anfang der Saison ein hartes 
Kopf-an-Kopf-Rennen mit der SpVgg Holzger-
lingen I um den ersten Tabellenplatz und haben 

Herrenmannschaft

Spieler der 
Herrenmann-
schaft mit 
Trainer Magnus 
(Nr. 13)

Damenmannschaft
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diesen auch zeitweise besetzt. Ungeschlagen bis 
dahin mussten wir uns leider gegen die Holzger-
lingerinnen geschlagen geben und schließen so-
mit die Vorrunde mit einem dennoch sehr guten 
Tabellenplatz 2 ab. 
Leider müssen wir in der Rückrunde auf die zwei 
langjährigen Stammspielerinnen Tabea Ruckh 
und Manuela Kec verzichten, doch wir sind zuver-
sichtlich, dass unsere Neuzugänge diese Lücken 
schließen werden und die Saison erfolgreich ab-
geschlossen werden kann.
Im Namen der Mannschaft bedanken wir uns bei 
unserem Trainer Eckard Irion für seine Geduld 
und seine stetige Motivation.

Nach 7 Jahren B-Klasse musste sich die Mixed 
Mannschaft in der letzten Saison, trotz vieler 
spannender und knapp verlorener Spiele, mit ei-
nem Abstiegsplatz abfinden. Seit Oktober spielt 
die Mixed Mannschaft in der West CIII Staffel. Das 
letzte Spiel der Vorrunde wurde am 8. Dezember 
als Tabellenführer gegen die aktuell zweit- und 
drittplaziertere Mannschaften ausgetragen. Es 
ging also um die Herbstmeisterschaft und eine 
gute Ausgangsposition für die Rückrunde. Da bei-
de Spiele gewonnen wurden, ist die Mixed Mann-
schaft mit fünf Punkten Vorsprung Herbstmeister 
und somit auf dem richtigen Kurs, das selbstge-
steckte Ziel des sofortigen Wideraufstiegs in die 
B-Klasse zu erreichen. Spielerisch hat die Mann-
schaft noch mehr Potential, zumal es mittlerweile 
auch entsprechende Verstärkungen gab. 
Zurückblickend war der Abstieg ein Warnschuss 
zum richtigen Zeitpunkt, jetzt gilt es die ganze 

Konzentration auf den Aufstieg zu legen, um dann 
entsprechend gut vorbereitet wieder in der B-Klas-
se anzutreten.

Die Nachwuchsmannschaft wird von den Übungs-
leitern Angelika Gabriel und Uwe Pötschke trai-
niert, die das Projekt „Teamplay“ gestartet haben. 
Die Neuzugänge arbeiten noch an ihrem Ballge-
fühl. Für alle stehen jedoch die Aufwärmspiele 
ganz klar oben auf der Beliebtheitsskala.
Die im letzten Jahr erfolgreichen neu gegründeten 
A-Jugendmannschaft (U20 w) für Mädchen ab 14 
Jahren und die A-Jugendmannschaft (U20 m) für 
Jungen ab 14 Jahren konnten schon nach weni-
gen Monaten die ersten Spieler in die jeweils hö-
heren Damen und Herren-Teams befördern. Da-
durch mussten unsere Jugendtrainer auch wieder 
neu beginnen. Nicht nur deswegen gebührt ihnen 
ein großes Dankeschön !
Die Mädchenmannschaft trainiert jeden Donners-
tag ab 18:30 Uhr parallel zu unseren Volleyteens.

Mixed: Nach Abstieg wieder auf Kurs

Spieler der 
Mixed-Manschaft
in guter Stimmung 
nach einem 
gewonnenen 
Spiel

Jugend- und Nachwuchsmannschaften

Hinten links: 
Eckard Irion, 
Leonie Hodina, 
Manuela Kec, 
Heidrun Irion, 
Carina Kaysersberg
Vorne links: 
Tabea Ruckh, 
Jasmin Hornickel, 
Katharina 
Käfferlein,
Lisa Seyfried
Nicht auf dem Bild: 
Jenny Rauscher, 
Matthea Pfeil, 
Joana Ruckh

Die männliche 
U20-Mannschaft 
des TSV mit 
Trainer Eckard Irion
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Beach-Volleyball

Auch unsere selbst geschaffene Beach-Volley-
ballanlage wurde 2013 wieder viel genutzt. Trotz 
durchwachsener Wetterbedingungen hatten wir 
super Trainingsbedingungen, insbesondere wäh-
rend der Sommerferien, als die Halle geschlossen 
war. 
Unsere neu gepflanzten Bäume entwickeln sich 
prächtig und wurden in diesem Jahr noch von ein 
paar Palmen verstärkt. Wir sind gespannt, ob die-
se den Winter überstehen.

A-Jugend (U20 w) Mi, 18:30 - 20:00 Uhr 
   Ansprechpartner: Angi , Tel. 0176/47 70 38 47
A-Jugend (U20 m) Do, 18:30 - 20:00 Uhr 
   Ansprechpartner: Magnus Irion, Tel. 20662
Kinder (11-14J) m./w. Do, 18:15 - 19:30 Uhr 
   Ansprechpartner: Uwe Pötschke, 84 24
Damen  Mi, 20:00 - 22:00
 Do, 20:00 - 22:00
   Ansprechpartner: Eckard Irion, Tel. 20662
Herren  Mi, 20:00 - 22:00
 Do, 19:30 - 21:30
   Ansprechpartner: Magnus Irion, Tel. 20662
Mixed Mi, 20:00 - 22:00
 Fr, 19:30 – 21:30
   Ansprechpartner: Steffen Bauer, Tel. 0179/1160796

Im Internet unter: 
www.tsv-waldenbuch.de, Abteilung Volleyball
oder per Email:  wabu.volley@gmail.com

Trainingszeiten und Ansprechpartner

Günther Seemann

Neugestaltung von Anlagen

Umgestaltung bestehender Anlagen

Baumfällarbeiten

Zaunbau

•

•

•

•

Gartengestaltung
Hölderlinweg 6

71111 Waldenbuch

www.gartengestaltung-seemann.de

Telefon: 07157 98 92 28

Telefax: 07157 98 92 29

mobil: 0172 9771340

info@gartengestaltung-seemann.de

Seemann
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TSV-Senioren

Auch im Jahr 2013 waren die TSV-Senioren wie-
der „Auf Tour“. Neben einigen Besenbesuchen, 
die mit einer kleineren Wanderung begannen, 
standen auch zwei Ausflüge auf dem Programm.

Im April ging es mit dem BW-Ticket zum Schloss 
in Bruchsal. Nach einer interessanten Schloss-
führung besuchten wir dort noch das bekannte 
Musikautomatenmuseum. Neben den ersten be-
kannten Spieluhren bis zu Musikautomaten der 
Neuzeit war alles zu bewundern.
 
Mit fast vierzig Teilnehmern fuhren wir im Juni bei 
schönstem Wetter nach Bregenz und auf den Pfän-
der. Ein Besuch in Lindau rundete diesen Tag ab.

Ein besonderer Service für unsere Mitglieder

Dann mieten Sie doch unseren Jugendraum!

Sie haben etwas zu feiern?

Familienfeiern, runde Geburtstage, Kommunion, Konfirmation

Wir bieten:
Platz für ca. 50 Personen,

Geschirr, Besteck, Gläser

ruhige Lage,

Sonnenterrasse

Termin-Anfrage und Reservierung:
TSV Geschäftsstelle, Echterdinger Str. 81

71111 Waldenbuch

Telefon 07157-27618

info@tsv-waldenbuch.de

 
Teilnehmen an den Aktivitäten der Senioren kann 
eigentlich jede/r der die „Altersklasse“ erreicht hat 
und sich nach der Bekanntgabe im Waldenbuch 
Nachrichtenblatt beim Seniorenbeauftragten Man-
fred Müller anmeldet. Für 2014 ist vorgesehen, dass 
wir mal die Allianz-Arena in München besuchen.
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Sportvereinszentrum - wo stehen wir?

Es geht weiter!
Letztes Jahr konnte ich an dieser Stelle berichten, 
dass wir mitten in der Planung sind. Nun – die 
Konzeptionsphase ist weitgehend abgeschlos-
sen. Mehrere Entwürfe wurden diskutiert, wieder 
verworfen und neu gestaltet, bis wir eine umset-
zungsreife Lösung gefunden hatten. 
Natürlich war das eine enorme Anstrengung alle 
diese Wünsche und Anforderungen in Pläne zu 
fassen. Aber wir sind überzeugt, dass wir für uns 
die beste Lösung gefunden haben.
Das Konzept mit seinem Flächenlayout, seinem 
Raumprogramm und seinem Nutzungsprofil steht 
also. Wie das bauliche Konzept aussehen könnte, 
zeigt das Modell auf dem nebenstehenden Bild. 
Als nächste Schritte stehen die Gestaltung der Fi-
nanzierung und die Gespräche mit der Stadtver-
waltung und dem Gemeinderat an.
In der letzten Ausgabe hatte ich auch von dem 
neu eröffneten Sportvereinszentrum in Großsach-
senheim und SC Staig berichtet. Das SVZ Groß-
sachsenheim hat nicht nur seine Kapazitätsgren-
ze erreicht, sondern bereits Aufnahmestopp und 
eine längere Warteliste. Ein Erweiterungsbau ist 

für das Frühjahr geplant. 
Auch der SC Staig boomt.
Neben dem direkten Kon-
takt mit den Vereinen Großsachsen-
heim und Staig, profitieren wir auch von dem neu 
gegründeten Arbeitskreis von mehr als 30 Sport-
vereinszentren.
Es geht also voran, wenn auch nicht so zügig wie 
gedacht, aber die Entwicklung im Sport und die 
zunehmende Nachfrage nach einem modernen 
flexiblen Sportangebot bestätigt uns.
Wir sind auf dem richtigen Weg!

Karl G. Martin

Ein wunderschöner „Goldener Oktober“, Sonnen-
schein pur! Nochmal Einsatz im Garten, mit dem 
Fahrrad durch die farbenprächtige Natur oder 
auch ein Abstecher zum Krautfest. Nicht so für 
eine Gruppe von TSV‘lern.
12 Übungsleiterinnen und Trainer versammelten 
sich im Jugendraum um ihr Wissen im Erste Hilfe-
Training aufzufrischen. Wie wichtig ein solches 

roßsachsen-

Erste-Hilfe-Training im TSV
Training immer wieder ist, wurde schon bei der 
Vorstellungsrunde deutlich. 3 von 12 der Teilneh-
mer waren in der Vergangenheit mit lebensbe-
drohenden Situationen konfrontiert und mussten 
Herz-Lungen-Wiederbelebung leisten. Zusätzliche 
Motivation war also gar nicht erforderlich.
So wurden Gefahrensituationen analysiert und be-
sprochen, der „richtige“ Notruf abgesetzt und mit 

Nicht vergessen...

Donnerstag, 27. März 2014, 20.00 Uhr TSV-Hauptversammlung
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Neben den monatlichen Vorstandssitzungen, den 
4 Hauptausschusssitzungen, den vierteljährlichen 
Vereinsringsitzungen und den Sitzungsterminen 
unserer AGs (Sportvereinszentrum, Ressourcen 
und Stadtjubiläum) sowie den Sitzungen des SVZ-
Projektlenkungsausschusses, war jeden Monat et-
was los im TSV:
Im JANUAR traf sich der Ehrenrat zur traditionel-
len Sitzung in der Geschäftsstelle und am Runden 
Tisch mit Gemeinderäten und Bürgermeister be-

mühten wir uns, einen Kompromiss für 
die geplante Erhöhung der Hallengebüh-
ren zu finden, welchen der Gemeinderat 
dann im FEBRUAR auch beschloss. 
Im FEBRUAR freuten wir uns darüber, 
dass das „tsv aktuell“ druckfrisch ver-
teilt werden konnte.
Im MÄRZ fand die alljährliche Haupt-
versammlung mit Ehrungen und einer 

Im TSV ist das ganze Jahr etwas los!
Aufführung der Kindertanzgruppe statt. 
Bei der Sportlerehrung der Stadt Waldenbuch 
wurden 66 Einzel- und Mannschafts-Sportler des 
TSV Waldenbuch aus verschiedenen Abteilungen 
geehrt. 
Im APRIL waren wir zur Besichtigung von Sport-
vereinszentren unterwegs in Staig, Bietigheim 
und Großsachsenheim  und nahmen viele Eindrü-
cke und Ideen mit. 
Im MAI freuten wir uns anlässlich des Stadtjubi-
läumswochenendes über den Besuch unserer 
Sportfreunde vom TSV Vorwärts Mylau und waren 
mit Auftritten der Garde und der Geräteturner so-
wie einem Stand und Fitnessparcours das ganze 
Wochenende über vertreten. 
Im JUNI fand das Treffen mit unserem Koope-
rationsverein, dem TSV Steinenbronn, statt. Es 
konnte festgestellt werden, dass die auf 3 Jahre als 
Versuch angelegte Doppelmitgliedschaft mit den 

„Körpereinsatz“  Lagerung und Erstversorgung 
geübt.
Nach der Mittagspause zog uns dann die Sonne 
doch noch ins Freie. Vor dem Jugendraum wurden 
die Dummys für die Herz-Lungen-Wiederbelebung 

positioniert. Ganz schön schweißtreibend, bei 
Sommertemperaturen im Rhythmus 30:2 Druck-
massage und Atemspende durchzuführen. Vor 
allem wird einem bewusst, wie lange 15 Minuten 
werden können. Das ist nämlich die vorgegebene 
Zeit, in der ein Rettungsdienst eintreffen sollte.
Wir hoffen natürlich alle, dass wir eine solche Si-
tuation in unseren Sportstätten nicht erleben müs-
sen – sind aber durch das Training wieder besser 
gerüstet.
Viele Dank an Kai und die Jungs vom DRK Wal-
denbuch, die uns das richtige Anlegen von Ver-
bänden sowie die Handhabung des Defibrillators  
recht kurzweilig vermittelt haben.
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Vergünstigungen für unsere gemeinsamen Mitglie-
der fortgesetzt werden wird.
Im JULI freuten wir uns darüber, den neuen Vor-
stand des VfL Dettenhausen bei uns begrüßen 
und kennenlernen zu dürfen. Über die Tischten-
niskooperation hinaus gab es einige Themen, 
über die wir miteinander fruchtbar ins Gespräch 
kommen konnten. Außerdem freuten wir uns, mit 
zahlreichen Helfern den Sport- und Bewegungs-
nachmittag für alle Waldenbucher Kinder zwi-
schen 2 und 10 Jahren ermöglichen zu können. 
Im SEPTEMBER fand die Scheckübergabe durch 
die Volksbank Stiftung statt – herzlichen Dank für 
die großzügige Unterstützung für den Defibrillator 
in der Tennishalle. Außerdem luden wir zum Dan-
keschön-Event ein.
Im OKTOBER war unser TSV-Seniorennachmit-
tag wieder sehr gut besucht. Außerdem begann 

die Suche nach einem Nachfolger für unseren 
ausscheidenden Vorstandskollegen Burkhard 
Gaedke. 
Im NOVEMBER nahmen einige TSV-ler am Stutt-
garter Sportkongress teil. Der November war 
leider auch geprägt durch Irritationen bei der 
Sportstättenentwicklung: vertagte Tagesord-
nungspunkte bei öffentlichen Sitzungen im Rat-
haus, Veröffentlichung nicht öffentlicher Themen 
in den Stadtnachrichten durch eine Fraktion und 
weiterer Vorkommnisse. 
Im DEZEMBER nahmen wir bei der Auftaktver-
anstaltung für Jubiläumsvereine (mit Jubiläum 
im Jahr 2016) teil, freuten uns über die großarti-
ge TSV-Kinderweihnachtsfeier und ließen das 
bewegte TSV-Jahr mit einem Geschäftsstellen-
Adventsfrühstück und einem Vorstandsweih-
nachtsessen ausklingen.  

Kooperation TSV Waldenbuch – Seniorenzentrum
Nach dem Motto „Sport vor Ort“ kommen wir mit 
Bewegungsangeboten in die Seniorenzentren.
Im Sonnenhof steht unser wöchentliches Kurspro-
gramm auch älteren Teilnehmern außerhalb der 
Wohnanlage zur Verfügung. Hier bieten wir die 
Angebote speziell für ältere Menschen am Mitt-
wochvormittag im Bereich Sturzprophylaxe und 
Koordination an. Durch die angebotenen Räum-
lichkeiten im Sonnenhof können wir dies sehr kos-
tengünstig anbieten. Zusätzlich können die Kurs-
gebühren bei regelmäßiger Teilnahme von den 
Krankenkassen teilweise erstattet werden.
Ins Haus an der Aich kommen wir ebenfalls einmal 
pro Woche zur Bewegungsstunde für Kopf und 
Körper. Gerne wird dies von den Bewohnern an-
genommen und von der Heimleitung unterstützt.
In Steinenbronn in der Altenheimat sind wir sogar 
zweimal pro Woche tätig. Hier findet eine Bewe-
gungsstunde vorwiegend im Bereich Bewegen 
und Denken statt, die zweite Stunde findet vorwie-
gend zur Sturzprophylaxe, Kräftigung und Koordi-
nation statt.
Dadurch können die Bewohner ganz nach ihren 
individuellen Möglichkeiten gefördert werden. 

Nicht zu unterschätzen ist hierbei auch das sozia-
le Miteinander.
Unser Dank gilt unseren Übungsleiterinnen Han-
ne Landenberger und Cornelia Kohn, die diese 
Kooperationen mit Wärme und Herzlichkeit füllen 
und unsere Älteren Mitmenschen zur Bewegung 
motivieren. Ebenso herzlichen Dank an die Heim-
leitungen, die die Durchführung der Stunden er-
möglichen. 
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Kooperation TSV Waldenbuch – Kindergarten

Eine Kooperation und nur Gewinner? Ja, das fin-
den wir hier bei unserer mittlerweile langjährigen 
und verlässlichen Partnerschaft mit dem Kinder-
garten Glashütte. 

Man kann den Kindern gar nichts besseres bieten 
als vielseitige Bewegungsanreize. Denn Kinder 
lernen und begreifen durch Bewegung. Dies wird 
in der Glashütte vielfältig gelebt und im gesam-
ten Alltag integriert. Unsere wöchentliche TSV-
Bewegungsstunde ist ein Baustein zu dieser um-
fassenden Förderung im Kindergarten. Nach wie 
vor ist die Freude groß, wenn die Kinderschar am 
Mittwochvormittag in 2 Gruppen Sport treibt. Die 
Jüngeren in der vertrauten Umgebung im Grup-
penraum, die Größeren im benachbarten Sänger-
heim. Hier geht’s rund und kreuz und quer. Mit 
Alltagsmaterialien und Kleingeräten lassen sich 
altersgerechte, tolle Stunden gestalten, die die 
Kinder sehr lieben. 

In den Ferien geht es dann auch gerne mal ge-
meinsam in die große Schulturnhalle, wo die 
Großgerätelandschaft freudig in Beschlag genom-
men wird. Hier helfen dann alle mit – Eltern bauen 
mit auf und ab – so läufts rund und gut! 
Auch der WLSB (Württembergischer Landessport-
bund) schätzt die frühkindliche Förderung und un-
terstützt diese Vereinskooperation. So ist es uns 
wiederum möglich, den Kindergarten Glashütte 
mit weiterem Sportmaterial zu unterstützen. 

Uli Deinaß, unsere Kooperati-
onsleiterin, kam in der letzten 
Sportstunde 2013 mit großen 
Geschenken zum Sport, die eifrig ausgepackt, 
bestaunt und ausprobiert wurden.
Wir freuen uns, dass diese Kooperation seit vie-
len Jahren so verlässlich und gut läuft und danken 
allen Beteiligten herzlich für die Unterstützung.
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Restaurant Cafe am Markt
Marktstr. 9 · 71111 Waldenbuch

07157 52 65 86
manuele.dattila@googlemail.com
restaurant-cafe-am-markt.de

Trattoria
Cafe

Waldenbuch
Pause

Catering
Latte

Kochkurse

Champions
Gemeinsam

Genuss

Leidenschaft

Tradition

Seniorennachmittag

Am Samstag, 12.10. 
2013 hatte der TSV alle 
seine „Senioren“ zum 
Seniorennachmittag 
eingeladen. Manuela 
Kircher und Wilhelm 
Olbing nahmen knapp 
70 Gäste in Empfang. 
Viele bekannte und 
auch neue Gesichter 
hatten sich auf den 

Weg in den TSV-Jugendraum gemacht, der fast 
aus allen Nähten platzte. Babs Müssle hatte den 
Jugendraum wieder sehr schön dekoriert und un-
sere Gäste fühlten sich sichtlich wohl bei Kaffee 
und leckeren Kuchen. In gemütlicher Runde saß 
man zusammen, diskutierte lebhaft, freute sich 
alte Bekannte wiederzusehen und Neuigkeiten 
auszutauschen und genoss es von den Volleyball-
Damen bedient zu werden. 

Die 1. Vorsitzende Ma-
nuela Kircher informierte 
die interessierten Gäste 
über die neuesten Ent-
wicklungen im TSV und 
machte gleichzeitig Wer-
bung für die vielfältigen 
Angebote auch für Seni-
oren.
Zur Vesperzeit wurde die 
Gulaschsuppe schon er-
wartet und alle stärkten 
sich gerne für den Heim-
weg. Zufriedene Gesich-
ter verließen uns am frü-
hen Abend und beim Verabschieden freuten sich 
viele schon auf den nächsten Seniorennachmittag.
Ohne unsere Organisatoren und Helfer wäre dieser 
Nachmittag nicht auf die Beine zu stellen. Vielen 
Dank an Babs Müssle, die für die schöne Dekora-
tion sorgte und während des ganzen Nachmitta-
ges in der Küche aktiv war. Den Volleyballerinnen 
vielen Dank für ihren Service-Einsatz. Herzlichen 
Dank an unsere Geschäftsführerin Gabriele Wie-
ser-Kick für die gelungene Gesamtorganisation.
Besonders herzlich danken wir Manne Müller, der 
alle Veranstaltungen und Ausflüge der Senioren 
im Laufe des Jahres organisiert und immer wieder 
neue Ideen hat, wo es hingehen könnte.
Einige Gäste waren auch bereit unsere Spenden-
kasse zu füllen. Allen Spendern ein besonders 
herzliches Dankeschön dafür. Wir haben uns sehr 
darüber gefreut!
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TSV Kinderweihnachtsfeier 2013
Mit einem abwechslungsreichen Programm be-
geisterten die Turnerinnen und Turner auf der dies-
jährigen Weihnachtsfeier wieder Groß und Klein.
Abteilungsleiter und Moderator Jörg Köder führte 
durch den Nachmittag, zu dem zahlreiche Eltern, 
Großeltern, Geschwister und Freunde erschienen 
waren. Mit ihren Aufbauten und Choreographien 
zeigten die Turner viel Kreativität und bewiesen 
die Vielfältigkeit des Gerätturnens.
Auch die Kindertanzgarde der Faschingsabteilung 
war mit dabei und zeigte gleich als erste Gruppe 
ihr Können. Für ein besonderes Highlight sorgte 
der Gastauftritt zweier Rhönradturnerinnen, die 
mit ihrer Kür mal eine ganz andere Art des Tur-
nens vorstellten.

Den Programmabschluss bildeten die Ligaturner, 
die durch den Auftritt der Nachwuchsgruppe von 
Jan Landenberger Konkurrenz bekommen haben.
Dank vieler Kuchenbäcker und Helfer in der Kü-
che und am Waffelstand wurde das Publikum im 
Foyer hervorragend mit Speisen und Getränken 
versorgt. Zahlreiche Übungsleiter und Helfer wa-
ren wieder auf den Beinen  um dieses Event zu 
ermöglichen. Herzlichen Dank!
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Baden-Württembergische Bank

Typisch BW-Bank Kunden:

Freuen sich über eine Vitaminspritze 
für ihre Vorsorge.

www.bw-bank.de

Profitieren Sie von erstklassigen, maßgeschneiderten Vorsorgeprodukten 
und nutzen Sie unsere ausgezeichnete Beratungsqualität.** 
Mehr Informationen in Ihrer BW-Bank Filiale Waldenbuch, Auf dem Graben 29, 
71111 Waldenbuch, Telefon 07157 5346-0 oder im Internet.

 *  Max. Riester-Förderung für eine Familie mit 2 Kindern (geboren 2005 und 2008)
 **  Details zum Rating der ganzheitlichen Beratung: www.servicerating.de

793 EUR
staatliche

Förderung*

sichern.

136228_AZ_OP_185x175sw   1 10.10.13   12:25
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Nicht vergessen...

Donnerstag, 27. März 2014, 20.00 Uhr TSV-Hauptversammlung

WerteLeitbild des TSV Waldenbuch

Freude Unsere Mitglieder fühlen sich 
 bei uns wohl und erleben 
 Freude an Sport und Bewegung.

Leistungsbereitschaft Wir engagieren uns im Sport auf allen 
 Leistungsebenen und bieten begeisternde 
 Bewegung in vielen Sportarten.

Teamgeist Wir leben Gemeinschaft in allen Gruppen, 
 Mannschaften, Abteilungen sowie im ganzen 
 Verein. Teamgeist ist für unsere Mitglieder ein
 zentraler Wert.

Respektvoller Umgang Wir pflegen einen respektvollen und sportlich
 fairen Umgang – untereinander und im sportlichen 
 Wettstreit. Unsere Sportstätten und deren 
 Einrichtung sind für uns ein wertvolles Gut.

Offenheit Wir wollen uns weiterentwickeln und sind offen 
 für neue Ideen und neue Menschen.
 Dabei bieten und erwarten wir eine transparente   
 Kommunikation und einen wertschätzenden 
 Umgang miteinander.

Verlässlichkeit Wir sind für die Menschen in und um Waldenbuch
 ein verlässlicher Partner.
 Der Einsatz unserer Mitglieder sorgt für ein 
 vielfältiges und qualifiziertes Angebot und 
 bietet ein Stück Heimat.

FR
EUDE

TEA
MG
EIS
T OFFENHEIT VERLÄSSLICHKEIT

TS
V WALDENBUCH  _WIR BEWEGEN...

L E ISTUNGSBEREITSCHAF T R E SPEKT VOLLER UMGANG
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Dankeschön-Event

Alle zwei Jahre lädt der TSV-Vorstand die Mitglie-
der im Hauptausschuss (alle Abteilungsleiter und 
Beisitzer) sowie die Mitwirkenden in den Arbeits-
gruppen zu einer Dankeschönveranstaltung ein. 
Im letzten Jahr konnten 20 TSV-ler daran teilneh-
men und hatten viel Freude am Beisammensein.
Zunächst ging es zum Eisstockschießen auf den 

Hasenhof. Geduldig wies Roger Flamisch vom 
ESC Glashütte uns in seine Sportart ein und 
konnte nach dem Warmspielen mit den 3 Mann-
schaften ein kleines Turnier ausspielen. Nach der 
kleinen Siegerehrung ging es dann zum Match-
point in die Tennishalle. Dort erwartete uns Familie 
Gadze mit Leckereien und wir konnten den Abend 
miteinander genießen und neben TSV-Themen 
auch Privates ansprechen. 
Der TSV-Vorstand dankt allen, die den Abend mit 
uns verbracht haben und allen, die die Einladung 
leider nicht annehmen konnten, für euren Einsatz 
in den Abteilungsleitungen, 
im Hauptausschuss, in 
den Arbeitsgruppen rund 
um die Themen Sportver-
einszentrum, Werte, Stadt-
jubiläum und Ressourcen. 
Vielen Dank, dass ihr 
unseren TSV Waldenbuch 
mit uns zusammen be-
wegt und für Bewegung 
in Waldenbuch sorgt!
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Für den laufenden Betrieb sind unsere Mitarbei-
terinnen in der Geschäftsstelle (Eingang im Unter-
geschoss der Stadionhalle) zuständig: 
Marion Leiser, Gabriele Wieser-Kick, Ulrike Deinaß 
(v.l.n.r.). 

Öffnungszeiten: 
montags 18.00 – 19.30 Uhr
dienstags 10.00 – 11.30 Uhr
donnerstags  10.00 – 11.30 Uhr 
 (für Kurse + Rehasport)
freitags  17.00 – 18.30 Uhr
Telefon 07157 - 27618
Fax:   07157 - 539302
mail: info@tsv-waldenbuch.de

Seit März 2011 setzt sich der Vorstand so zusam-
men: v.l.n.r. Wilhelm Olbig (Kassier), Karl Georg 
Martin (Vorstandsmitglied), Manuela Kircher (1. 
Vorsitzende), Burkhard Gaedke (2. Vorsitzender), 
Udo Hänsel (Vorstandsmitglied)

Der TSV-Vorstand

Der TSV-Hauptausschuss

Die TSV-Geschäftsstelle

Im Hauptverein ist das entscheidende Gremium 
der Hauptausschuss. Er setzt sich zusammen aus 
dem 5-köpfigen Vorstand, unserer Geschäftsfüh-
rerin Gabriele Wieser-Kick, den Abteilungsleitern 
und 6-8 Beisitzern.
Diese TSV-ler treffen sich mindestens viermal im 
Jahr zur gemeinsamen Sitzung, um Beschlüsse 
zu fassen Informationen auszutauschen und am 
Ball zu bleiben für den TSV und seine Mitglieder. 
Im letzten Jahr hat das Gremium verschiedene 
AGs zur fundierten Vorbereitung von Sonderthe-
men eingesetzt: AG Sportvereinszentrum, AG 
Ressourcen und AG Stadtjubiläum. 

v.li.n.r. sitzend: Sabine Nitzpon (Gymnastik), Christine Schmid, Manuela Kircher (1. Vorsitzende), 
Gabriele Wieser-Kick, Brigitte Ludwig (Trimmen)    v.li.n.r. stehend: Jörg Erdmenger (Volleyball), 
Lutz Lehnert, Norbert Schenzle, Wieland Knust (Tennis), Rainer Ruckh (Fußball), Jörg Köder 
(Turnen), Steffen Leiser, Burkhard Gaedke, Hans Oelfin, Wilhelm Olbing, Wolfram Kircher, Bern-
hard Schmitt (Leichtathletik), Jürgen Marx (KISS), Karl-Georg Martin, Udo Hänsel 
Leider nicht auf dem Bild: Petra Gross, Elvira Ruckh, Frank Seeger, Thomas Schnapper, 
Pascal Schneider



www.swtue.de

Sauberer Strom für nur 2,48 Euro/Monat* mehr
zu jedem TüStrom-Tarif.

 Geprüftes TÜV-Ökostromprodukt
 Ohne klimaschädliches CO2

 Fördert regionale Klimaschutzprojekte

JETZT WECHSELN!

Wechsel-Hotline 07071 157-300

oder www.swtue.de/kundencenter

Energie, die uns bewegt!
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100 % Wasserkraft
                   – unser Ökostrom



WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo - Fr 8.00 bis 18.30 Uhr 
Sa 9.00 bis 18.00 Uhr 
So 11.00 bis 18.00 Uhr 
Geöffnete Sonn- und Feiertage 
siehe www.ritter-sport.de

Alfred-Ritter-Straße 27 
71111 Waldenbuch 
Telefon 071 57.97- 704 
schokoladen@ritter-sport.de  
www.ritter-sport.de

RITTER SPORT präsentiert Ihnen auf unterhaltsame und interessante Weise die 100jährige Unternehmens-
geschichte und entführt Sie mit einer Filminszenierung in unsere spannende Schokoladenproduktion.

Erleben Sie die vielfältige und hochwertige Zutatenwelt von Ritter Sport – erfahren Sie woher die leckeren 
Zutaten aus aller Welt zu uns kommen und wie daraus die bunten Schokoladenquadrate entstehen. 

Entdecken Sie bei uns interaktiv und spielerisch die faszinierende Welt der Schokolade und der Marke Ritter 
Sport. Ein spannendes Quiz führt durch die Ausstellung und bietet Kindern und Erwachsenen viel Spaß.

Lassen Sie sich im SchokoShop von unserem vielfältigen Sortiment in bester Qualität inspirieren, entdecken 
Sie neue Quadrate und versorgen Sie sich mit leckerem Proviant für unterwegs.

In der SchokoWerkstatt können Kinder und Jugendliche ihre ganz persönliche Lieblings-Schokolade  
kreieren. Informationen erhalten Sie unter 071 57.97- 704 oder direkt in unserem Online-Buchungstool 
unter www.schokowerkstatt.ritter-sport.de. 

Wir wünschen allen Sportlerinnen und Sportlern ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2014! 


